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Das Fest
Am ersten September-Wochenende fei-
ert der Bürger-Schützen-Verein aus der In-
nenstadt sein großes Schützen-, Volks- und 
Heimatfest. Der Erft-Kurier berichtet im 
Vorfeld über 14 Seiten über dieses große Er-
eignis. Ein bunter Strauß Themen und In-
formationen. Ab Seite 2.

Der Präsident
Detlef Bley scheut nicht vor klaren Wor-
ten zurück: Wirtschaftlicher Druck für die 
Schützenvereine, die ausdrückliche Öff-
nung für alle Menschen und das, was Tra-
dition bedeutet, sind die Themen, über der 
mit dem Erft-Kurier sprach. Seine Antwor-
ten stehen auf  Seite 5.

Die Tockhorns
In der heutigen Festausgabe zum Greven-
broicher Schützenfest stellen wir natür-
lich auch das Königspaar Daniel und 
Carmen in aller Ausführlichkeit vor. 
Über das launige Interview mit den 
beiden erfahren Sie mehr auf 
der  Seite 3.

Gedruckt auf

RECYCLINGPAPIER

Auch der Rat hat in Sachen 
ISEK und Verlegung des 
Schützenplatzes keinen Be-
schluss gefasst. Diesmal war 
es Bürgermeister Klaus Krüt-
zen, der – wohl zur Beruhi-
gung der Lage – vorschlug, 
den Beschluss in eine reine 
„zur Kenntnisnahme“ zu 
verwandeln. Jetzt soll in der 
ersten Novemberwoche bera-
ten und beschlossen werden. 
Hierfür konnte für die Stadt 
eigens eine Fristverlängerung 
bei den Zuschussgebern aus-
gehandelt werden.
Der Flurfunk aus dem Rat-
haus hatte zuvor vermeldet, 
dass es – sagen wir einmal – 
zu „Diskussionen“ zwischen 
dem Bürgermeister und sei-
nem Planungs-Dezernenten 
gekommen sei. Während Flo-
rian Herpel ISEK und alles 
damit im Zusammenhang 
Stehende entschlossen nach 
vorne bringen will, vertritt 
Klaus Krützen die Auffas-
sung, wenn der Bürger-Schüt-
zen-Verein Grevenbroich die 
Verlegung des Festplatzes 
nicht wolle, „dann machen 
wir das eben nicht“.
In diesem Sinne äußert sich 
der Verwaltungs-Chef auch 
im nebenstehenden Doppel-
Interview.
Im Rahmen der Presse-
konferenz, zu der der BSV 
traditionell kurz vor dem 
Schützenfest einlädt, sprach 
„Jubiläums-Beauftragter“ Ul-
rich Herlitz die Thematik an: 
„In 175 Jahren hat der Schüt-
zenplatz oft gewechselt, ist 
aber immer in der Stadtmitte 
geblieben.“ Auch jetzt sei der 
BSV zum „Umziehen“ grund-
sätzlich bereit. Einen zustim-
menden Beschluss könne die 
Mitgliederversammlung aber 
nur fassen, wenn alle offenen 
Fragen rechtssicher beant-
wortet wären. Und da helfe 
es absolut nicht, Zeitdruck 
aufzubauen.
Das sehen Hubert Rütten 
und seine UWG genauso. 
Ersterer hatte (wie berichtet) 
das Verfahren in der Sitzung 
des Planungs-Ausschusses 
ausgebremst und war dafür 
vom Planungs-Dezernenten 
gemaßregelt worden. UWG-
Fraktions-Chef Rolf Göck-
mann bestätigte gegenüber 
der Redaktion, dass seine 
Fraktion noch erheblichen 
Beratungsbedarf in dieser 
Angelegenheit sehe. Den aus 
Richtung Regierungs-Koope-
rative kommenden Vorwurf, 
die UWG habe sich von der 
CDU instrumentalisieren 
lassen, weist er entschieden 
zurück.
Das Rathaus müsse jetzt 
liefern, sagt Göckmann 
trocken.
 Gerhard P. Müller

Gerhard P. Müller, stellvertreten-

der Chef-Redakteur.

Rüttens

Rüffel

Grevenbroch. Natürlich wurde 
beim Fass-Anstich im Rahmen 
des großen Innenstadt-Biwaks 
auch über die geplante Verle-
gung des Festplatzes diskutiert. 
Bürgermeister Klaus Krützen 
und Schützen-Präsident Detlef 
Bley verabredeten – für mehr 
Klarheit und Ehrlichkeit – mit 
dem Erft-Kurier ein „Doppel-
Interview.

In der ersten Novemberwoche 
soll der Stadtrat final entschei-
den. Ist dieser Zeitrahmen 
angesichts der zu erledigenden 
Schritte (Lärm- und Licht-
schutz-Gutachten, unabhängige 
Überprüfung durch Beauftragte 
des BSV, Versammlung der 
Schützen mit Ladungsfrist) 
überhaupt zu schaffen?

Detlef Bley: Sobald eine prüf-
fähige Entscheidungsgrund-
lage zur Einreichung an einen 
unabhängigen Dritten vorliegt, 
schätzen wir hier vier bis sechs 
Wochen bis zur finalen Ein-
schätzung durch diesen. Je nach 
Stand könnte dann in etwa vier 
Wochen (neun Tage Vorlauf Ge-
samtvorstandssitzung, 14 Tage 
Vorlauf Mitgliederversammlung) 
eine Entscheidungsfindung 
durch die Schützen herbeige-
führt werden.
Klaus Krützen: Das ist so ge-
plant, aber nicht in Stein gemei-
ßelt. Wir haben immer gesagt, 
dass unsere Beschlussempfeh-

lung gegenüber der Politik auch 
von der Entscheidungsfindung 
der Schützen abhängt.

Erst ging es gemächlich los 
mit vielerlei Verzögerungen, 
dann verfiel die Planungsver-
waltung anscheinend in eine 
Art Hektik. Wäre es angesichts 
der historischen Bedeutung der 
Verlegung des Schützenplatzes 
nicht sinnvoll gewesen, erst die 
Rahmenbedingungen mit dem 
BSV abzuklären, dann für die 
entsprechenden Grundlagen 
und Gutachten zu sorgen und 
erst dann Beschlüsse von der 
Politik einzufordern?

Detlef Bley: Die von Ihnen ge-
schilderte Vorgehensweise wäre 
und ist in jedem Fall sinnvoll 
und auch wünschenswert. Es 
können jedoch auch in einem 
früheren Stadium bereits politi-

sche Entscheidungen getroffen 
werden, wenn allen bewusst ist, 
dass dies auch Risiken in sich 
birgt, die auch final dazu führen, 
dass Entscheidungen und Vor-
gehensweisen überdacht werden 
müssen (gegebenenfalls kippt 
das Projekt und die Situation 
muss neu betrachtet und erarbei-
tet werden).
Klaus Krützen: Alle Beteiligten 
sind sich der großen Bedeutung 
der ISEK-Maßnahme bewusst. 
Um Ideen vorantreiben und 
fortentwickeln zu können, 
braucht es konkrete Aufträge aus 
der Politik an die Verwaltung. 
Deshalb können und müssen zu 
bestimmten Zeitpunkten nun 
mal Entscheidungen getroffen 
werden. Das ist ein ganz norma-
ler Vorgang, wie es ihn sowohl in 
der Kommunalpolitik als auch 
im Vereinswesen oder im Priva-
ten gibt – und diese inhaltliche 

und terminliche Vorgehensweise 
wurde den politischen Gremien 
gegenüber von Anfang an kom-
muniziert.

Gibt es einen Königsweg aus 
der jetzt doch recht deutlich ver-
fahrenen Situation?

Detlef Bley: Eine verfahrene 
Situation lässt sich für uns bisher 
absolut nicht erkennen. Ein-
zig der Zeitplan bis zur finalen 
Entscheidungsfindung durch 
die Schützen erscheint uns 
aktuell vor dem Hintergrund 
der noch zu klärenden Punkte 
recht „sportlich“, der BSV hat 
hier jedoch auch keinen akuten 
Handlungsdruck! Nach wie vor 
stehen wir jedoch den Vorschlä-
gen und finalen Konzepten zu 
einem alternativen Schützen-
platz inklusive neuem Schieß-
stand und Lager zunächst offen 
gegenüber!
Klaus Krützen: Das ist leider 
eine Suggestivfrage. Die Situa-
tion ist nicht verfahren. Wir sind 
in einer Phase, in der es um eine 
wichtige Entscheidungsfindung 
geht. Dass diese öffentlich heiß 
diskutiert wird, ist nicht unge-
wöhnlich und sogar wünschens-
wert. Denn ein solcher Beschluss 
sollte auf möglichst breiten 
Schultern stehen. Wir halten an 
der Fortsetzung der sorgfältigen 
Bearbeitung der noch offenen 
Fragen im engen Austausch mit 
den Schützen fest. -gpm.

Doppel-Interview Krützen/Bley:
Kann ISEK-Plan noch gelingen? 

Gelingt der Schulterschluss zwischen Politik und Schützen noch? 
Präsident Detlef Bley und Bürgermeister Klaus Krützen.

Neuenhausen. „Warum macht 
ihr so ein Turnier nicht öfter und 
auch für andere Altersklassen? 
Das war wirklich absolut super“, 
so ein Trainer kurz vor der 
Siegerehrung der „Fahrrad Kraus 
Bambini-EM 2020“. Und die 
war in der Tat wieder ein echtes 
Sport- und Kinderfest – mit 
einem klaren Sieger am Ende: 
Der VfB 08 Hochneukirch trug 
Kroatien und die „Volksbank 
Erft“ auf den obersten Platz des 
Siegertreppchens.
Damit bliebt der Pokal erstmals 
im Erscheinungsgebiet und in 
Jüchen.

Vom „Einmarsch der Nationen“ 
bis zu den letzten Spielen lag 
eine tolle Harmonie über der 
Sportanlage in Neuenhausen. 
Veranstalter Erft-Kurier und 
Ausrichter 1. FC Süd ernteten 
viel Lob von den Kids, ihren 
Trainern und den zahlreich mit-
gereisten Familien-Fans. Einige 
bauten regelrechte „Zeltlager“ als 
Rückzugsflächen für die Sportler 
auf. Und sogar Cheerleader gab 
es zu sehen.
Die weiteren Ergebnisse und 
noch mehr Fotos finden Sie in 
dieser Ausgabe auf den Seiten 20 
und 21.

Hochneukirchener Kids waren 
einfach nicht zu stoppen ...
„Fahrrad Kraus Bambini-EM 2020“ war ein echtes Sport-Fest!

Dieser Schuss führte im Finale zum 1:0 für Kroatien. Am Ende 
konnten die Hochneukirchener über den Gesamtsieg (zusammen 
mit Murat Arslan und Niklas Möhlmeyer) jubeln.

Sinsteden. Breit gefächert ist das aktuelle Programm des Kreis-
Kulturzentrums Sinsteden für Kinder und Jugendliche. Leiterin 
Dr. Kathrin Wappenschmidt (rechts) und Museumspädagogin 
Manuela Broisch-Höhner (links) halten im Kulturzentrum ein 
vielfältiges Angebot für Kindertagesstätten und Schulen bereit. 
„Wir wollen die jungen Besucher altersgerecht ansprechen und 
sie für das spannende Thema Landwirtschaft begeistern“, betont 
Wappenschmidt. „Wir laden sie ein, sich damit zu beschäftigen, 
wo das Essen herkommt, und bieten auch Einblicke in Ge-
schichte und Archäologie.“
Im Kreis-Kulturzentrum trifft zeitgenössische Moderne auf 
Landwirtschaft: In zwei Hallen werden Skulpturen des Bild-
hauers Ulrich Rückriem gezeigt; darüber hinaus geben landwirt-
schaftliche Geräte einen Überblick über die Entwicklung des 
Rüben- und Getreideanbaus.
Neu und ab September buchbar ist die Apfelführung. Manuela 
Broisch-Höhner berichtet: „Auf unserem Gelände stehen viele 
Apfelbäume. Was wäre also näher liegend als auch hier eine 
Führung anzubieten, zumal sich dieses Thema prima in die 
Landwirtschaftsführungen integrieren lässt.“ Geplant ist, dass 
die Kinder auf dem weitläufigen Areal Äpfel sammeln und diese 
im Anschluss zu Apfelsaft verarbeiten. Dafür wurden jetzt eine 
Maische- und eine Obstpresse angeschafft. Den frischen Saft 
dürfen die jungen Gäste direkt probieren und diesen mit gekauf-
ten Produkten vergleichen. Dabei sollen die Kinder herausfin-
den, was außer Äpfeln häufig sonst noch im Saft ist.

Frische Äpfel im Museum

Angebotsgültigkeit: 26.08.2023 - 09.09.2023

Ab dem 26. September bis 08. Oktober 2023

OKTOBERFESTWOCHEN
mit BAYRISCHEN SPEZIALITÄTEN

Am 15., 16. & 17.
September 2023

Kölsche
Spezialitäten
und Kölsch
vom Fass

Uhren-Ankauf
Wir kaufen vorwiegend Herren- und Damen-Uhren

bekannter Marken und Hersteller.

Experten schätzen Ihre Wertstücke

Goldschmuck-Ankauf! Ihr Goldschmuck ist Geld wert!

In dieser
Ausgabe
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Grevenbroich. Der Hofstaat 
hat im Schützenwesen eine 
lange Tradition. Und so man-
che spätere Schützenkönigin 
hat den Reiz der Schützen- und 
Königsbälle zunächst im Hof-
staat kennengelernt. 
An der Seite von Daniel und 
Carmen Tockhorn schweben 
quasi durchs kommende 
Schützenfest (von links nach 
rechts) Max Mock, Celina Go-
ertz, Nadine Fassbinder, Alicja 
Molendowska, Jana Flock, Tim 
Schlafen, Sofia Lupp und Silas 
Eißenberg.
Ihnen sind unbeschwerte Fest-
tage zu wünschen.

Adretter
Hofstaat

Der Königs- und Jägerzug „St 
Bernardus 1995“ gründete sich 
kurz nach dem Schützenfest 
1995 im Keller des Elternhauses 
der heutigen Majestät Daniel 
Tockhorn aus einer Gruppe 
Edelknaben sowie deren 
Schulfreunden. Hier folgt eine 
launige Vorstellung dieser Zug-
gemeinschaft.

Grevenbroich. Bereits am Grün-
dungsabend wurde die Ankün-
digung niedergeschrieben, dass 
man in den Jahren 2013 und 
2020 Königszug der Stadtmitte 
sein wolle – und schwor, dass 
es bei „Bernardus“ stets bei Cola 
und Limo bleibt. Die Königsjah-
re fanden (fast) wie angekündigt 
statt – und auch Limo und Cola 
tauchen heute noch in diversen 
Mischgetränken auf.
Den ersten Höhepunkt bildete 
die erste Teilnahme am Greven-
broicher Schützenfest anno 
1996, seit dem Jahr 2001 ergänzt 
durch eine eigene Standarte und 
eigene Uniformen. Während 
das Blumenhorn Kirmessonntag 
stets mit an Bord war, wurde 
mit dem Bau der ersten eigenen 
Großfackel im Jahr 1999 be-
gonnen. Nach einigen weiteren 
Beteiligungen im Rahmen von 
Fackelbaugemeinschaften ist 
man seit 2017 mit dem „Legen-
denbus“ beim Fackelzug – nicht 
nur in der Stadtmitte – unter-
wegs.
Bereits zur Gründung war klar, 
dass sich Verein nicht als „Kir-
messonntagszug“ versteht, son-
dern sich nach Möglichkeit allen 
Terminen und Events des BSV 
gerne und ausgiebig beteiligt. So 
hat man sich auch die Wahrung 
der Traditionen auf die Fahne 
geschrieben, woraus auch das 
langjährige Engagement einiger 
Mitglieder im Vorstand des BSV 
resultiert.
Erstes großes Highlight der 
Zuggeschichte war zweifellos 
das Königsjahr von  Zugführer 
Franz-Josef Esser, der den BSV 
im Jahr 2012/13 gemeinsam mit 
Vanessa Geisbüsch – wie bereits 
zur Gründung angekündigt – 
repräsentierte und den Schützen-
zug auf viele „Auswärtsspiele“ 
führte.
Ein Fixpunkt ist der zuginterne 
Vogelschuss zu Pfingsten, der 
je nach Anlass auch schon mal 
als kleine „Frühkirmes“ mit der 
„Entchenangelbude“ oder „Trip-
pens Schießbude“ gefeiert wird 
und an dem die „Bernardus“-Fa-
milie alljährlich zusammenfin-
det. Auch der Königsehrenabend 
wird bis heute traditionell und in 
großem Rahmen gefeiert und ist 
aus dem Vereinskalender nicht 
wegzudenken.
Zum BSV-Königsvogelschuss 
2021 – pünktlich zum 25-jähri-
gen Zugjubiläum – traten dann 
drei Kandidaten aus den Reihen 
der „Bernardiner“ an, wodurch 
auch das zweite Versprechen in 
puncto Königsjahr eingelöst wur-
de. Wenn dann auch mit etwas 
Verspätung, „aber das gehört 
bei unserem Königspaar Daniel  
und Carmen Tockhorn irgend-
wie dazu“, merkt der Chronist 

griemelnd an. Bereits seit der 
Gründung verbindet den Zug 
eine enge Freundschaft mit dem 
Jägerzug „Orkener Boschte“, 
so dass man seit vielen Jahren 
im benachbarten Stadtteil als 
Gastzug die Reihen füllt – und 
natürlich auch umgekehrt.
Der Chronist schreibt weiter: 
„Und wie schon 2013 so ist es 
uns auch dieses Jahr eine be-
sondere Freude, als Königskom-
panie viele befreunde Vereine im 
Stadtgebiet zu besuchen, unsere 
Majestät auf zahlreiche Königs-
ehrenabende zu geleiten und 
diverse Gastspiele bei Schützen-
festen zu bestreiten.“

Diese Regentschaft wurde schon 
bei der Gründung beschlossen

Königliches Zug-Selfie. Fotos: BSV/Kaltz

Die Adjutanten, die dem Kö-
nigspaar Daniel und Carmen 
Tockhorn durch ihr Königs-
jahr helfen, sind Jenny Flock, 
Anna-Lütke-Holz und Bernd 
Pannes. Sie erklären: „Die 
vielen gemeinsamen Momente 
haben das Jahr in Windeseile 
verstreichen lassen. Es war uns 
stets eine Ehre, an der Seite 
von Daniel und Carmen den 
Bürger-Schützen-Verein ver-
treten zu dürfen. Besonders die 
Besuch bei den befreundeten 
Vereinen, die Königsehren-
abende und die Aktionen rund 
um das Edelknaben-Jubiläum 
sind hier als Highlight in 
Erinnerung geblieben, da wir 
hier immer auf sympathische 
Menschen getroffen sind und 
mit offenen Armen empfan-
gen wurden.“ Und die Drei 
schließen: „Wir bedanken uns 
für eine wirklich tolle Zeit mit 
jeder Menge Spaß.“

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Neuwagen Gebrauchtwagen Nutzfahrzeuge Motorräder Reparatur Ersatzteile

Wir grüssen das amtierende Königspaar sowie alle Schützen und
wünschen allen Festteilnehmern viel Spaß beim Schützenfest.

Auto Breuer GmbH • Poststraße 96 – 100 • 41516 Grevenbroich • Tel: 02181 / 2 97 77
www.ktm-breuer.de •www.auto-breuer.de

BREUER
GREVENBROICH

Unser Team grüßt die
Grevenbroicher Schützen und

wünscht euch ein sonniges Fest!

Bei uns ist jeder
KundeKönig!

Lilienthalstraße 22 · 41515 Grevenbroich · 02181-24 000 ·www.fockenrath.de ·www.fm-kanaltechnik.de

DemKönigspaar und allen Schützen

wünschenwir schöne Festtage!

Wir wünschen allen Schützen, Bürgerinnen und Bürgern ein tolles Schützenfest! Wir grüßendasKönigspaar und alle
Schützen.

ElektroNeu- / Bestandsinstallation

Beleuchtungs- / Ausleuchtungstechnik

PlanungundBeratung

Wallboxen

PV-Anlagen

und vielesmehr
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„Prinzipiell ist es egal, wo man 
Königspaar ist. Wir in Stadtmit-
te aber, wir dürfen überall hin“, 
strahlen Daniel und Carmen 
Tockhorn. Ihr Königs-Interview 
ist eine Liebeserklärung ans 
rheinische Schützenwesen, an 
die Traditionsvielfalt in unserer 
Stadt und an den festen Willen 
der „kleinen“ Schützenvereine, 
durchhalten zu wollen.

Grevenbroich/Orken. Auch 
wenn die Tockhorns mittlerweile 
in Orken wohnen, die Wurzeln 
des amtierenden Königs liegen 
ganz klar in Grevenbroich, wo er 
im elterlichen Haus aufgewach-
sen und 1990 bei den Edelkna-
ben gelandet ist.
„Und so bin ich auch im BSV 
Grevenbroich hängen geblie-
ben“, lacht er. Und da erfüllt 
er sich jetzt den Traum vom 
Königsspiel. Was beide in ihrem 
Königsjahr am meisten faszinier-
te, waren die Besuche bei allen 
Schützenfesten der Stadt. 21 an 
der Zahl.
Und Carmen Tockhorn (ihre 
familiären Wurzeln liegen 
ursprünglich im spani-
schen Madrid) zeigt sich 
wirklich angetan: „Die 
geben sich alle so viel 
Mühe.“ Auch ihr 
Mann zeigt sich 
begeistert: „Je 
kleiner die Fes-
te sind – mit 
welchem 

Engagement die Schützen dabei 
sind! Manchmal feiern die 
familiärer, herzlicher als wir in 
Grevenbroich.“
Was vor allem aber wohl an der 
Größe des Innenstadt-Regiments 
liegt: In Orken, wo die Tock-
horns inzwischen auch Mitglied 
sind, würden sie mindestens 
drei Viertel der Leute im Zelt 

kennen. „Da Grevenbroich aber 
drei-, viermal so groß ist, kennt 
man weniger Leute, begegnet 
sich weniger“, führt Daniel 
Tockhorn seinen Gedankengang 
weiter.
Seine Gattin und Königin formu-
liert es so: „In den kleineren 
Vereinen feiert der König 
mit dem Regiment. In Gre-
venbroich ist das anders, 
da gibt es etwas mehr Ab-

stand zwischen Regiment und 
Hofstaat.“
Und sogleich schiebt sie nach: 
„Ich will keine Sekunde missen. 
Es ist eine tolle Zeit.“ Daniel 
Tockhorn ergänzt, dass sie beide 
„überall toll aufgenommen 
wurden, herzlichst mitten in der 
Mitte des Vereins oder der Bru-
derschaft“. Distanz oder Neid 

zum Schüt-
zentreiben in 
der Stadtmitte 
habe er nir-
gends gespürt. 
„... auch in 
Wevelingho-
ven nicht“, 
lacht er.

Wenig später 
erzählt er 
dann, dass 
er oft gefragt 
worden sei, 
was so ein 
Königsjahr 
kostet. Seine 
Antwort: 
„Das kann 
ich sagen: 
Geld. Kraft. 
Zeit. Dafür 
bringt es aber 
auch Freude, 
Gefühle und 
unbeschreib-

liche Momente.“ In Sachen 
Kosten schlagen natürlich nicht 
zuletzt die tollen Roben der 
Königin zu Buche: „Ich komme 
in den Kleidern, die mir gefallen. 
Geschmäcker sind Gott sei Dank 
sehr verschieden“, gibt Carmen 

Tockhorn selbstbewusst zu 
Protokoll. Ihr sei es wich-
tig, Sachen zu tragen, 
„die meins sind. Dass 
ich mich nicht verstellen 

muss.“
Mit dem Krö-
nungskleid 
und zwei 
weiteren für 
die Gast-
besuche 
bei den 
anderen 
Schüt-

zenfesten habe es angefangen. 
„Dann habe ich da noch einen 
Schnapper gesehen. Und da 
auch noch einen ...“, lacht sie. 
Bei der Zahl der Kleider kommt 
es dann allerdings zu leichten 
Differenzen ... Sechs, meint sie. 
Sieben, kommentiert er und 
beginnt aufzuzählen: „... das rote, 
das blaue, das glitzernde, das 
andere glitzernde ...“ Mit dem 
Abkrönungskleid seien es dann 
sogar acht, meint er.
Doch sie hat gute Argumente bei 
der Hand: „Die müssen ja auch 
in die Reinigung. Und die Termi-
ne sind ja oft zu eng getaktet. Da 
muss man Reserve im Schrank 
haben.“ Netto seien es sechs 
Kleider bei 21 Schützenfesten in 
der Stadt.
 „Dafür durfte ich bei den Gast-
besuchen so viel Bier trinken, 
wie ich wollte“, schließt die Gre-
venbroicher Majestät strahlend. 
Und hängt absolut verständnis-
voll an: „Am Straßenrand stehen 
die Leute ja vor allem, um zu 
schauen, wie die Königin aus-
sieht.“
Die aber können sich für den 
Sonntag-Nachmittag auf was 
ganz Besonderes freuen. „Das 
Kleid kennt keiner“, strahlt sie. 
Und er ergänzt: „Das Kleid, das 
hoffentlich fertig wird. Es ist 
nämlich noch beim Näher. Aber 

wir haben es ja auch erst im Mai 
bestellt ...“
Tja, wenn man 1,60 Meter misst, 
wie Carmen Tockhorn, gilt ihr 
Ausspruch: „Kürzen muss sein.“ 
Gefunden hat sie ihre „Schnap-
per“ übrigens in Festmode-Ge-
schäften der Region oder in Out-
let-Centern. Was aber geschieht 
nach den Schützenfesttagen mit 
den edlen Roben? „Ich werde 
sie wieder verkaufen und mich 
daran erfreuen, wenn jemand 
anders die Kleider tragen kann.“
Wäre Aufbewahren für ein zwei-
tes Königsspiel nicht auch eine 
Alternative? Auch hier ist die 
Antwort der beiden sympathisch 
offen: „Es war so ein schönes 
Jahr, das kann man nicht 
wiederholen. Das Königspaar 
machen wir nicht noch mal.“
Das, was sich die Tockhorns für 
ihr Regierungsjahr vorgenom-
men hätten (zum Beispiel die 
Edelknaben in den Fokus zu 
rücken), das hätten sie geschafft.
Prompt plaudert Daniel Tock-
horn aus dem Nähkästchen: „Im 
BSV Grevenbroich wirst Du als 
Ex-König nicht mehr gefragt, 
da wirst Du höchstens auf die 
Jagd geschickt.“ Mit anderen 
Worten: Ex-Könige müssen 
potenziellen Königs-Kandidaten 
Rede und Antwort stehen, ihnen 
den Schuss auf den Königsvogel 
schmackhaft machen.
... und dann ist da noch Orken, 
wo die Grevenbroicher Majestät 

ja auch zum Regiment gehört? 
Dort sei er auch schon ange-
sprochen worden. Aber das sei 
„eigentlich nicht“ sein Plan. Sei-
ne Partnerin ergänzt: „In Orken 
sind wir bald Königszug“.
Auf die Zeit nach dem Königs-
spiel freuen sich die beiden 
– und auch Tochter Isabel (6) 
– aus ganz unterschiedlichen 
Gründen: Daniel Tockhorn freut, 
weil er dann endlich wieder in 
seinem Zug als Spieß agieren 
kann: „Die Jungs haben ein Jahr 
lang Ruhe vor mir gehabt. Das 
hat der Zugkasse auch nicht gut-
getan“, griemelt er.
Wie ernst muss man denn seiner 
Meinung nach das Schützen-
spiel nehmen? „Freud und Spaß 
stehen im Vordergrund. Es 
gehört aber zum Spiel Schützen-
fest dazu, dass man eine gewisse 
Grundordnung einhält. Wir 
haben allerdings mit den Jahren 
Lockerheit gelernt.“ So sage man 
sich heute: „Wer nicht kommt, 
der verpasst was ...“.
Bleibt Töchterchen Isabel. „Nach 
dem Königsjahr müssen wir 
über ein Haustier diskutieren“, 
akzeptiert Daniel Tockhorn. Ein 
Chihuahua, zumindest aber ein 
Hase, stehe da auf dem Wunsch-
zettel des Töchterchens. „... am 
liebsten natürlich ein Pferd“, 
mutmaßt der Papa. Mamas 
klarer Kommentar zum vom 
Töchterchen gewünschten Reit-
tier: „Nein!“  Gerhard P. Müller

Die Tockhorns: Eine Liebeserklärung 
an das rheinische Schützenwesen!
Warum Ex-Könige im Innenstadt-Regiment „auf die Jagd geschickt“ werden

Daniel und Carmen Tockhorn mit Töchterchen Isabel: Auch wenn es in der Innenstadt-Tradition 
keine „Residenz“ gibt, weil alle alles immer im Zelt feiern sollen, gab und gibt es ein paar „Heim-
Termine“. So findet am Kirmes-Freitag sowie am -Dienstag dort ein Treffen des Königszuges statt. 
Zuvor gab es ein kleines „Dankesfest“, für das des Königs Schwiegermutter Paella zauberte ...

Töchterchen Isabel am Rande des offiziellen 
Foto-Shootings. Fotos: BSV/Kaltz

Das

Rheinland Klinikum

grüßt die Grevenbroicher

Schützen und ihre Freunde!

Bleibt gesund!

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Angebote September 23
Ladenverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
telefon. Bestellannahme: Mo. - Fr. 08 - 16 Uhr
Abholzeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen

Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77

www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Honigkrustenbraten gegart ...............

Jungbullen-Bürgermeisterstück .......

Hack gemischt...........................................

Rheinische Schinkenwurst 250g.......

Metzgerbratwurst 100g.........................

Brühwurst-Aufschnitt.............................
Weitere Informationen:

8,49 €/
kg

9,99 €/
kg

8,49 €/
kg

6,99 €/
kg

7,49 €/
kg

6,99 €/
kg

Wir grüßen das Grevenbroicher Königspaar und wünschen

allen ein schönes und sonniges Schützenfest.
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Ehrenamtler: An allen Ecken 
und Enden fehlen heutzutage 
freiwillige Helfer. Detley Bley, 
Präsident des Bürger-Schützen-
Vereines Grevenbroich: „Wir 
merken das tatsächlich nicht. 
Wir haben einen qualifiziert gut 
besetzten Vorstand. Und wir 
haben viele Freiwillige, die sich 
die einzelnen Bereiche zu eigen 
machen.“ Als Beispiel nennt 
er  Jürgen „Brötchen“ Holl, der 
sich jüngst in der Mitglieder-
versammlung lobend zu den Blu-
menhörner geäußert hatte. Jetzt 
wurde er als „SKS Blümchen“ 
beauftragt, seine Begeisterung in 
die unterschiedlichen Schützen-
züge hineinzutragen. Übrigens 
sein Bruder Dirk Holl ist als „DJ 
Würmchen“ bekannt.

Treffsicher: Timo Eisenblätter 
gehört dem Jägerzug „Schloss-
Jäger“ an und ihm kommt die 
Ehre zu, der Jungkönig zu sein 
und damit die nachwachsende 
Schützen-Generation zu ver-
treten. Nicht minder treffsicher 
waren die Pfänderschützen Leo-
nard Lammers (Kopf), Michael 
Fräßdorf (linker Flügel), Jonas 
Klever (rechter Flügel) und 
Michael Koch (Schwanz).

Historie: Jedes Jahr wird nicht 
nur das Festbuch des BSV mit 
Spannung erwartet (lesen Sie 
auch auf Seite 11). Auch die 
historischen Abhandlungen, 
die seit vielen Jahren Teil des 
„Jahrbuches“ sind, werden 
immer wieder gerne gelesen. 
Diesmal ist es Achim Kühnel, 
Aktivposten des Grevenbroicher 
Geschichtsvereins, der über das 
Kriegerdenkmal berichtet, das 
auf dem „Platz der deutschen 
Einheit“ steht (... und erst jüngst 
ein wenig verrückt wurde). 
Mindestens einmal im Jahr 
steht es im Mittelpunkt, wenn 
traditionsgemäß am Morgen 
des Schützenfest-Sonntags das 
gesamte Regiment des BSV auf-
zieht, um an die vielen Toten der 
Krieges zu erinnern. Hier hat es 
Vize-Präsident Victor Goebbels 
inzwischen übernommen, auch 
an die im vergangenen Jahr ver-
storbenen Schützen zu erinnern.

Menschen. Schützen. Anekdoten.

Erstmals richten sich der evangelische und der katholische Pfar-
rer Christoph Borries und Meik Schirpenbach in einem gemein-
samen Grußwort an die Schützen: „Viele von uns haben den Ein-
druck, dass die Welt um uns herum, sich in immer schwierigere 
Zeiten bewegt. Die unterschiedlichen Krisen werden viele Ver-
änderungen mit sich bringen. Es ist nicht mehr selbstverständ-
lich, dass es aufwärts geht, weder mit unserem Land noch privat. 
Umso wichtiger ist es deshalb, darauf zu schauen, was das Leben 
eigentlich ausmacht (...): Das Leben ist nicht dafür da, etwas aus 
ihm rauszuholen, sondern es als ein Geschenk anzunehmen und 
in diesem Sinne zu teilen.“

Der City-BSV: So werden Traditionen gepflegt und neue Zeiten eingeläutet

Werbung ist heutzutage alles. Das wissen ganz offensichtlich 
auch die Mannen vom Jägerzug „St. Bernardus“, die wohl um die 
Welt reisen, um per Button auf ihre Gemeinschaft aufmerksam 
zu machen. Media-Beraterin Janina Kluge jedenfalls entdeckte 
diesen Aufkleber am 19. Juni im „Ventura shopping center“ un-
terhalb des Hotel „Occidental Jandia Playa“ auf Fuerteventura. 
Natürlich machte sie umgehend ein „Beweisfoto“. Noch konnte 
nicht geklärt werden, welcher „Bernardus“-Schütze den Button in 
Deckennähe anbrachte. Aber sicherlich wird er im Rahmen des 
kommenden Schützenfestes von seinen Kameraden für diesen 
Einsatz belohnt.

Als 1993 drei junge Schützen aus dem Regiment der Innenstadt 
auf Wunsch des inzwischen leider verstorbenen Ehrenpräsi-
denten Willi Krawinkel die Vorreiterei wieder haben aufleben 
lassen, war es für Rüdiger Schlott (Jägerzug „Jungschützen“), 
Georg Lammers (Jägerzug „Erftkadetten“) und Heribert Fervers 
(Jägerzug „Rösige Boschte) schon eine spannende Herausforde-
rung. Ausgestattet mit einer historischen Standarte aus dem BSV-
Archiv, mit geliehenen Kürassier-Helmen und Brustpanzern, mit 
absolvierten Reitstunden freuten sich die Drei auf ihren ersten 
Sonntag-Festumzug als Vorreiter. Im Laufe der Jahre wurde die 
heutige Ausstattung durch den BSV und Gönner angeschafft. In 
diesem Jahr führt die Neuauflage der Grevenbroicher Vorreiter 
den sonntäglichen Festzug im 30. Jahr an. Im vorigen Jahr be-
endete Heribert Fervers seine aktive Teilnahme. Jetzt übernimmt 
Daniel Wolski die Position als Kürassier.

Laut Beschluss der Generalversammlung vom 10. Februar 2023 
des Bürger-Schützen-Vereins Grevenbroich wurde Mario Straube 
zum Ehrenmitglied des BSV ernannt. Er war über 20 Jahre im 
Gesamtvorstand und seit 2014 im geschäftsführenden Vor-
stand tätig. „Er hat seine Aufgabe im Vorstand stets mit großem 
Engagement und mit Leidenschaft ausgeübt“, betonen Präsident 
Detlef Bley und Oberst Stefan Sürth. Auf dem Foto gratulieren 
Florian Mikula (zweiter Schriftführer; links) und Jan Wosnitza 
(erster Schriftführer, rechts). Diesen Glückwünschen kann man 
sich nur anschließen.

Grevenbroich. Mit dem Biwak 
zwei Wochen vor Kirmes 
beginnt das festliche Treiben 
traditionsgemäß. Bürgermeister 
Klaus Krützen und Schützen-
könig Daniel Tockhorn meis-
terten den Fass-Anstich und 
genossen den Lohn (unten). 
Bei den Gästen sehr beliebt das 
Slush-Eis mit Schuss und die 
Sangria-Ein-Personen-Eimer 
(Pandemie lässt grüßen), die 
Hendrik Herter und Fabian 
Wogirz präsentierten.
 Fotos: -gpm./Kaltz

Gelungen: Fass-Anstich und Biwak

Die Spielvereinigung Unterhaching kommt am Schützenfest-
Samstag in der dritten Bundesliga zum SC Verl. Dortiger 
Trainer ist Alexander Ende. Und der freut sich, das 
Anpfiff bereits um 14 Uhr ist: „Wenn alles gut läuft, 
bin ich beim Fackelzug auf der Straße“, verriet 
er der Reaktion. Im Jägerzug „Wengkbühle“, 
der von seinem Onkel gegründet
wurde, „ist gefühlt die ganze Fa-
milie vertreten“. Und auch der 
Fußball-Lehrer, der in dieser 
Saison erstmals Verantwortung 
in der (dritten) Bundesliga 
übernehmen durfte, ist dort 
Mitglied. „Schützenfest 
ist ein großes Thema für 
mich“, betont er. Mehr 
über unseren Alexander 
Ende lesen im nächsten 
Magazin „Grevenbroich – 
Unsere Heimat“.
 Foto: Loll

VT

PRO JEKTBAU

GMBH

www.vt-projektbau.de
Telefon 02181 - 245710 info@vt-projektbau.de

Architektur - Planung - Bauantrag - Bauleitung - Sanierung im Bestand - Energieoptimierung - Immobilienbewertung

Jetzt NEU: Hochwertige Wohnaccessoires in unseren Ausstellungsräumen.Hochwertige Wohnaccessoires in unseren Ausstellungsräumen.

Den Standort
Grevenbroich
kennen wir gut –
auch wir sind
hier Zuhause.
Der Verkauf
Ihrer Immobilie
ist bei uns in den
besten Händen.

Marion Loers Immobilien
Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Tel. (O 21 81) 24 36 48 im

m
ob

ili
en

UNSERE LIEFERANTEN:

• Sectionaltore • Schwingtore • Torantriebe

• Haustüren • Nebeneingangstüren

• Wartungen mit UVV-Prüfung

Wir grüßen das Grevenbroicher Königspaar

und wünschen allen ein sonniges Schützenfest.

Bahnstraße 19 · 41515 Grevenbroich
Telefon 02181/68731 · Telefax 02181/61323
E-Mail: D.Haumann@ruetten-bad-heizung.de
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Die heimischen Schützen-Verei-
ne und Bruderschaften ver-
missen die GWG. Detlef Bley, 
Präsident des Bürger-Schüt-
zen-Verein aus der Innenstadt, 
macht sich große Sorgen, dass 
deren Fehlen manch kleineren 
Verein in der Existenz bedroht. 
Er macht sich zu deren Fürspre-
cher und fordert von der Politik 
ein verantwortungsbewusstes 
Einschreiten.

Grevenbroich. Auslöser seiner 
Sorge und seiner Verärgerung 
gleichermaßen ist die Stromver-
sorgung der Schützen-Veranstal-
tungen auf den Plätzen zwischen 
Neurath und Hemmerden, zwi-
schen Orken und Langwaden. 
„... das ist die Monopolstellung 
des Unternehmens, das unsere 
Elektrizitätsversorgung sicher-
stellen soll“, schimpft er, „da gibt 
es deutliche Kritik von unserer 
Seite“.
Bekanntermaßen ist die GWG in 
der NEW aufgegangen. Und die 
hat die elektrische Versorgung 
der Schützenfeste outgesourct an 
ein Dormagener Unternehmen, 
„das einfach nur Geld verdienen 
will“, so Bley.
Und er führt weiter aus: „Das 
ist doch Mist. Der Stromkasten 
kostet 700 Euro und für den 
Verbrauch zahle ich 49 Cent 
pro Kilowattstunden. Da komm 
ich mir doch vor wie auf einem 
Campingplatz.“
Beim traditionsreichen Biwak 
am 18. August seien genau diese 
Kosten angefallen: Der BSV 
trage das Wetter-Risiko und die 
unverschämten Stromkosten 
würden den wirtschaftlichen 
Erfolg gefährden. „Die gleiche 
Rechnung geht an die kleinen 
Schützenvereine. Deren Schüt-
zenfest ist damit wirtschaftlich 

infrage gestellt, ist eigentlich 
finanziell nicht mehr tragbar“, 
so Bley engagiert. Und Vereine 
oder Bruderschaften mit nur 100 
Mitgliedern könnten auch nicht 
einfach weiter an der Beitrags-
schraube drehen. Bley fordert 
„Unterstützung von der Politik“.
Allerdings ist er da auch nur be-
dingt hoffnungsfroh. Er denkt an 
die neue Verpachtung des „Alten 
Schlosses“ und fragt: „Wie viel 
zahlen die Vereine nun, wenn 
sie dort eine Versammlung oder 
eine Veranstaltung abhalten 
wollen?“
Der Präsident des Bürger-Schüt-
zen-Vereins Grevenbroich – 
Detlef Bley wohnt inzwischen 
übrigens in Wevelinghoven – 
liebt die klaren Worte. In Sachen 
Strom, in Sachen Schützenplatz 
(siehe Titelseite) und in Sachen 
Tradition: Und die zu pflegen, 
sagt er, sei nicht schwerer ge-
worden.
Die Gesellschaft habe sich ver-
ändert: Es gebe den Willen zur 
absoluten Offenheit. Alles sei 
sofort überall präsent. Und „im 
kleinen Kämmerlein“ würde sich 
jeder via „facebook“ die Wut von 
der Seele schreiben.
Grevenbroichs Präsident postu-
liert an dieser Stelle im Brustton 
der Überzeugung: „Der BSV ist 
für alle offen.“ Lächelnd schiebt 
er nach: „Entscheidet Euch, 
welches Geschlecht ihr habt, und 
dann nehmen wir Euch auf.“
Er sehe das rheinische Sommer-
brauchtum bei dieser Frage in 
keiner Weise gefährdet: „Fällt 
mit den Frauen im Regiment 
die letzte Domäne des Mannes? 
Wir sehen das nicht so.“ In 
den Tambour-Corps und mit 
der Amazonen-Gruppe gebe es 
schon lange Frauen im Greven-
broicher Festzug.

Detlef Bley fasst den Rahmen 
sogar noch größer: „Uns interes-
sieren weder Geschlecht noch 
Religion noch Herkunft. Wir 
fragen: Haben die weiße oder 
schwarze Hosen? Haben die ein 
Blumenhorn oder nicht? Der 

Rest hat mit dem Brauchtum 
nichts zu tun.“ Überaus ehrlich 
schiebt er nach: „Schwul, farbig 
oder immigriert – wenn der mit 
dem Herzen Schützenkönig ist, 
ist das mir viel lieber, als der, der 
aus wirtschaftlichen Gründen 

den Schützenkönig mimt. Und 
das hat es auch schon gegeben.“
Übrigens wurde der Beschluss 
zur ausdrücklichen Öffnung des 
BSV für alle im Juni gefasst. Seit-
dem haben sich sechs Frauen als 
„aktive Schützinnen“ eintragen 
lasen. „Und das ist das Amazo-
nen-Corps“, schließt Detlef Bley.
Apropos schwarze oder weiße 
Hose: Wie ernst müssen die 
„militärischen Aspekte“ des 
Schützenwesens genommen wer-
den? Da lacht Detlef Bley: „Du 
bewegst dich nicht mehr unbe-
schwert in einer weißen Hose.“ 
Deshalb habe sein Zug die auch 
schon lange abgeschafft.
Aber diese Frage, die in anderen 
Schützenvereinen zu Diskussion 
und Ärger führen kann, zeigt, 
wie pragmatisch man in der In-
nenstadt an die Dinge herangeht: 
Im Internet gibt es eine Seite, 
auf der jeder Schütze/Zug an-
kreuzen kann, ob er in Schwarz 
oder Weiß kommen wird. „Der 
Oberst stellt dementsprechend 
die Marschblöcke zusammen 
und der Rest ist Latte“, so Detlef 
Bley trocken.
Auch die „Strafen“ in den Zügen, 
wenn es dann zum Beispiel zu 
einer „Socken-Kontrolle“ kom-
me, seien nicht militärisch-ernste 
Sanktionen, sondern ein „Joke“.
Und er lobt ausdrücklich den 
aktuellen Oberst, der zwar auf 
seinem Pferd sitze, aber genau 
wisse, „dass die Jungs, die da 
unten rumlaufen, genau die 
Schützen sind, mit denen er 
hinterher an der Theke ein Bier 
trinkt“.
Einem Oberst-Bewerber, der da-
für bekannt sei, die Sanktionen 
sehr ernst zu nehmen, habe er 
klar gesagt: „Du nicht. Jedenfalls 
nicht so lange ich Präsident bin.“
 Gerhard P. Müller

„Uns interessieren weder Geschlecht 
noch Religion noch die Herkunft“

Grevenbroichs Edelknaben feiern Geburtstag. Doch BSV-Prä-
sident Detlef Bley kann nicht mitfeiern, denn im Rahmen der 
offiziellen Vor-Schützenfest-Pressekonferenz wurde er als das 
einzige Vorstandsmitglied geoutet, das nicht über die Edelkna-
ben in den BSV gefunden hat. Die Erklärung ist einfach: „Meine 
ersten Gehversuche habe ich in Hemmerden gemacht“, erläu-
tert er. Sein Opa sei fest-aktiv in Wevelinghoven, sein Vater in 
Kapellen gewesen. Seine Eltern seien häufig innerhalb der Stadt 
umgezogen. Er könne sich noch gut daran erinnern, dass er zum 
Kapellener Schützenfest zu den Kindern des dortigen Haupt-
manns verfrachtet wurde und mit ihnen dann die Tage verbracht 
habe. Erst nach seinem Abschluss an der Realschule an der Berg-
heimer Straße sei er mit Mitschülern und Freunden in einem 
neuen Zug 1982 ins Grevenbroicher Regiment gekommen. Mitte 
August konnte er inzwischen seinen 60. Geburtstag feiern.

Detlef Bley über den Strom, das Geschlecht und weiße Hosen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83/4 14 84 02
E-Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

Wir grüßen die Schützen und wünschen
allen ein tolles Schützenfest bei bestemWetter!

Hauptuntersuchung fällig?

Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Lindenstr. 68
41515 Grevenbroich
Telefon 02181.23090

Mo - Fr: 7.45 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr

Robert-Bosch-Str. 6
41363 Jüchen
Telefon 02165.8719806

Mo - Fr: 13.30 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/grevenbroich

WIRWÜNSCHEN
DEM KÖNIG,

ALLEN SCHÜTZEN
UND BÜRGERN
EIN SCHÖNES

SCHÜTZENFEST.

AM HAMMERWERK 22 • 41515 GREVENBROICH
WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE • TEL.: 0 21 81/14 69

Umweltfreundlich und gewinnbringend
Nachhaltig handeln und finanziell profitieren.
Die ersten Tage nach der
Eröffnung des Goldan-
kaufgeschäfts der Gold-
börse GmbH in Neuss
haben die Einwohner der
Stadt besonders begeis-
tert. Schon jetzt spricht
man von einem regel-
rechten Goldrausch, der
die Neusser in seinen
Bann gezogen hat.
Die Vielfalt der eingegan-
genen Wertgegenstände
war dabei ebenso beein-
druckend wie erstaun-
lich. Von edlem Zahngold
bis hin zu kunstvollen
Schmuckstücken und
sogar größeren Erbschaf-
ten war alles vertreten.
Die breite Palette spiegelt
eindrucksvoll die Viel-
seitigkeit und den Facet-
tenreichtum der Neusser
Bevölkerung wider.
Ein besonders erfreu-
licher Aspekt für die
Goldbörse GmbH war die
außerordentlich herzliche
und freundliche Aufnah-
me der Neusser Kunden.
Die Geschäftsleitung
betont, wie wichtig es
ist, eine vertrauensvolle
und positive Beziehung zu
den Kunden aufzubauen.
Diese enge Verbindung
zu den Menschen vor Ort
bildet das Fundament für
den Erfolg des Unterneh-
mens.
Doch nicht nur die Kun-
denbindung ist der Gold-
börse GmbH ein Anlie-
gen. Hinter den Kulissen
setzt das Unternehmen
auf höchste Präzision
und Sorgfalt, um jedes
einzelne Gramm wert-

vollen Materials optimal
zu nutzen. Ein Teil der
angekauften Schmuck-
stücke wird sorgfältig
eingeschmolzen und als
hochwertiges Rohmate-
rial der Schmuckindustrie
zurückgeführt. Dieser
nachhaltige Ansatz hat
nicht nur ökonomische
Vorteile, sondern trägt
auch dazu bei, die Aus-
beutung von Kindern und
Frauen in Drittländern zu
unterbinden. Die Gold-
börse GmbH beweist
somit, dass wirtschaft-

licher Erfolg und soziale
Verantwortung Hand in
Hand gehen können. Das
Unternehmen zeigt auf
eindrucksvolle Weise, wie
es gelingen kann, die ed-
len Ressourcen der Erde
zu nutzen, ohne dabei die
ethischen Grundsätze aus
den Augen zu verlieren.
Die Goldbörse GmbH
lädt alle Neusser herzlich
ein, weiterhin Teil dieses
aufregenden Goldrauschs
zu sein. Hier steht nicht
nur glänzender Gewinn
im Vordergrund, sondern

auch eine gemeinsame
Zukunft, in der Verant-
wortungsbewusstsein
und nachhaltiges Han-
deln eine zentrale Rolle
spielen.
Haben Sie eine kostbare
Luxusuhr in Ihrer Samm-
lung, die Sie schon lange
nicht mehr getragen
haben? Oder überlegen
Sie, Ihrem Stil eine Ver-
jüngungskur zu verleihen
und Platz für ein neues
Modell zu schaffen? Die
Zeit ist gekommen, Ihre
Luxusuhren in bare Mün-

Goldpreis bei redaktionsschluss 55.891,00€ / kg
Goldpreis 01/2019 32.630,00€ / kg

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, wie Ihr ungenutztes Gold nicht nur Ihnen,
sondern auch anderen Gutes tun könnte? Warum nicht diese wertvollen Schätze in Bargeld
umwandeln und gleichzeitig einen positiven Einfluss auf Menschen in Drittweltländern
ausüben? Die neuen Goldbörse GmbH bietet somit eine Win-Win-Situation: Sie können nicht
nur von der aktuellen Marktlage profitieren, sondern auch einen Beitrag zur Nachhaltigkeit
leisten. Machen Sie aus Altgold bares Geld und schaffen Sie Platz für Neues.

Anzeige

ze zu verwandeln - und
zwar bei der Goldbörse
GmbH!
Luxusuhren wie Rolex,
Breitling, Chopard, Cartier
und Omega haben nicht
nur eine zeitlose Eleganz,
sondern auch einen be-
merkenswerten Wert.
Oftmals steigt dieser
Wert im Laufe der Zeit so-
gar noch an. Warum also
nicht davon profitieren?
Die Goldbörse GmbH ist
nicht nur auf den Handel
mit Edelmetallen speziali-
siert und berät Sie gerne.

NUR BEI UNS:
Gold-Bewertung wie sonst nur für
Profis! Zerstörungsfreie, schnelle und
saubere Messung. Nur möglich durch
unsere modernsten Geräte der
Röntgen-Floureszenz-Technik.

Wie funktioniert Goldankauf?
Die Ankaufspreise errechnen sich in den meisten Fällen

aus dem reinen Materialwert. Ausnahmen sind wertvoller

Antikschmuck oder Markenschmuck sowie Luxusuhren, wo

derWert unter Umständen den Materialwert übersteigt.

Ihre Schmuckstücke müssen nicht eingeschickt werden, wir

haben alle nötigen Analyse-Geräte im Haus. Ein Besuch ist

unverbindlich und dauert in der Regel nur wenige Minuten.

GOLDBÖRSE GMBH | Büchel 3 | 41460 Neuss
Tel.: 02131 - 408 08 78

Mo.-Fr. 09:00–13:00, 14:00–17:00 Uhr

Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr

Wir sind schräg gegenüber dem Rathaus.

D I E GO LD BÖ R S E GMBH K AU F T :
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Ringe, Ketten,
Armbänder, Edelsteinschmuck, Königsketten,
Perlenschmuck, defekter Schmuck und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne, Brücken, Kronen,
Inlays oder noch im Gebiss, kleine und große
Mengen sauber und verunreinigt.

3. Luxusuhren wie Rolex, Breitling, Cartier, OMEGA
und viele andere Marken (auch Taschenuhren).

4. Gold- und Silberbarren in allen Größen.

5. Goldmünzen, sei es als einzelne Stücke, in
Schmuck eingefasst oder als komplette Sammlungen.

6. Silber und versilbertes Besteck

Auch komplette Erbschaften, Nachlässe und
Sammlungen werden angekauft.
Die Auszahlung erfolgt sofort und in bar.

Anzeige
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Der Edelknabenzug ist seit 
seiner Gründung am 7. Juni 
1973 bis heute DIE Nachwuchs-
schmiede des Bürger-Schützen-
Vereins. Von 230 Nachwuchs-
schützen, die seit 1973 bis heute 
Mitglied bei Edelknaben und 
Jugendschützen geworden sind, 
sind noch 165 aktive Schützen. 
Doch die Wirkung der Nach-
wuchsförderung durch den 
Edelknabenzug geht weit über 
die Einzelmitgliedschaften 
hinaus. 

Grevenbroich. Denn im Durch-
schnitt alle zweieinhalb Jahre 
seit Gründung der Edelknaben 
ist ein neuer Zug aus den Reihen 
der Edelknaben hervorgegangen.
Seit einigen Jahren sind es nicht 
nur Jägerzüge, die aus den Edel-

knaben hervorgehen, sondern 
auch Grenadierzüge. Ehemalige 
Edelknaben tragen in ihren 
Zügen zum aktiven Vereinsleben 
bei. Insgesamt 19 Schützenzüge, 
davon drei Grenadierzüge und 
sieben Züge, die Namenspaten-
schaften von Traditionszügen 
übernommen haben, sind aus 
den Reihen der Nachwuchs-
schützen hervorgegangen!
Heute stehen ehemalige Edel-
knaben auch an führender Stelle 
in Verein und Regiment – bis 
auf den BSV-Präsidenten hat 
der jetzige BSV-Vorstand bei den 
Edelknaben das Marschieren ge-
lernt, vier Schützenkönige – der 
jüngste unsere derzeitige Majes-
tät Daniel Tockhorn – haben bei 
den Edelknaben das Schützen-
wesen für sich entdeckt.
Der Edelknabenzug wird seit 
1998/99 durch die Jugendschüt-
zen und alle zwei bis drei Jahre 
durch die Gründung einer eige-
nen, sogenannten „3. Abteilung“ 
ergänzt, die als Schützenjugend 
die Lücke bis 16. Jahre überbrü-
cken soll.
In der Jugendbetreuung zeich-
nen neben Edelknabenvater 
„Onkel“ Toni Grippekoven 
Ulrich Herlitz seit 1990/91 und 
Axel Holzhausen seit 2012 ver-
antwortlich als BSV-Jugendbe-
treuer und Vorstandsmitglieder.
Unter „Corona“ hat der Schüt-
zennachwuchs besonders gelit-
ten und von 2020 bis 2022 haben 
„Lockdown“ und Kontaktbe-
schränkungen vor allem unsere 
jüngsten Schützen hart getroffen. 
Umso schöner, dass sich mit 
dem „Jägerzug Erft-Stolz 2020“ 
und dem „Grenadierzug Junge 
Freude 2021“ gleich zwei neue 
Schützenzüge in Pandemiezeiten 
gegründet haben.
Das vergangene Jahr 2022 stand 
dann ganz im Zeichen des Wie-

deraufbaus einer komplett neu-
en Generation Edelknaben, die 
selber noch nie (!) ein Schützen-
fest erlebt hatten und 2022 zum 
ersten Mal überhaupt Umzüge, 
Kirmes und Schützenfest ken-
nengelernt haben. Mittlerweile 
gibt es wieder 13 stolze Edelkna-
ben, einen Mini und zehn nicht 
minder stolze Jugendschützen 
beim Nachwuchs!
Einmal mehr in Vorreiter-
funktion haben sich die beiden 
Jugendbetreuer seit dem ver-
gangenen Jahr für Mädchen 
im Schützennachwuchs stark 
gemacht, noch bevor die Abstim-
mung im Mai in der Generalver-
sammlung für den BSV gefallen 
war. 
Seit 50 Jahren wird im BSV Gre-
venbroich nun 

vorbildliche Jugendarbeit geleis-
tet. Der Verein bietet allen Kin-
dern, Jugendlichen und Familien 
einen Zugang zur gesellschaftli-
chen Teilhabe am Schützen- und 
Gemeinwesen, unabhängig von 
Alter, Geschlecht und sozialem 
Herkommen. Dabei wird Wert 
daraufgelegt, dass ein nieder-
schwelliges Angebot auch für 
jeden Geldbeutel gemacht wer-
den kann. Ein aktives Jugend-
schutzkonzept wurde in den 

vergangenen Jahren von Herlitz 
und Holzhausen konsequent 
entwickelt und aufgebaut. So ist 
es nur ein logischer Schritt, dass 
der BSV nun auch eine Anerken-
nung als Träger der Jugendhilfe 
bei der Stadt Grevenbroich be-
antragt hat, ist die Jugendförde-
rung doch bereits seit 50 Jahren 
satzungsgemäßer Zweck des 
BSV und dieser Zweck bereits 
als gemeinnützig anerkannt. 
Für Ulrich Herlitz, der in diesem 
Jahr im 33. Jahr als Jugend-
betreuer dabei ist, ist nun nach 
dem Fest Schluß. „50 Jahre Edel-
knaben, eine überwältigende 
Anerkennung der Jugendarbeit 
und einen tollen, motivierten 
und bereits seit langem tätigen 

Nachfolger, was willst Du mehr“, 
so Ulrich Herlitz. „Gehen, wenn 
es am schönsten ist!“ 
Axel Holzhausen freut sich nun 
auf die neue Herausforderung, 
die er im Team mit Mitgliedern 
seines Zuges „St. Bernardus“ 
– übrigens 1995 mit Hilfe von 
Ulrich Herlitz aus den Jugend-
schützen hervorgegangen – 
meistern will und auch wird. 
Da sind wir uns ganz sicher, den 
der Grevenbroicher Schützen-
nachwuchs altert eben nie…

Die Edelknaben feiern 
ihren 50. Geburtstag

Anfangs gingen die Edelknaben in grünen Westen. Anfang dieses Jahrhunderts wurde dann zur 
Farbe Schwarz gewechselt. Das Bild stammt aus dem Jahre 2008. Fotos: Herlitz/Beyerle

Nach Corona mussten die Edelknaben neu aufgebaut werden – mit Jungs, die eigentlich noch 

nicht Schützenfest erlebt hatten. Da half auch der Radausflug nach Langwaden.

Bei der Nachwuchssuche für Edelknaben und Schützenmädchen 
helfen Axel Holzhausen und Ulrich Herlitz vor allem fünf bisher 
veröffentlichte Schützen-Wimmelbilder, die Illustrator Andreas 
Ganther extra für den Grevenbroicher Schützennachwuchs 
geschaffen hat. Passend zum goldenen Edelknaben-Jubiläum 
wurde ein weiteres Bild mit vielen wimmelnden Schützen, ehe-
maligen Edelknaben und dem amtierenden Schützenkönigspaar 
Daniel und Carmen Tockhorn vorgestellt. Zuletzt haben sich die 
Wimmelbilder einmal mehr beim Biwak, dem vorherigen Schul-
besuch in der Martinus-Grundschule (siehe Foto) sowie dem Be-
such der drei Kindertagesstätten in der Stadtmitte bewährt. Die 
beiden Jugendbetreuer haben im Zuge nun die nicht zuletzt auch 
finanzielle Unterstützung für ein eigenes Schützenwimmelbuch 
vom Vorstand des BSV erhalten.

Workcars GmbH
Otto-Lilienthal-Str. Bahnstraße 46
41569 Rommerskirchen 41515 Grevenbroich
www.workcars.de

DER UMZUGSPROFI
EEiin UUmzzugg ooddeer eeiinee
EEnttrümpellungg sstteehhtt aan??
WWiirr bbiieetteenn ddaass kkoommpplleettttee PPrroggrraammmm
TTeell..:: 00 2211 8833 // 334477 4444 0011
MMobbiill:: 00117711 // 775533 0055 7700

Wir wünschen euch ein schönes Schützenfest!

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine
Entrümpeeelung steht an?
Wir bieten das komplette Programm
Tel.: 0 21 83 / 347 44 01
Mooobil: 0171 / 753 05 70

Wir grüßen das Grevenbroicher Königspaar

und wünschen dem gesamten Regiment

ein schönes Schützenfest!

Am Elsbach 20 · Grevenbroich

www.bestattungen-sieben.de
02181-33 03

„Nächstes Jahr werde
ich: Schützenkönig.

Oder …?“

Ausgelassen feiern –

das Hier und Jetzt genießen!

Inhaber Gregor Diekers

Bestattungen Sieben-Diekers
D7

SELBST BESTIMMEN, WAS KOMMT.

Gartenbau
Garten-/ Baum- & Grabpflege
Pflaster-/ Zaun- & Teicharbeiten

Tel.: 0 21 81 - 4 09 52
Fax.: 0 21 81 - 8 19 47 95

Richard-Wagner-Str. 47 • 41515 Grevenbroich

Blumenhaus
Moderne-/ Trauer- & Hochzeitsfloristik
Topf-/ Deko- & Geschenkartikel

Tel.: 0 21 81 - 8 19 47 94

Wir wünschen dem

Königspaar, allen

Grevenbroicher Schützen

und Bürgern ein tolles

Schützenfest!

Andrea Kleinschmidt-Baum

Dipl.-Betriebswirtin | Steuerberaterin

Karl-Oberbach Straße 2 | 41515 Grevenbroich
fon 02181-757416-0 | beratung@ak-steuerinfo.de

www.ak-steuerinfo.de

Zertifizierte Beraterin für die
Immobilienbesteuerung und -verwaltung

(IFU/ISM gGmbH)

Gutachten

Verkauf/Vermietung von Immobilien

Energieausweise

Bewertung und
Vermittlung
aus einer Hand

www.immo-schloemer.de

O
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lkaroposeeM A�noita rDeauqA msoK�mr alCkitme cissas

Breite Str. 1 - 3 41515 Grevenbroich Tel. 02181 - 3099

Wir grüßen die Grevenbroicher
Bürger & Schützen und
wünschen sonnige Festtage!

Wir grüßen das Grevenbroicher Königspaar,
die Schützen und selbstverständlich auch
unsere Kundschaft und wünschen allen

ein schönes und sonniges Fest!
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Das Königspaar Daniel und 
Carmen Tockhorn hatten sich 
im Jubiläumsjahr der Edelkna-
ben etwas Besonderes für ihren 
Schützennachwuchs einfallen 
lassen: Sie luden Edelknaben 
und Jugendschützen zu einem 
ereignisreichen Zeltlager mit 
Übernachtung auf die Kloster-
wiese nach Langwaden ein. 

Grevenbroich. In Langwaden 
hatte bereits der Jägerzug „St. 
Bernardus 1995“ am Vortag ein 
kleines Zeltlager errichtet und 
empfing die mit einer Fahrrad-
tour und einem Eis-Stop bereits 
hoch motivierten jüngsten Schüt-
zen bei bestem Sommerwetter.
Wasserpistolen und dazugehöri-
ge Wasserschlacht mit Jagd auf 
König und Königin verschafften 
ein wenig Abkühlung, bevor es 
beim Königsschießen mit dem 
Lasergewehr spannend wurde.
Nach spannenden Wettkämp-
fen setze sich Johann Esser mit 
seinen gerade einmal sechsein-
halb Jahren, erst im zweiten Jahr 
als Edelknabe aktiv, als Edel-

knabenkönig durch. Jägermajor, 
Mitglied des Königszuges und 
vor allem Vater Franz-Josef Esser 
wuchs da noch ein wenig über 
seine ohnehin schon stattliche 
Erscheinung hinaus.
Mutter Daniela und die ganze 
Familie wurden umgehend 
informiert, muss Daniela Esser 
doch jetzt zum Schützenfest 
gleich zwei „Jungs“ versorgen. 
Und dies, obwohl die Familie in 
Willich wohnt.
Edelknabenkönig Johann 
besucht als Erstklässler die 
Hubertus-Grundschule in Schief-
bahn. „Johann I.“ freut sich nun 
mit seiner gesamten Familie auf 
„sein“ Königsjahr, besonders den 
Fackelzug, die Marschmusik – 
einfach alles!
Gleich nach dem Wettschie-
ßen der Jüngsten waren die 
Jugendschützen dran. Hier traf 
souverän der zwölfjährige Lukas 
Drove mit den besten Ergeb-
nissen.
Er hat schon eine beeindrucken-
de Karriere als Schütze hinter 
sich, zunächst als Edelknabe, 
dann als Jugendschütze – aus 
dem kleinen „Luky“ ist längst 
ein gestandener, aufgeweckter 
Nachwuchsschütze geworden, 
der genau weiß, was er will.
Deshalb ist es Lukas Drove 
selbst als „Neu“-Kölner und 
Schüler der Klasse 6D im Apos-
tel-Gymnasium wichtig, den 
Kontakt nach Grevenbroich zu 
halten:  hier wohnt auch seine 
Oma, hier fühlt er sich immer 
noch ein Stück weit zuhause.
Vater Thomas Drove ist ebenfalls 
in der Schloss-Stadt Greven-
broich Mitglied im Grenadierzug 
„Lebensfreude 1920“, Mutter 
Ursula kommt ebenfalls gebürtig 
aus Grevenbroich.
Wie bei den Essers wird auch bei 
den Droves sehr viel Wert auf 
Familie gelegt, dazu gehört auch 
„Schützenfamilie“. Lukas selbst 

legt großen Wert darauf, Kontakt 
zu seinen Mit-Jugendschützen 
zu halten und würde gerne auch 
später dem Bürger-Schützen-Ver-
ein nach Möglichkeit als Schütze 
erhalten bleiben.
Außerdem spielt er Klavier 
– mal klassisch, mal modern – 
und mag es gerne sportlich. Sei 
es Tennis, Tischtennis, Basket-
ball oder Fußball, Bälle haben es 
ihm angetan!
An Schützenfest gefällt ihm so 
manches. Das Miteinander unter 
den Jugendschützen, natürlich 
die Kirmesplatz-Eröffnung und 
der Fackelzug gehören zu seinen 
persönlichen, absoluten High-
lights.
Seinen royalen Pflichten kommt 
Lukas gerne nach. Er freut sich 
gemeinsam mit Edelknabenkö-
nig Johann über die Kutschfahrt 
durch Grevenbroich. Beide sind 
schon gespannt auf ihre Reden, 
die die beiden jüngsten Könige 
im Festzelt vor „ihrem“ versam-
melten Regiment regelmäßig 
halten – kurz gesagt, sie fühlen 
sich schon ein wenig als „Ober-
häupter“ der Grevenbroicher 
Schützenfamilie.
Und in einem sind sich Lukas 
und Johann beide zudem einig 
– Schütze in Grevenbroich beim 
Nachwuchs zu sein, ist einfach 
„cool“!

„Schütze beim Nachwuchs 
zu sein, ist einfach cool“!

Johann Esser setzte sich beim 
Königsschießen der Edelkna-
ben mit seinen gerade einmal 
sechseinhalb Jahren, erst im 
zweiten Jahr als Edelknabe 
aktiv, als Edelknabenkönig 
durch. Jägermajor und Vater 
Franz-Josef Esser war da natür-
lich bannig stolz.

Lukas Drove mag es gerne 
sportlich. Sei es Tennis, Tisch-
tennis, Basketball oder Fußball 
– Bälle haben es ihm angetan. 
Ihm ist es als „Neu“-Kölner 
und Schüler der Klasse 6D im 
Apostel-Gymnasium wichtig, 
den Kontakt nach Greven-
broich zu halten.

Wimmelbuchautor Andreas 
Ganther beim gemeinsamen 
„Windbeutelessen“ am Grün-
dungstag des Edelknabenzuges 
am 7. Juni.

Noch teilen sich Ulrich Herlitz 
(rechts) und Axel Holzhausen 
die Arbeit rund um den Edel-
knabenzug. Doch Herlitz will 
nun nach 33 Jahren aufhören.

Johann Esser und Lukas Drove freuen sich auf ihre Kutschfahrt

Versicherung
hat einen Namen
Björn Geyer

Montanusstr. 90, Grevenbroich
Stadtmitte
Tel. 02181 48708

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Beratungstermin:

Wir grüßen alle Grevenbroicher
Schützen und Bürger und wünschen ein

schönes Schützenfest!

Jetzt
einsteigen!
Über 4.000
Gebraucht-

wagen

Viele
Neuwagen

sofort
lieferbar!

Spaß und
Unterhaltung
für die ganze

Familie!

Jetzt
absparen!

Finanzierung
ab 1,99%*
*marken- und modellabhängig

Volkswagen, ŠKODA, SEAT, CUPRANeuss
Hammer Landstraße 99, 41460 Neuss

Volkswagen Grevenbroich
Lilienthalstraße 6, 41515 Grevenbroich

Audi ZentrumNeuss
Jülicher Landstraße 41-43, 41464 Neuss

ŠKODA , SEAT, CUPRADormagen
Lübecker Straße 17, 41540 Dormagen
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Grevenbroich. „Einige Straßen 
kann man besser mit dem 
Traktor befahren als mit dem 
Auto.“ So beschreibt einer der 
Fackelbauer aus dem Zug „St. 
Florian“ (unterstützt durch einen 
Mitarbeiter aus den Reihen der 
„Volle Boschte“) den Anlass für 
ihre Fackel: Ein großer Traktor 
wird von ihnen am Schützenfest-
Samstag durch die Stadt gerollt 
werden.
Der Fackelzug gehört zu den be-
liebtesten Terminen; zahlreiche 
Zuschauer säumen traditions-
gemäß den Wegesrand. Heuer 
werden sie sieben eigene und 
zwei Gast-Fackeln sehen und 
beklatschen können.
Dabei erfordert der Fackelbau 
nicht nur technisches und hand-

werkliches Know-how, sondern 
auch viel Zeit: Über 100 Stunden 
werden da pro Person gut und 
gerne geleistet.
Die meisten Züge starten im Juni 
oder Juli, treffen sich dann zwei-, 
dreimal die Woche für mehrere 
Stunden, um zu schweißen, 
kleben, malen oder schrauben. 
Das verlangt auch Verständnis 
und Geduld von den Ehefrauen 
und Familien.
In diesem Jahr hat sich übrigens 
ein Übergewicht der Fahrzeuge 
ergeben: Neben dem Traktor fah-
ren auch ein VW-Käfer und ein 
VW-Bus vor. Das sei aber purer 
Zufall und nicht der Versuch, 
neue Sponsorengelder aufzutun, 
lacht Willi Helfenstein als BSV-
Fackelbau-Beauftragter. -gpm.

Zahlreiche Spitzen gegen
die Führung der Stadt

Super-Woman ist im Anflug 
auf Grevenbroich. Nach dem 
„Öffnungsbeschluss“ des BSV 
in diesem Sommer habe sie 
Großes vor, behauptet die 
Fackelbaugemeinschaft der 
Jägerzüge „Rösige Boschtze“ 
und „Mer stonn zesamme“. Ein 
Detail verrät die Zielrichtung: 
Über den „Reistiefeln“ sind die 
beiden weißen Streifen zu er-
kennen, die nun einmal einen 
Obristen kennzeichnen.

Ein Traktor im Rohbau. Bei dieser Großfackel geht es um den 
Zustand zahlreicher Straßen in der Schloss-Stadt.

Die Vorstands-Fackel ist in vielfacher Hinsicht eine Besonder-
heit: Zum einen wird sie von Schützen, die in unterschiedlichen 
Zügen beheimatet sind, gebaut. Zum anderen wird nebenbei 
auch eine Dokumentation angelegt, die genau zeigt, wie man 
vorgehen muss, wenn man eine Fackel bauen will. „Unsere 
Dokumentation soll als Motivation und als Anleitung dienen“, 
so Heinz Laumann (oben links). Thema sind übrigens die 
städtischen Blitzerkästen, die den Stadtsäckel vollmachen. Die 
Fackelbauer versprechen für den Umzug quasi ein wahres Blitz-
licht-Gewitter. Bei der Fackel kommt es übrigens aufs Detail 
an: Hinter der Heckscheibe ist die Häkel-Klopapier-Rolle schon 
zu erkennen. Der Wackel-Dackel soll folgen. Oben rechts: Wie 
weiland bei „Orion“ wurden auch hier Küchengeräte silbrig-glän-
zend verpackt und neuen Aufgaben zu geführt. Grundlage des 
Außenspiegels war ein Haarsieb!

Grevenbroich. Bei den Edelknaben hat auch der Fackelbau mit 
Spaß zu tun. Für die Jubiläums-Fackel gaben jetzt alle kleinen 
Schützen ihren „Handschlag“ dazu. Unterstützt von ihren Be-
treuern Axel Holzhausen und Ulrich Herlitz. Fotos: -gpm.

Mit schwarzer Hand

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Immobilien
gibt’s bei uns.
 Immobilien-Center
Profitieren Sie von der Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und Finanzierung von Immobilien.
sparkasse-neuss.de/immobilien

02131 97-4000
andre.weuthen@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Ihre Immobilienberater für die Bereiche Grevenbroich und Jüchen: André Weuthen, Marlon Dreeßen und Ralf Siegers

Ich wünsche allen Schützen und
Gästen ein schönes und fröhliches
Grevenbroicher Bürger-Schützenfest.

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke

www.rhein-kreis-neuss.de

Rhein-Kreis Neuss – ein Herz für unsere Schützen!

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige Pr
eiseFeurige Pr
eise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!

PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | info@pick-projekt.de

02181.4747

Unsere Lebenswelt wird zunehmend von Hektik und Beschleunigung
geprägt. Das heimische Brauchtum schafft hierzu einen gewichtigen
Gegenpol. Daher wünschen wir den Grevenbroicher Brauchtumsfreunden
ein fröhliches und unbeschwertes Schützenfest!
Wir freuen uns darauf, nach den Kirmestagen wieder mit voller Kraft für Sie
da zu sein!

Brauchtum entschleunigt - Brauchtum erdet - Brauchtum verbindet!

Wir grüßen das Brauchtum

PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | info@pick-projekt.de

02181.4747

Nur das Verkehrsschild ist geblieben...

An Stelle eines früheren Bauernhofes haben wir in Frimmersdorf kürzlich 27
hochwertige und moderne Eigentumswohnungen errichtet.
Wir schaffen Wohnraum!

Wir grüßen das Königspaar und wünschen allen

Schützen und Bürgern ein schönes Schützenfest!

Dipl.-Ing. (FH) Alexander Fonken

Tel. 0 21 81/81 92 00 · www.alexfonken.de
Ihre Experten für

Garten & Landschaft
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Fortsetzung. Unter den sieben 
eigenen Fackeln gibt es eine, 
die schon jetzt auf das bevor-
stehende Jubiläum 
im Jahre 2024 
hinweist: „Der BSV 
ist kein Museum, 
er startet jetzt ins 
Jubiläum“ haben 
die Mannen des Jä-
gerzuges „Hubertus“ 
ihre Fackel über-
schrieben. Übrigens 
können diese Jäger 
im kommenden Jahr 
auch feiern: Die Gründung ihres 
Zuges liegt dann ebenfalls schon 
125 Jahre zurück.
Motiv der Fackel, die aus „Holz 
und Stahl“ errichtet wurde, wird 
der Schützenturm sein, der sich 
dafür eigens Arme wachsen 
lässt, um die Zuschauer am Stra-

ßenrand auch ordnungsgemäß 
begrüßen zu können.

Der Fackelzug startet als erster 
Höhepunkt des Grevenbroicher 
Schützenfestes am 2. September 
um 20.30 Uhr von der Bahnstra-
ße aus. Die Schützen nehmen 
dort ab 20.15 Uhr Aufstellung. Er 

endet im Festzelt.

Der Schützenturm

rollt durch die Stadt

Der „T2“-VW-Bus des Jägerzuges „St. Bernardus“ erstrahlt in die-
sem Jahr in den Regenbogenfarben. Und dies nicht nur, weil in 
diesem Sommer sich der Bürger-Schützen-Verein für alle geöffnet 
hat (lesen Sie hierzu auch das Präsidenten-Interview). Vielmehr, 
so der Hinweis von Schützenkönig Daniel Tockhorn, sei der 
Grund, dass sein Zug im queeren Denken weit vorne sei: Bei „St. 
Bernardus“ gebe es homosexuelle Kameraden und im Hofstaat 
finde sich die erste „Hofherrin“ in der Geschichte der BSV.

Grevenbroich. Seit 1972 bauen und ziehen die „Noh´besch Jon-
ge“ ihre Großfackel für das Grevenbroicher Schützenfest. Dank 
Corona präsentieren sie in diesem Jahr ihre 50. – und letzte 
Fackel. Schriftführer Josef Flesch (Bild): „Man hat sich schon 
vor Jahren darauf geeinigt, dass wir als Jägerzug 50 Fackeln ,non 
stopp‘ bauen wollten. Aber wir haben in der Versammlung auch 
den Beschluss gefasst, dass mit der 50. Schluss ist. Denn das 
Durchschnittsalter unseres Zuges ist ,70 plus‘.“ Die damit letzte 
Fackel zeigt einen Sittich zu dem Motto: „Unter den Bäumen 
kann man es sehen, wo Vögel und Sittiche schlafen gehen“.
Den Fackelunterbau, den -wagen und auch das übrige Equip-
ment würden die „Noh´besch Jonge“ gerne an einen jungen Zug 
vererben, der so vielleicht mit dem Fackelbau anfangen könne. 
„Über die Jahre hat sich auch jede Menge wertvolles Werkzeug 
angesammelt, das wir gerne weiterreichen würden“, so ein 
Zugsprecher während der Fackelbereisung. Und was sei das 
Wichtigste, das in so einem Moment stattfinden müsse, fragte 
da mit einem bedeutungsvollen Unterton Präsident Detlef Bley? 
„Der Know-how-Transfer“, gab er selbst die Antwort. Oberst 
Stefan Sürth lachte und sagte: „Und ich dachte, das Wichtigste 
seien Kühlschrank und Grill.“ -gpm.

Die letzte Fackel

Jede Fackel beginnt mit der Konstruktionsphase: Wenn die Idee 
steht, muss eine genaue Zeichnung gemacht werden, nach der 
dann das Draht-Grundgerüst geschweißt werden kann. Danach 
folgen das Bekleben, das Bemalen und das Beleuchten. Ganz 
wichtig sind dabei die „Planer“, die bei jedem Schritt darauf ach-
ten, dass die Vorgaben nicht verlassen werden. Nur dann kann 
am Schützenfest-Samstag den Grevenbroichern eine ebenso 
schöne wie sichere Großfackel präsentiert werden.

Wir grüßen alle Schützen und das Königspaar

und wünschen allen ein schönes Schützenfest!

Wir grüßen das Königspaar,

den Schützen und unseren Kunden

wünschen wir ein sonniges Fest!!

Ihr Kfz Meisterbetrieb

Jetzt

Termin

vereinba
ren!KFZ-SERVICE

für alle Marken! FreieWerkstatt!

Lilienthalstr. 2 | 41515 Grevenbroich
Tel.: 02181-4757750 | grevenbroich@points-west.de

Kosse-Grevenbroich-Dormagen-Linnich

Merkatorstr. 10, 41515 Grevenbroich

Tel.: +49 (0) 2181/44600
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Gegründet wurden die Schei-
benschützen Grevenbroich im 
Revolutionsjahr 1848. Sie gin-
gen hervor aus der Bürgerwehr. 
Das Gründungslokal war die 
ehemalige Wache der Bürger-
wehr an der alten Feldbrücke, 
welches im Kriege zerstört wur-
de. Die Gaststätte befand sich 
dort, wo sich heute das Fahr-
radgeschäft „Fahrrad Kraus“ an 
der Kölner Straße befindet.

Grevenbroich. Die meisten 
Unterlagen aus der Zeit vor dem 
Ersten Weltkrieg sowie die alte 
Königskette sind allerdings leider 
in den Kriegswirren abhanden-
gekommen.
Nach dem Ersten Weltkrieg, 
nach Zulassung durch die 
Besatzungsmacht, übernahm 
Bäckermeister Adolf Granderath, 
genannt „Der Schnauz“, die Füh-
rung der verbliebenen Scheiben-
schützen.
Getroffen haben sich die Schei-
benschützen aber im Geheimen 
auch schon vorher, während des 
Verbots von Schützenvereinen, 
um am Schützengedanken fest-
zuhalten.
Im Jahre 1922 erfolgte dann 
ein Zusammenschluss mit dem 
Schützenzug der „Süd-West-
Gruppe“ (als „Süd-Wester“ 
bezeichnete man ehemalige 
Kameraden der Schutztruppe 
Deutsch-Südwestafrika – heute 
Namibia), genannt „Die Afrika-
ner“. Die Fahne des Zusammen-
schlusses aus dem Jahre 1922 
befindet sich heute übrigens im 
Schützenmuseum.
Neben Hauptmann Adolf Gran-
derath war Johannes Schloßma-
cher, genannt „Unser Hännes“, 

eine wichtige Persönlichkeit des 
Vereins. Er war Schießmeister 
und damit, wie es auch heute 
noch der Fall ist, für das Böllern 
und den Vogelschuss des Bürger-
Schützen-Vereines Grevenbroich 
verantwortlich.
Im Jahre 1934 wurde das Zug-
mitglied Godenau, genannt 
„Vater“, Schützenkönig. Gode-
nau betrieb die Gasstätte an der 

Bahnstraße 55 neben dem alten 
Finanzamt (heute „El Toro“).
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde dann Jean Bierbaum 
Hauptmann der Scheibenschüt-
zen. Unter seiner Führung und 
mit der Hilfe von Hans Esser 
wurde 1967 eine neue Fahne 
angeschafft und geweiht. Diese 
Fahne wurde in 2022 gereinigt 
und restauriert und wird somit 

in diesem Jahr zum 57. Mal 
während des Schützenfestes 
präsentiert.
In den jetzt zu feiernden 175 
Jahren ist es den Scheibenschüt-
zen gelungen, stets zwei, drei 
Generationen in ihrem Zug zu 
vereinen. Christoph Hinz: „Und 
das ist einer der Erfolgsgaranten: 
Jung und Alt gemeinsam – mit 
allen Chancen und Herausforde-
rungen! So ist ,gelebte moderne 
Tradition’ bei uns nicht nur eine 
Phrase, sondern praktiziertes 
Vereinsleben. Die Schattenseite 
eines solchen Generationenver-
eins ist leider, dass man bereits 
viele Kameraden zu Grabe ge-
tragen hat.“
Von den Mitgliedern, die das 
150-jährige Bestehen mitfeiern 
konnten, sind beispielsweise 
leider nur noch drei Mitglieder 
bei den jetzigen Feierlichkeiten 
dabei, so der Zugsprecher weiter.
 -ekG.

Von der Bürgerwehr 
zum Traditionszug

Hinten von links: Ricardo Loock (passiv), Daniel Höveler, Christian Gallus (passiv), Stefan Knop. 
Vorne von links: Tilo Ziegler, Kevin Winkler, Harald Hube, Dirk Grzelka (Hauptmann), Kai Dö-
ring, Thomas Gallus (Schießmeister BSV), Karl-Heinz Klefisch und  Frank Moch.

175 Jahre
Scheibenschützen

Schützenfest-Einböllern im Jahre 2022.   Foto: Klaus Miesing

Im kommenden Jahr blickt der 
BSV auf 175 Jahre Vereins- und 
Heimatgeschichte zurück. Ein 
Ereignis, das gefeiert werden 
will. Am Festwochenende vor 
dem Gründungstag des 24. Juni 
2024 will der Verein in einem 
Festakt Vereins- und Stadtge-
schichte Revue passieren lassen 
sowie mit einer Nostalgie-Kir-
mes, historischen Kinder- und 
Volksbelustigungen, einem Gro-
ßen Zapfenstreich sowie einem 
besonderen Königsschießen das 
Jubiläum gebührend feiern. 

Grevenbroich. Auch an eine 
Festmesse zum Gründungstag 
an „St. Peter und Paul“ sowie 
eine Hubertusmesse vielleicht 
zum Abschluss im November 
2024 ist gedacht. Das ganze 
Schützenjahr über soll unter 
Jubiläumsvorzeichen gestaltet 
werden – und natürlich darf ein 
Festbuch nicht fehlen.  
Dabei soll im Jubiläumsjahr 
nicht nur der Frage nachgegan-
gen werden, was die Faszination 
von 175 Jahre Bürger-Schützen 
ausgemacht hat. Auch wenn 
nach der Jahrtausendwende 
„Tradition“ und „Heimat“ auch 

in einer globalisierten Welt be-
stehen, vielen Menschen Halt 
geben, aktueller und moderner 
geworden sind, gilt es eben auch 
nach Antworten zu suchen, das 
Schützenwesen zukunftssicher 
zu gestalten. 
Die Schützen sind sehr eng ver-
woben mit der Stadt, der Bürger-
schaft und unserer Heimat. Die 
Stadtmitte wurde und wird auch 
heute noch wesentlich durch das 
gesellschaftliche Engagement 
der Schützen geprägt. Nicht 
umsonst wurde einmal der Satz 
geprägt, dass die Schützen die 
„größte Bürgerinitiative vor Ort“ 
sind, der soziale „Kitt“, der das 

Gemeinwesen zusammenhält. 
Nicht umsonst zählt im BSV 
das Motto „Für Bürgersinn und 
Heimattreue“.
Eins war aber in den vergange-
nen 175 Jahren so und soll auch 
in Zukunft so bleiben: Die Schüt-
zen waren, sind und werden 
immer einen Teil der Stadtmitte 
sein und sind dort auch verortet.
Ulrich Herlitz: „Auch wenn 
Schauplätze von Kirmes und 
Schützenfest in 175 Jahren 
oftmals wechselten, spielten sie 
sich doch immer rund um Kirch-
turm, Marktplatz mit „Altem 
Schloss“ und der Erft, also im 
Zentrum der Stadt, ab! Und wie 

überall in Stadt und Region spie-
len die Schützen nicht nur eine 
gesellschaftliche Rolle, sondern 
stellen nicht zuletzt auch einen 
Wirtschaftsfaktor dar.“ 
Deshalb werden alle Schützen, 
aber auch interessiert Bürger, im 
Rahmen eines Fotowettbewerbs 
gebeten, mitzuteilen, was für sie 
das Schützenwesen ausmacht, 
sich bildlich zum Schützenfest 
fotografisch in Szene zu setzten. 
Es gibt den Aufruf an die Schüt-
zen, sich als solche, aber auch 
in ihrem Beruf, sozialem oder 
sonstigem Engagement in der 
und für die Stadt darzustellen.  
Über die Internetseite des BSV 
finden Interessierte Kontakt-
daten des Vereins!

Das große Jubiläum
wird bereits geplant

174 Jahre
Bürger-Schützen

Der Radfachmarkt Birkenstock
auf der Moselstraße 15 in Neuss
bietet Ihnen alles, was das
Zweirad-Herz begehrt. Auch in
Sachen E-Mobility spielt der
Radfachmarkt ganz vorne mit.
Wenn es mal längere Strecken
sein dürfen oder das Radfahren
nicht mehr ganz so leicht fällt, ist
das E-Bike eine super Lösung.
Es bietet optimales Fahrvergnü-
gen bei minimaler Anstrengung
und maximaler Tretunterstüt-
zung. Doch auch wenn Sie nicht
unbedingt eine Trethilfe brau-
chen, kann ein E-Bike die rich-
tige Wahl sein.

Wer mit E-Antrieb unterwegs
ist, fährt lockerer und hat noch
mehr Spaß am Fahren.

Auch ein E-Bike bedienen Sie
ganz einfach am Lenker. Man
kann zum Beispiel die Unterstüt-
zungsstufe einstellen und auf
einem Display die Geschwindig-
keit und die zurückgelegte Stre-

cke ablesen. Damit Sie genau
das richtige Rad für sich finden,
bietet Birkenstock auch Probe-
fahrten sowie auch eine erst- Reparaturen.
klassige Beratung an. Das Tra-
ditionsunternehmen legt sehr
viel Wert auf zufriedene Kun-
den. Von der Empfehlung des
richtigen Radtyps, Einstellung
der Sitzposition, abgestimmt
auf die Rahmengeometrie bis
hin zur Wartung und Reparatur,
auf Birkenstock ist Verlass!

„Natürlich werden Neuräder in
der eigenen Werkstatt fachmän-
nisch und sorgfältig montiert,
ebenso werden Schaltungen und
Bremsen genau justiert. Die
Sicherheit steht für uns an erster
Stelle.“, so Geschäftsführer Kai
Birkenstock.

Um Ihr Fahrrad fit zu machen,
bietet Birkenstock Fahrradin-
spektionen zu attraktiven
Konditionen an.
Hier erhalten Sie ein optimales

Preis-Leistungsverhältnis und
faire Preise bei Fahrrädern,
E-Bikes, Inspektionen und

Ebenso wurde Birkenstock vom
TÜV Nord ausgezeichnet und
erhält das Prädikat „zertifizierte
Qualitätswerkstatt“, hier können
Sie also guten Gewissens Ihr
Fahrrad in kompetente Hände
geben.

Birkenstock GmbH
Moselstraße 15 · Neuss
Tel.: 02131-45588
www.birkenstock-zweirad.de

Starker Service für Alle! Birkenstock der
Radfachmarkt ist Ihr E-Bike-Spezialist

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Reparaturen.

IHR PARTNER FÜR NACHHALTIGE

UND UMWELTBEWUSSTE

STROMERZEUGUNG!

DAS ERHALTEN SIE BEI UNS:

LASSEN SIE SICH KOSTENLOS BERATEN!

PHOTOVOLTAIK

WALL-BOX

BATTERIESPEICHER

Schneider & Lalk Solar GmbH

Nikolaus-Otto-Straße 3

41515 Grevenbroich

Telefon: 0 21 81 / 12 66

E-Mail: info@schneider-lalk.de

www.schneider-lalk.de

Jetzt bewerben zum
Ausbildungsbeginn 2024

Das Speira
Ausbildungsteam
grüßt die Schützen

Bewirb dich online:
ausbildung.speira.com
Noch Fragen? +49 2181 477 3008

Speira_Anz_Ausbildung_138x100_230731.indd 1Speira_Anz_Ausbildung_138x100_230731.indd 1 31.07.23 16:2631.07.23 16:26

- Impffahrten
- Kleinbusse (bis 8 Pers.)
- Kurierdienst
- Krankenfahrten
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Grevenbroich. Ulrich Gerhardt, 
Archivar des Bürger-Schützen-
Vereins Grevenbroich, kann in 
dieser Ausgabe des Jahrbuches 
über wirklich Besonderes be-
richten:
„Am 10.Juni 2020 erreichte uns 
über unsere BSV-Face-book-
Seite die Nachricht einer Flora 
Fulton aus den USA, die mit-
teilte, dass sie im Besitz eines 
Königsordens aus dem Jahr 
1938/39 von Adolf I. Pistorius 
sei, den sie uns zur Übernahme 
anbot. 
Jan Wosnitza, unser Facebook-
Administrator, antwortete 
umgehend, bat um ihre Mail-
Adresse und verwies auch auf 
mich, den Vereinsarchivar.  
Ihre Antwort kam schnell und 
weil ich von Jan Wosnitza 
bereits informiert war, schickte 
ich ihr eine Mail und fügte 
„Hintergrundinformationen“ 
über unser Schützenwesen 
und dem BSV im Besonderen 
hinzu. Auch schrieb ich ihr, 
dass es in unserem Archiv nur 
wenige Zeitzeugnisse aus den 
30er/40er Jahren gäbe und wir 
uns deshalb sehr für den Orden 
und auch für seinen Weg von 

Grevenbroich in die Südstaaten 
der USA interessierten. 
Weil auf meine Mail keine 
Antwort folgte, fragte ich über 
Facebook nach und erfuhr, dass 
Flora Fulton keine Mail erhal-
ten hatte. Im zweiten Versuch 
schrieb ich erneut eine Mail 
und kündigte diese sicherheits-
halber per Facebook an.
Nach rund vier Wochen – sie 
hatte immer noch keine Mails 
erhalten, bot sie an, uns den 
Orden nach Nennung seines 
Wertes für das Vereinsarchiv zu 
überlassen. 
Da ich auf Facebook nicht aktiv 
bin, entdeckte ich ihre Nach-
richt erst wieder einen Monat 
später, antwortete dann aber 
sofort. Leider kam von ihr nie 
wieder eine Reaktion. 
Da wir in der Zwischenzeit eine 
ähnlich schwierige Kommuni-
kation – ebenfalls mit den USA, 
mit John – wegen eines „Königs 
Rudolf I. Säbel“ hatten, die mit 
der Degen-Übergabe im März 
2022 jedoch positiv verlief, kam 
mir die Idee, die abgebrochene 
Kommunikation mit Flora 
Fulton über John wieder anzu-
stoßen.

Der war sofort Feuer und 
Flamme! Er schrieb die Lady 
an und sie antwortete prompt: 
Sie habe bislang keine Wertein-
schätzung erhalten und könne 
sich die Schwierigkeiten in der 
Mail-Kommunikation einfach 
nicht erklären.  
Ich hatte inzwischen heraus-
gefunden, dass der Wert von 
Schützenorden sich zwischen 
zwei und 50 Euro bewegt. Also 
lautete mein Angebot: Der 
BSV zahlt Ihnen, verehrte Frau 
Fulton, 50 Euro und wird in 

der örtlichen Presse und im 
Jahrbuch des BSV mit einem 
ausführlichen Artikel über Sie 
und den historischen Fund 
berichten. Des weiteren sagte 
man ihr zu, sich um den Trans-
port und die damit verbunde-
nen Kosten zu kümmern. 
Im Juni 2022 antwortete Flora 
Fulton, dass sie uns den Orden 
zuschicken würde. 
Wieder verging viel Zeit, aber 
am 22. April 2023 traf ein Päck-
chen bei mir ein, für das der 
Zoll 26,61 Euro verlangte. Flora 
Fulton hatte uns den Orden 
kostenfrei überlassen.  
Dankbar schrieben wir sie an, 
uns ihre Kontoverbindung zu 
nennen, damit wir wenigstens 
ihre Auslagen erstatten könnten 
oder John in Vorkasse gehen 
könnte. 
Unser Ansinnen beantwortete 
sie bisher nicht. 
Aber    ...     darüber beraten wir 
mit John, wenn er im Septem-
ber Grevenbroich und unser 
Schützenfest besucht. 
Bis dahin: Thank you so much, 
Mrs F. Folton“.
 Ulrich Gerhardt 
 (Archivar)

Wie kam Königsorden in die USA?
Archivars-Dank an Flora Fulton

Grevenbroich. Zahlen und ihre 
Bedeutung sind – vor allem 
wenn es sich um die höheren 
dreht – oft nur schwer zu 
greifen. Deshalb wird in solchen 
Fällen dann oft auf ungewöhnli-
che „Maßeinheiten“ wie Fußball-
felder, VW-„Käfer“ oder auch das 
Saarland zurückgegriffen.
Hans-Dieter Kaltz verfuhr bei 
der Vorstellung des aktuellen 
Jahrbuches ähnlich: Er rechnete 
vor, dass er in der Zeit von 1992 
bis heute, in der er für dieses 
Sammelwerk verantwortlich ist, 
48 Tonnen Papier bedruckt habe. 
„Das sind zwölf Elefanten, aus-
gewachsene Weibchen“, strahlte 
er in die Runde, in der sich viel 

Schützen- und Grevenbroicher 
Prominenz fand: Natürlich 
waren sein Mitstreiter Herbert 
Schikora, das Schüteznkönigs-
paar Daniel und Carmen 
Tockhorn, aber auch Jubilar und 
Ex-Stadt-Archivar Hans Wagner 
anwesend.
Auf der anderen Seite sah man 
Landtags-Abgeordnete Heike 
Troles, Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke, Vize-Bürgermeister 
Edmund Feuster und Pfarrer 
Christoph Borries von der evan-
gelischen Kirche.
Sie alle feierten das 23er Jahr-
buch und lauschten Ulrich 
Gerhardt und Achim Kühnel, die 
ihre Beiträge vorstellten. -gpm.

Schon zwölf Elefanten-Damen 
mit BSV-News bedruckt!

Feierlich mit Fliege Hans-Dieter Kaltz (ganz links). Daneben Daniel und Carmen Tockhorn, Präsident Detlef Bley und Herbert Schi-
kora. Rechtes Bild: Der Jahrbuch-Macher rechnet mit Elefanten. Fotos: -gpm.

„Paperboy“ Hans-Jürgen Petrauschke: Der Landrat half dabei, 
die druckfrischen Exemplare unters Volk zu bringen.

Der Erft-Kurier wünscht  
allen Grevenbroichern  

ein tolles Schützenfest.
 

Bilderstrecken von Fackel- und Festzug  
demnächst auf www.erft-kurier.de

Autozentrum GERRESHEIM GmbH & Co. KG

Jüchen: Odenkirchener Str. 51–59, Tel. 0 21 65/1 70 27-0

Grevenbroich: Am Hammerwerk 9–11, Tel. 0 21 81/49 48-0

www.az-gerresheim.de

✓ Über 2.000 Neu- & Werkswagen

✓ Finanzierung, Leasing, Versicherung

✓ Gebrauchtwagen-Barankauf

✓ TÜV-/Dekra Abnahme im Haus

✓ Werksgeschulte Servicetechniker

Wir grüßen das Königspaar,

alle Schützen und alle Bürgerinnen

und Bürger der Stadt Grevenbroich!

Schützenfest
kann kommen,
Outfit passt!

Wir wünschen allen
ein schönes Schützenfest!

Am Hammerwerk 21 & 22 / Grevenbroich

Mo-Fr: 10 - 19 Uhr / Sa: 10 - 16 Uhrwww.returnstore.de

NNEEUU:: SSEEIITT JJUULLII IINN DDEERR IINNNNEENNSSTTAADDTTNEU: SEIT JULI IN DER INNENSTADT

Karl-Oberbach-Straße 13 • 41515 Grevenbroich • Tel. 0 21 81 / 27 32 956 • nadjas-torten@ok.de

■ Nadjas Genießer Frühstück mit Sekt
und Lachs für nur 16,50 €

■ Buffet am Wochenende für nur 8 €
(ein Eistee gratis dazu)

■ Hausgemachte Torten und Kuchen

Kommen Sie vorbei und genießen Sie Ihre
Auszeit in unserem gemütlichen Café.
Wir freuen uns auf Sie!
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Die Zeit nach dem zweiten 
Weltkrieg von 1945 bis 1948 
war geprägt vom Schwarz-
handel und Tauschgeschäften. 
Die Währung bestand aus 
Zigaretten, selbstangebautem 
Tabak und „Knolly-Brandy“, 
dem selbstgebrannten Schnaps. 
Als im Frühjahr 1948 bekannt 
wurde, es gebe eine Währungs-
reform, ging ein Ruck durch 
ganz Westdeutschland. Die 
Menschen planten wieder für 
die Zukunft. Auch in Greven-
broich wurden einige Männer 
unter Präsident Lorenz Rütten 
wieder aktiv und planten ein 
Schützenfest nach zehn Jahren 
Verzicht.

Grevenbroich. Die Verhand-
lungen um das Schützenfest 
zwischen Verwaltung und Mili-
tärregierung waren erfolgreich 
und es durfte gefeiert werden. 
Bedingungen: Ohne Uniform 
und ohne waffenähnliche Gegen-
stände.
Es wurde ein Zelt besorgt und 
als Standort das Freibad gewählt, 
weil dort sanitäre Anlagen 
vorhanden waren. Eine Ver-
sammlung wurde im „Hotel zur 
Traube“ einberufen und viele 
junge Männer nahmen dort teil. 
Die Begeisterung war wirklich 
groß.
Mit mehreren Leuten gingen es 
anschließend ins Hotel „Halbot“ 
bei Karl Wüsthoff und man 
plante den Jägerzug „Erft-Jonge“. 
Bei Jean Krüppel an der Kölner 
Straße wurde er wenig später 
offiziell gegründet.
  Familie Linnartz stiftete die 
Fahne und stolz marschierte 
man beim ersten Schützenfest 

nach dem Krieg mit über die 
Straßen Grevenbroichs.
Der Jägerzug „Erft-Jonge“ ent-
stand dabei überwiegend aus 
Mitgliedern der der A-Jugend des 
TuS Grevenbroich und deren An-
hänger. Einige haben im Laufe 
der Zeit die Züge gewechselt, 
sind weggezogen oder verstor-
ben. „Laddy“ Birbaum vertritt 
heute den Zug, welcher dieses 
Jahr sein Jubiläum im Bürger-
Schützen-Verein Grevenbroich 
feiert.
Der Chronist: „Wir freuen uns 
ganz besonders, dass ein junger 
Zug die Nachfolge übernom-
men hat und den Namen dieses 
erfolgreichen Zuges im Bürger-
Schützen-Verein fort trägt.“
 
Denn im Jahre 2005 beschlossen 
einige Jugendliche, sich zu einem 
eigenen Jägerzug im BSV Gre-
venbroich zusammenzuschlie-
ßen. Schnell fanden sich zwölf 
junge und motivierte Freunde, 

welche aus der Jungschützen-Ab-
teilung sowie aus der Fußball- 
und Handballabteilung TuS 
Grevenbroich kamen.
Der erste Grundbaustein für eine 
Gründung wurde gelegt und ein 
neuer Jägerzug entstand. Wobei 
„neu“ an dieser Stelle nur formell 
die korrekte Ausdrucksweise ist, 
denn die „jungen Boschte“ haben 
im Prinzip nicht nur einen neu-
en Zug gegründet, sondern über-
nahmen auch die Traditionen 
des Jägerzugs „Erft-Jonge 1948“.
Obwohl es auf dem Papier zwei 
eigene Jägerzüge sind, hat man 
sich immer als ein Jägerzug 
„Erft-Jonge“ gesehen und man 
feierte zusammen Schützenfest 
in Grevenbroich. Die „Erft-Jon-
ge 2005“ erfüllt es mit Stolz, 
den Namen sowie die Standarte 
des Jägerzugs „Erft-Jonge 1948“ 
tragen zu dürfen. Dabei handelt 
es sich bis heute um die von 
der Familie Linnartz gestiftete 
Fahne.

„Noch heute ist unser Jubilar 
,Laddy’ Birbaum ein wichtiges 
Mitglied in unserem Zug ,Erft-
Jonge 1948/2005‘ und lebt mit 
uns diese Traditionen“.
Der Sprecher der jungen Schüt-
zen. „Für uns alle ist er nicht nur 
ein Kamerad oder ein Opa, er 
ist für uns alle ein Vorbild und 
unser Zugpapa, der uns in den 
jungen Jahren oft zurechtweisen 
musste, wenn wir ,mal wieder’ 
übertrieben haben. Deswegen 
geht hier ein großer Dank an 
Laddy, denn ohne ihn würden 
die Traditionen der ,Erft-Jonge’ 
aussterben und ohne ihn wären 
wir jetzt nicht zusammen. Wei-
teren Dank gebührt selbstver-
ständlich allen verstorben und 
lebenden ,Erft-Jonge’, die diesen 
Grundbaustein gelegt haben! 
Wir, die ,Erft-Jonge 2005’ fühlen 
uns geehrt, dass wir den Namen 
und die Traditionen weiterfüh-
ren dürfen.“
-ekG.

„Erft-Jonge“ feiern Jubiläum 
und ihren „Laddy“ Birbaum

Die „Erft-Jonge“ während der offiziellen Jubilar-Ehrung. Neben Oberst Stefan Sürth (ganz links) 
steht „Laddy“ Birbaum, Motor und Stütze des Doppel-Zuges. Foto: Kaltz/BSV.

SILVERLINE grüßt alle Schützen

und wünscht ein schönes Fest.
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René Wingerath ­ Versicherungsmakler
Adolf­Silverberg­Str. 37a · 50181 Bedburg · 0152 ­ 536 727 67 · info@renewingerath.de

Diebstahl ist keine versicherte
Gefahr imWohngebäudevertrag
Die RichtigeAbsicherung für Ihr Eigenheim
In einer Zeit, in der nach-
haltige Energiequellen
und umweltfreundliche
Technologien immer
mehr an Bedeutung ge-
winnen, ist es entschei-
dend, nicht nur das
eigene Heim, sondern
auch die darin integrier-
ten erneuerbaren Ener-
gien angemessen abzu-
sichern. Als renommier-
tes Versicherungsmak-
lerunternehmen, das seit
fast zwei Jahrzehnten er-
folgreich auf dem Markt
tätig ist, versteht das Team
um Inhaber und Geschäfts-
führer René Wingerath, wie
wichtig eine auf das Eigen-
heim individuell abge-
stimmte Risikoanalyse ist.
Dies möchte ich Ihnen gerne
erklären:
Das Eigenheim ist oft die
größte Investition im Leben
eines Menschen. Beim Kauf
einer Bestandsimmobilie
wird unserer Erfahrung nach
die alte Police 1:1 übernom-
men. Eigentlich sind alle
Gebäude, die wir bewerten
nicht korrekt bzw. nicht aus-
reichend versichert. Es
macht sich niemand mehr
die Mühe, die Versiche-
rungssumme individuell an-
hand wichtiger Kriterien zu
überprüfen und dann indivi-
duell zu berechnen. Es ist

nicht selten, dass ein Vertrag
eine 50%ige Unterversiche-
rung aufweist oder existenz-
bedrohende Einschlüsse wie
den Baustein „Elementar-
schäden“ schlichtweg ver-
gessen wurden einzuschlie-
ßen.
Immer häufiger kommt es
aber zum Diebstahl der Wär-
mepumpen – hier wundern
sich einige Kunden, dass Ihr
Wohngebäudeversicherer
die Zahlung ablehnt. Der
Grund ist einfach:

Hier setzen wir mit unserem
Konzept an: Egal ob der
Wohngebäudevertrag über
uns vermittelt wurde oder

nicht, wir versichern als
Solo-Vertragslösung die
Wärmepumpe zum Neu-
wert – ohne dass sie ge-
sondert abgesichert sein
muss. Natürlich können
wir die Lösung auch in-
nerhalb der Gebäudever-
sicherung anbieten.
Nutzen Sie die Möglich-
keit, Ihre Verträge kos-
tenfrei auf Richtigkeit
überprüfen zu lassen –
Beitragsanpassungen für
das Jahr 2023 sind wie-

der im zweistelligen Pro-
zentbereich zu erwarten und
von einigen Versicherern
auch schon kommuniziert
worden.
Die richtigeAbsicherung für
Ihr Eigenheim und die darin
integrierten erneuerbaren
Energien ist kein Luxus,
sondern eine Investition in
die Zukunft. Mit dem Team
um Rene Wingerath haben
Sie einen kompetenten Part-
ner an Ihrer Seite, der nicht
nur über beinahe zwei Jahr-
zehnte Erfahrung verfügt,
sondern auch die nötige Ex-
pertise, um Ihre individuel-
len Bedürfnisse zu verstehen
und optimal zu bedienen.

Wir freuen uns
über Ihren Anruf.

DIEBSTAHL IST KEINE
VERSICHERTE GEFAHR IM
WOHNGEBÄUDEVERTRAG
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Auf viele Jubilare kann das 
Regiment aus der Innenstadt 
heuer den Blick lenken. Dabei 
ragt ein Name heraus, der 
fest mit der Grevenbroicher 
Stadtgeschichte und der des 
rheinischen Sommerbrauch-
tums verbunden ist ...

Grevenbroich. Man schrieb 
das Jahr 1958, als sich Hans 
Wagner im „zarten Bubenalter“ 
von 23 Jahren dem Jägerzug 
„St. Hubertus“ und damit 
auch dem BSV Grevenbroich 
anschloss. Peter Clemens, Vor-
sitzender des Zuges, war zu 
dieser Zeit zugleich Oberst des 
BSV Grevenbroich.
Seit jeher ist Hans Wagner ein 
leidenschaftlicher und aktiver 
Schütze des Regiments, was 
sich in seiner Schützenlaufbahn 
an vielen Stellen beweisen lässt.
Er hat gerne jede Versammlung 
des Zuges wahrgenommen, die 
zu dieser Zeit in der Gaststätte 
„Deutsches Eck“ stattfanden. 
Nicht zuletzt dank seiner rei-
chen Wortmeldungen endeten 
diese Versammlungen oft erst 
in den frühen Morgenstunden, 
gegen 2 Uhr.
Werner Fuss, der damalige 
Wirt hatte sich in den Stunden 
so sehr an die Kameraden 
gewöhnt, dass er diese kaum 
heimgehen ließ und beim Ver-
lassen des Lokals noch einmal 
mit den Worten „Freunde, Ihr 
könnt mich doch jetzt nicht 
allein lassen“ bekehrte, doch 
noch etwas zu bleiben.
Trotz der Geselligkeit die Hans 
Wagner bei Zugkameraden 

erfuhr, wollte er wohl nach 
einigen Jahren schauen, ob es 
„woanders“ nicht doch schöner 
ist und kehrte unserem Zug – 
die Gründe dafür wird er wohl 
immer für sich behalten – den 
Rücken. Treu blieb er aber 
immer dem BSV Grevenbroich 
und fand schnell Anschluss 
in anderen Zügen unseres 
Regiments.
Last but not least fand aber 
Hans Wagner wieder seinen 
Weg zurück zu seiner Heimat, 
dem Jägerzug „St. Hubertus“ 
und ist seit 1997 erneut Mit-
glied im Traditionszug und 
„erfreut uns immer wieder 
mit seinen Anekdoten aus der 
Vergangenheit“, so der Chronist 
des Zuges.
Im 150. Jubiläumsjahr des 
BSV Grevenbroich, im Jahr 
1999 war Hans Wagner dann 
Adjutant des Königspaares 
Willi und Christa Peiffer. Diese 
Aufgabe hat er natürlich mit 
Bravour erledigt.
Während des damaligen 
Festzuges fiel er insbesondere 
aufgrund seiner stattlichen 
Uniform auf. Der einzige Ha-
ken an dieser Sache: Es fehlte 
eine Genehmigung für diese 
prachtvolle Uniform, was der 
Spießkasse eine entsprechend 
freudige Summe als Strafe 
bescherte. Man munkelte, dass 
Wagner in diesem Jahr einer 
der heißesten Anwärter auf 
die Zugsau gewesen wäre… Er 
nahm es, wie eigentlich immer, 
mit Humor.
Um derartigen Eskapaden vor-
zubeugen, hat der Zug zu diszi-

plinarischen Mitteln gegriffen 
und den Bock kurzerhand zum 
Gärtner erkoren, so dass Hans 
Wagner im Folgejahr dann als 
Spieß des Jägerzuges fungieren 
durfte.
Überraschenderweise hatte 
er dabei den „Haufen“ gut 
im Griff und trotz oder Dank 
seiner festen Hand war das 
Jahr, zumindest laut Spießbuch, 
das bravste in der Geschichte 
des Jägerzuges. Die jüngeren 
Kandidaten, welche das Buch 
üblicherweise über Gebühr 
füllen, dankten es ihm natür-
lich sehr.
Nicht nur innerhalb des BSV 
hat Hans Wagner seine Liebe 
zum Schützenfest bewiesen. 
Nein, auch in der „Präsidenten-
runde“ war er umtriebig und 
hat diese einige Zeit als Präsi-
dent angeführt. Inzwischen ist 
Hans dort zum Ehrenpräsiden-
ten ernannt worden.

Ein besonderer Jubilar:
Hans Wagners Zug-Vita

Hans Wagner, langjähriger 
Archivar der Stadt Greven-
broich, kann auf 65 Jahre im 
BSV blicken.

Grevenbroich. An einem lauen 
Sommerabend auf der Rhein-
ufertreppe in Düsseldorf kam im 
Jahre 1998 ein paar Freunden 
die Idee, die gemeinsame Ver-
bundenheit zu konservieren und 
mit Tradition und Brauchtum 
zu kombinieren. Die logische 
Folge war die Gründung eines 
Schützenzuges.
Schnell fanden sich neun Grün-
dungsmitglieder, deren Wurzeln 
zum überwiegenden Teil in 

den Stadteilen der Schloss-Stadt 
Grevenbroich liegen und die sich 
somit als gemeinsamen Nenner 
auf den Bürger-Schützen-Verein 
Grevenbroich als ihre Schützen-
heimat einigten.

In einer konstituierenden 
Sitzung im Beisein vom jetzigen 
Alt-Ehrenoberst Willi Schäfer 
und Ehrenpräsidenten Herbert 
Schikora in der Gaststätte „Alt 
Orken“ wurde der Traum vom 
Schützenzug „Dä Altstadt Bosch-
te“ am 9. November 1998 besie-
gelt. „Dass dieses große Ereignis 
mittlerweile 25 Jahre zurückliegt, 
ist erschreckend und schön 
zugleich“, lautet der ehrliche 
Kommentar des Zug-Chronisten. 

Es gab viele schöne, gemeinsame 
Schützenfeste und Zugfahrten, 
jährliche Fünf-Sterne-Aufenthalte 
im Hotel „Zur Mundt-Mangel“, 
das längste Zugkönigsschießen 
der Welt, unzählige „Buffalos“, 

nervenaufreibende „Boschte-
Spiele gegen den Ow“, auf-
dringliche Phrasen-Papageien, 
improvisierte Fackelschieber-
Castings, Karussellfahrten ohne 
Happy End, ein „Sträußchen“ 
voller „Boschte“-Lieder, lustige 
Gastauftritte bei anderen Schüt-
zenfesten wie in Voerde und seit 
vielen Jahren die Altglas-Fackel 
mit Überraschungs-Effekt für die 
Zuschauer.
Noch einmal der Zug-Chronist: 
„Deshalb sagen wir Danke an 
den BSV für die Heimat, die 
ihr uns gebt und freuen uns auf 
viele weitere Jahre mit euch“.

Silber-Jubilare: 
„Dä Altstadt Boschte“

Vertreter der „Dä Altstadt Boschte“ bei der offiziellen Jubilar-Eh-
rung des Innenstadt-BSV (mit Oberst Sürth und Präsident Bley).

Gründungsfoto (von links nach rechts): Roland Haffner, Uwe 
Mundt, Matthias Zsagar, Jürgen Weide, Manuel Bessler, Volker 
Albrecht, Ralf Mundt, Swen Linken und Torsten Schäfer.
 Fotos: Kaltz/BSV.

www.erft-kurier.de

22 Jahre in Grevenbroich.

Montag - Donnerstag

11.00-14.00 Uhr & 17.00-22.30 Uhr

Freitag und Samstag

11.00-14.00 Uhr & 17.00-23.30

Sonn- und Feiertage

11.00-22.00 Uhr
Unsere

Speisekarte:

lastella-grevenbroich.de

NEY E. K., 41515 GREVENBROICH, VON-STAUFFENBERG-STR. 1 Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

41515 Grevenbroich • Von-Stauffenberg-Str. 1
Montag–Samstag: 07.00–21.00 Uhr
Telefon: 0 21 81-6 10 78 • www.edeka-ney.com

Für unsere Kunden gibt es ausreichend Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage

Wir bieten unseren Kunden Produkte aus regionaler Herstellung ganz aus Ihrer Nähe. Überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen Sortiment.

Gültig vom

28.08. bis

02.09.2023

Langnese Magnum
Multi-Eispackungen, je 255

ml – 440 ml Packung

(1 l = ab € 5.20)

Volvic naturelle
Packung mit 6 x 1,5l PET-Flaschen

(1 l = € 0.55)

zzgl. 1,50

Pfand

Bitburger Stubbi
je Kasten = 20 x 0,33 l

(1 l = € 1.44 l), zzgl. € 3.10 Pfand

Schinken-
Krustenbraten
ohne Knochen, mit

Knusperschwarte,

je 1 kg

Schweine-
Nackenbraten
mit Knochen,

je 1 kg

Nusstoast-
Schinken
geräuchert, herzhaft im

Geschmack,

je 100 g

Schinken-
Fleischwurst
natur, mit Knoblauch

oder mit Chili,

je 100 g

Lachssteak
besonders

reich an

Omega-3-

Fettsäuren,

je 100 g

Lavazza Caffè
je 1 kg Beutel

Coca-Cola, Fanta
oder Sprite teilw. koffeinhaltig,

je Kasten = 12 x 1 l (1 l = € 0.75)

zzgl. € 3.30

Pfand

Dr. Oetker Ristorante
Pizza tiefgefroren, je 235 g – 410 g

Packung

(1 kg = ab

€ 4.85)

NEU! Große
Auswahl an SB

Wurst-Aufschnitt!

Zarte
Hüftsteaks
deutsches

Jungbullenfleisch,

je 100 g

Storck Toffifee
125 g Packung

(1 kg = € 8.88)

Aperol
Aperitif-Bitter
11% Vol.,

0,7 l Flasche

(1 l = € 14.27)

müller Joghurt
mit der Ecke
je 113 g – 150 g Becher

(1 kg = ab € 2.33)

9,49 €

Ritter Sport
Bunte Vielfalt
je 100 g Tafel

(1 kg = € 8.80)

9,99 €

0,35 €

8,88 €

1,29 € 0,88 € 1,11 €

4,99 €

2,29 €

Beemster
mild oder pikant,

48 % Fett i. Tr.,

je 100 g am Stück

(1 kg = € 12.90)

1,99 €

5,55 € 6,99 €
1,79 € 0,88 €

Hähnchen-
brustfilet
für den kalorien-

bewussten

Genuss,

je 100 g

1,59 € 0,89 € 1,59 €

8,99 €

Dem Grevenbroicher Königspaar und den
Schützen wünschen wir ein sonniges Schützenfest!

Wir grüßen das
Königspaar und
wünschen allen

Schützen und Bürgern
schöne Festtage.
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Grevenbroich. Am 19. Januar 
1983 traten aus den Reihen der 
Edelknaben einige Schützen her-
vor, die zusammen mit weiteren 
Freunden den Jägerzug „Met 
Freud‘ dabei“ gründeten.
Mit Kurt Kaufmann, Stefan 
Schotten und Achim Hansch 
bilden heute drei Gründungsmit-
glieder und weitere sieben aktive 
Schützen die Reihen des Jäger-
zuges. Zwei passive Mitglieder 
vervollständigen den Verein in 
seinem Jubiläumsjahr.
Unvergessen bleiben die legendä-
ren Versammlungen und Feier-
lichkeiten im früheren Wach-
lokal „Im Sträußchen“. Dort 
wurde bis in die Morgenstunden 
gefeiert, getanzt und gesun-
gen. Seit einigen Jahren ist der 
Jägerzug regelmäßig im „Didi’s“ 

(früher „Richart’s“) anzutreffen. 
Der frühere Vereinswirt Richard 
zählt heute auch zu den aktiven 
Mitgliedern des Zuges, was 
wahrscheinlich daran liegt, dass 
sich der Jägerzug dort immer gut 
benommen hat!?
Der Verein ist auch beim jähr-
lichen Pokalschießen immer mit 
Freud‘ dabei und vordere Plätze 
sind quasi garantiert. Sieges-
gewisse Schützen müssen um 
ihre Ränge fürchten, wenn die 
Jungs in den Schießstand treten. 
Im Jubiläumsjahr ließ es sich 
der amtierende Zugkönig Achim 
Hansch auch nicht nehmen, das 
Zugkönigsschießen für sich zu 
entscheiden. Beim Mannschafts-
wettbewerb kam man mit dem 
dritten Platz immerhin auf das 
„Treppchen“.

Für den Fackelbau, der früher 
gerne im gemütlichen Beisam-
mensein mit Rouladen oder 
Auflauf und kühlen Getränken 
endete, fehlt mittlerweile leider 
die Zeit. 
Bei geselligen Runden zum Ke-
geln oder auf den jährlichen Aus-
flügen zu Deutschlands schöns-
ten Weihnachtsmärkten wird 
aber auch heute immer noch 
viel Wert auf ein gutes Verhältnis 
zwischen leckeren Speisen und 
erfrischenden bzw. wärmenden 
Getränken gelegt.
Zum Jubiläum plant der Jäger-
zug einen Auslandseinsatz auf 
die Insel Mallorca. Man kann ge-
spannt sein, welche Geschichten 
man sich anschließend vom Be-
such der Truppe in Cala Ratjada 
erzählen wird.

Seit 40 Jahren mit 
echter Freude dabei

Von links nach rechts: Stefan Schotten (Standarte), Gerd Esser (Spieß), Richard Hüttches, Kurt 
Kaufmann (Vorsitzender), Markus Ziebell, Achim Hansch (Hauptmann), Dirk Holl (Kassierer, 
Höness), Jörg Schnabel (Schriftführer), Michael Fräßdorf, und Christoph Hinz.

Der Jägerzug „Jungschützen“ 
wird in diesem Jahr 94 Jahre 
jung. Pünktlich zum 95. Beste-
hensjahr stellt man dann im 
kommenden Jahr mit Rüdiger 
und Stefanie Schlott das Bürger-
Schützen-Königspaar. 

Grevenbroich. „Wir werden 
wohl in die Geschichte des BSV 
eingehen, als der Zug, der nie 
den König stellte. Ansonsten sind 
wir dennoch eine feste Größe im 
BSV Grevenbroich und das wird 
auch so bleiben“, schrieb noch 
im Jahre 2019 Chronist Jürgen 
Holl in die Zug-Annalen. Dann 
aber kam Rüdiger Schlott und 
griff erfolgreich nach der gewich-
tigen Königskette.
Holl an anderer Stelle: „Unser 
Verein besticht durch Kontinui-
tät, so das sich der Vorstand in 
40 Jahren so gut wie nicht verän-
dert hat. Ämter im BSV wurden 
irgendwann auch übernommen. 
So fungiert Rudi Schlott schon 
lange als Beisitzer und ist für 
den Empfang der auswärtigen 

Königspaare zuständig. Ausser-
dem rief er mit zwei Kameraden 
im Jahre 1993 die Vorreiter ins 
Leben, die seitdem unseren Fest-
zug berreichern. Unser Kollege 
Stefan Sürth hatte ganz grosse 
Ambitionen. Im Jahre 1991 
wurde er Adjutant des Jäger-
majors Karl-Heinz Schröder und 
avancierte im Jahre 2003 selbst 
zum Jägermajor unter Oberst 

Willi Schäfer. Den angestrebten 
Oberstposten nahm er dann 
2018 aus den Händen von 
Oberst Joachim Schwedhelm 
entgegen.“
Bis zum heutigen Tag halten die 
„Jungschützen“ eine monatliche 
Versammlung an jedem zweiten 
Freitag im Monat ab. „Sich ge-
stritten und gezankt wurde viel 
in den ersten Jahren (19 Leute,19 
Meinungen), vor allem, wenn es 
um elementare Dinge ging, wie 
zum Beispiel Satzungsänderun-
gen. Doch am Ende war alles 
wieder gut und man vertrug sich 
wieder. Dass uns die Auseinan-
dersetzungen nicht geschadet 
haben, beweist die Tatsache, 
dass wir seit über 40 Jahren 
so gut wie in unveränderter 
Besetzung zusammen sind. In 
späteren Jahren wurden die Ver-
sammlungen sogar als langweilig 
eingestuft, gibt der Zug-Chronist 
abschließend zu Protokoll.
Und in den kommenden Mona-
ten kommt nun einiges an Arbeit 
auf sie zu ..

Zum Jubiläum kommt 
die Königswürde

Die „Jungschützen“ sind ein beständiger Zug: Seit Jahrzehnten hat sich der Vorstand zum Beispiel 
kaum verändert.

Das Kromprinzenpaar Rüdiger 
und Stefanie Schlott.

Wir grüßen das Königspaar und wünschen

allen Schützen und Bürgern sonnige Festtage.

Wir grüßen die Grevenbroicher Schützen
und freuen uns schon auf das Fest 2022!und wünschen allen sonnige Festtage!

Oelgasse 10
41515 Grevenbroich

Termine 02181-659178

mmaannuu--ffaaccttuurr..ddee
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IInnffoo´́ss uunntteerrInfo´s unter
manu-factur.de
Facebook Manufactur
Instagram facturmanu

Wir wünschen allen Bürgern, Aktiven und Gästen
ein schönes Schützenfest!

Reisebüro Offergeld • Kölner Str. 50 • Grevenbroich
grevenbroich1@tui-reisecenter.de

v. l. n. r.: Nina Pagenkopf, Oliver Offergeld,
Stefanie Geisler und Desiree Itzigsohn

Unser Team

Hauptstraße 76 · 41517 Grevenbroich
Telefon 02181/2158666 · Fax 02181/2158665
firma@hp-huevel-gmbh.de · www.hp-huevel-gmbh.de

DER BMW X1 TOP DEAL. JETZT AB 349
EURO PRO MONAT FINANZIEREN.
BMW X1 sDrive18i
Farbe Schwarz uni, 17“ Leichtmetallräder Sternspeiche 875,
M Dachreling Hochglanz Shadow Line, Sitzheizung für Fahrer
und Beifahrer, Parking Assistant. Connected Package Profes-
sional, u.v.m.
Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH:*
Fahrzeugpreis: 32.24400 EUR
Anzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
35 monatliche Finanzierungsraten à: 349,00 EUR
zzgl. Zielrate (36. Rate): 24.164,00 EUR
Nettodarlehensbetrag: 32.244,00 EUR
Sollzinssatz p.a.**: 4,88 %
Effektiver Jahreszins: 4,99 %
Darlehensgesamtbetrag: 36.379,00 EUR

* Finanzierung zzgl. 1.199 EUR Überführung/Zulassung.

BMWX1 sDrive 18i: Kraftstoffverbrauch in l/100km (kombiniert):
--- (NEFZ) 6,3 (WLTP) CO2-Emissionen kombiniert in g/km: ---
(NEFZ); 143,00 (WLTP) Leistung: 100 kW/136 PS, Kraftstoff: Benzin
* Finanzierungsangebot der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939
München, Stand 08/2023, gültig bei Zulassung bis 31.12.2023. Alle Preise inkl. der
gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Darlehensnehmer
Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen
und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen. ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem
vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007
in der jeweils geltenden Fassung. Für die Bemessung von Steuern und anderen
fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, sowie
ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezifischen Förderungen werden WLTP-Werte
verwendet. Zudem entfallen laut EU Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den
EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Werte.

KOHL automobile GmbH
Filiale Bergheim:
Heisenbergstraße
50126 Bergheim-Zieverich,
Tel. 02271 48699004
Firmensitz:
Neuenhofstraße 160,
52078 Aachen
www.kohl.de

THE NEWX1

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren.

Umfassende Beratung und
Betreuung in allen Steuern-, Wirtschafts- und

Unternehmensfragen mittels modernster
DATEV-Programme

Lothar Zimmermann · Steuerberater
41515 Grevenbroich • Am Hagelkreuz 29

Hauseigener Parkplatz
Tel. (0 21 81) 2 30 40 • Fax (0 21 81) 2 30 488

steuerkanzlei.zimmermann@t-online.de

Familie Burmester grüßt alle
Schützen und wünscht allen ein

Ölgasse 12 – 41515 Grevenbroich – www.bm-hoertechnik.de
info@bm-hoertechnik.de – Tel./Whatsapp 02181. 49 39 570

bmhörtechnik
hier gehöre ich hin!

byburmesters

schönes
Schützenfest!

Ihr optimales Hörvergnügen
in Familienhand.

NEU IN GREVENBROICH

DRK-Kreisverband
Grevenbroich e.V.

Hausnotruf im Basis
oder Kompfortpaket

Damit Sie länger in Ihrer
vertrauten Umgebung

leben können

Rufen Sie uns an, wir
beraten Sie gerne.

Hilfe auf
Knopfdruck.
drkhausnotruf.nrw/grevenbroich

m

Für weitere Infor-
mationen, einfach
den QR Code
Scannen.

DRK-Kreisverband
Grevenbroich e.V.
Tel. 02181 6500-12
hausnotruf@drk-grevenbroich.de
www.drk-grevenbroich.de



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch

☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von

9:00 bis 19:00 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

PPoollsstteerrggaarrnniittuurreenn aabb 11..339999 €€

WWoohhnnwwäännddee aabb 11..229999 €€

SScchhllaaffzziimmmmeerr aabb 11..229999 €€

Größer als Sie denken - 6.400 m2 Ausstellungsfläche!
Seit über 47 Jahren das Möbelhaus Ihres Vertrauens.

KKüücchheenn aabb 22..449999 €€



Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes 
„Gesamtschule am Heyerweg“ – Ortsteil Wevelinghoven
hier: Bekanntmachung der Genehmigung gem. § 6 Abs. 5 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Die vom Rat der Stadt Grevenbroich am 15.06.2023 beschlossene 
31. Änderung des Flächennutzungsplanes „Gesamtschule am 
Heyerweg“ – Ortsteil Wevelinghoven – hat die Bezirksregierung 
Düsseldorf mit Verfügung vom 15.08.2023 gemäß § 6 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der aktuell geltenden Fassung genehmigt.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz um-
randet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Wevelinghoven
FNP-Änd.-Nr.: 31
Bezeichnung: „Gesamtschule am Heyerweg“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB bekannt gemacht.

Die 31. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit der Be-
kanntmachung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wirksam.

Die 31. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit Begrün-
dung und zusammenfassender Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB 
ab sofort im städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, 
Rathauserweiterungsbau, Fachbereich Stadtplanung/Bauordnung, 
Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, während der Dienststun-
den zur Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlagen 
Auskunft erteilt. Es wird um vorherige Terminabsprache gebeten 
unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.

Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren verbundenen 
Dokumente über die allgemein zugängliche Internetpräsenz der 
Stadt Grevenbroich unter

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=61938

eingesehen werden.

Hinweise

- Auf die Vorschrift des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Diese Vorschrift hat folgenden Wortlaut:

„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.“

- Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der aktuell gültigen Fassung, kann eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung gegen die vorstehende Änderung des Flächennutzungsplanes 
nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet, oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Greven-
broich vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Grevenbroich, 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung der 36. Änderung des Flächennutzungsplanes „An 
der Heckstraße“ – Ortsteil Wevelinghoven

hier:
a) Aufhebung des Feststellungsbeschlusses vom 02.02.2023
b) erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 
4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 17.08.2023 
den am 02.02.2023 gefassten Feststellungsbeschluss zur 36. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes aufgehoben.

Zu b)
Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Grevenbroich 
hat in seiner Sitzung am 08.08.2023 die erneute Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu dem Entwurf der 36. Flächennutzungsplanänderung 
„An der Heckstraße“ – Ortsteil Wevelinghoven beschlossen.

Ziel der 36. Flächennutzungsplanänderung ist die Schaffung von 
Wohnbauland. Dazu sollen die derzeit überwiegend als „Flächen 
für die Landwirtschaft“ dargestellten Flächen als „Wohnbauflächen“ 
sowie partiell als „gemischte Bauflächen“ dargestellt werden. In 
Richtung Ortsrand erfolgt zudem die Darstellung einer ökologi-
schen Ausgleichsfläche sowie im südlichen Bereich die Darstellung 
„Flächen für Wald“.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz um-
randet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Wevelinghoven
FNP-Änd.-Nr.: 36
Bezeichnung: „An der Heckstraße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govdata.de/
dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf der Flächennutzungs-
planänderung werden mit der Begründung und den nach Einschät-
zung der Stadt Grevenbroich wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 05.09.2023 bis 
einschließlich 13.10.2023 im Internet unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=64446

veröffentlicht.

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit (nicht am 02.10.2023 
und 03.10.2023) im städtischen Verwaltungsgebäude Neues 
Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Fachbereich Stadtplanung/
Bauordnung, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, während der Dienst-
stunden erneut öffentlich aus. Während der Dienststunden stehen 
Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtplanung zur Auskunft zur Ver-
fügung. Es wird um vorherige Terminabsprache gebeten unter den 
Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen 
abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben. Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gem. § 7 
Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, 
die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar:

1. Ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Tiere, 
Pflanzen und biologische Vielfalt, Fläche, Boden, Wasser, Luft und 
Klima, Landschaftsbild, Mensch, Kultur und Sachgüter und deren 
gegenseitigen Abhängigkeiten.

2. zum Thema Artenschutz eine artenschutzrechtliche Prüfung mit 
Ausführungen zur Vorprüfung (Stufe I) und einer vertieften Prüfung 
möglicher artenschutzrechtlicher Konflikte (Stufe II), insbesondere 
mit Informationen zur Feldlerche.

3. Eine schalltechnische Untersuchung zum parallel in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplan W 59 „An der Heckstraße“ mit plange-
bietsbezogenen Ausführungen zum Thema öffentlicher Straßenver-
kehrslärm, Gewerbelärm, Nachbarschaftslärm und der Berechnung 
maßgeblicher Außenlärmpegel.

4. Ein Verkehrsgutachten zur verkehrstechnischen Erschließung 
eines Neubaugebiets im Ortsteil Wevelinghoven, insbesondere mit 
einer Untersuchung der Verkehrsbelastung im Bestand sowie im 
Prognosejahr 2030 und einer Untersuchung der Leistungsfähigkeit 
bestehender Knotenpunkte im Umfeld des Plangebiets.

5. Ein Bodengutachten mit Angaben zum Bodenaufbau, Boden-
kennwerte und Versickerungsfähigkeit im Plangebiet sowie Ausfüh-
rungen zum Straßenbau/ Gründung und Altlasten/Aushub.

6. Stellungnahmen von Privaten, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange zu den Themen
– verkehrstechnische Erschließung und Anbindung des Plangebiets
– bergbauliche Verhältnisse und Grundwasserverhältnisse
– Immissionsschutz (Gewerbe, Verkehr)
– Richtfunkverbindung
– Erdbebengefährdung und Baugrund
– Bodenschutz
– L 361n
– Darstellung von Waldflächen an der südlichen Grenze des Plan-
gebiets
– Anregungen zu Kompensations- und Ausgleichsmaßnahmen
– (Boden-) Denkmalschutz, kulturhistorisches Erbe / Landschafts-
bild
– Ver- und Entsorgungsleitungen
– Löschwasserversorgung
– Entwässerung und Starkregen
– Baumschutzsatzung

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung der 45. Änderung des Flächennutzungsplanes 
„Rechenzentrum Am Gasthausbusch“ – Ortsteil Stadtmitte und 
Wevelinghoven
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
17.08.2023 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Auf-
stellung der 45. Flächennutzungsplanänderung „Rechenzentrum 
Am Gasthausbusch“ – Ortsteil Stadtmitte und Wevelinghoven – be-
schlossen.

Ziel und Zweck der Planung:
Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist die Suche eines inter-
national tätigen Konzerns nach drei Standorten im Rheinischen 
Revier für die Errichtung von Hyperscale-Rechenzentren. Unter 
Berücksichtigung der spezifischen Anforderungen eines Rechen-
zentrums wurde ein Standort nordwestlich des Industriegebiets-Ost 
(IG-Ost) identifiziert.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz um-
randet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Stadtmitte und Wevelinghoven
FNP-Änd.-Nr.: 45
Bezeichnung: „Rechenzentrum Am Gasthausbusch“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govdata.de/
dl-de/zero-2-0) 

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 S. 2 
BauGB bekannt gemacht.

Grevenbroich, 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. F 31 „Interkom-
munales Gewerbegebiet Energiestraße“ – Ortsteil Neurath –
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB)
b) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
17.08.2023 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. F 31 „Interkommu-
nales Gewerbegebiet Energiestraße“ – Ortsteil Neurath – 
beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Neurath
BPlan-Nr.: F 31
Bezeichnung: „Interkommunales Gewerbegebiet Energie-
straße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govda-
ta.de/dl-de/zero-2-0)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Der Ausschuss für Planung und Mobilität hat in seiner Sitzung 
am 08.08.2023 die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, über die sich wesent-
lich unterscheidenden Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen, und über die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung im Sinne des § 3 
Abs. 1 BauGB öffentlich unterrichtet. Zudem wird ihr Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Zu diesem Zweck liegt die Planunterlage in der Zeit vom 
05.09.2023 bis einschließlich 11.09.2023 im städtischen Verwal-
tungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 
6, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst Stadtplanung, wäh-
rend der Dienststunden zur Einsicht aus. Während der Dienst-
stunden stehen Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtplanung zur 
Auskunft zur Verfügung. Es wird um vorherige Terminabsprache 
gebeten unter den Telefonnummern 02181/608- 439 oder -440.

Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren verbundenen 
Dokumente über die allgemein zugängliche Internetpräsenz der 
Stadt Grevenbroich unter

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?72243

eingesehen werden.

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 235 „Zwischen 
Gerberstraße und Erft“ – Ortsteil Stadtmitte –
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Greven-
broich hat in seiner Sitzung am 08.08.2023 die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu dem Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. G 235 „Zwischen Gerberstraße und Erft“ 
– Ortsteil Stadtmitte beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz 
umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Stadtmitte
BPlan-Nr.: G 235
Bezeichnung: „Zwischen Gerberstraße und Erft“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govdata.de/
dl-de/zero-2-0)
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Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplans 
werden mit der Begründung und den nach Einschätzung der Stadt 
Grevenbroich wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit vom 05.09.2023 bis einschließlich 
13.10.2023 im Internet unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=72245

veröffentlicht.

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit (nicht am 02.10.2023 
und 03.10.2023) im städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, 
Rathauserweiterungsbau, Fachbereich Stadtplanung/Bauordnung, 
Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, während der Dienststunden 
öffentlich aus. Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter des 
Fachdienstes Stadtplanung zur Auskunft zur Verfügung. Es wird 
um vorherige Terminabsprache gebeten unter den Telefonnummern 
02181/608-439 oder -440.

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen 
abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben. Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden.

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

1. Ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Tiere, 
Pflanzen und biologische Vielfalt, Boden und Fläche, Wasser, Luft 
und Klima, Menschen, Kultur- und Sachgüter und deren Wechsel-
wirkungen

2. Eine artenschutzrechtliche Vorprüfung

3. Ein Plankonzept zur Klarstellung der Grenze der privaten Garten-
nutzung unter Berücksichtigung der Bestimmungen des geltenden 
Landschaftsschutzgebietes

4. Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange zu den Themen 
Schallschutz, Wald, Grundwasser, bergbauliche Verhältnisse, Bau-
grund, Gewässer- und Artenschutz

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. H 21 „Josefstraße“ – Orts-
teil Hemmerden –
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 i.V.m. § 13a BauGB
b) Durchführung des Verfahrens gemäß § 13a BauGB
c) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 17.08.2023 
gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13a Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. H 21 „Josefstraße“ – Ortsteil Hemm-
erden – beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz um-
randet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Hemmerden
BPlan-Nr.: H 21
Bezeichnung: „Josefstraße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govdata.de/
dl-de/zero-2-0)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Ferner hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 
17.08.2023 beschlossen, das beschleunigte Verfahren gemäß § 13a 
BauGB durchzuführen.
Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 13a Abs. 3 BauGB 
bekannt gemacht.

Im beschleunigten Verfahren gelten gemäß § 13a Abs. 2 Satz 1 
BauGB die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 
2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Von der Umweltprüfung nach § 
2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassen-
den Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird demnach abgesehen; 

§ 4c BauGB (Überwachung/Monitoring) ist nicht anzuwenden.

Zu c)
Der Ausschuss für Planung und Mobilität hat in seiner Sitzung am 
08.08.2023 die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB beschlossen.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung, über die sich wesentlich unter-
scheidenden Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung 
des Gebiets in Betracht kommen, und über die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung im Sinne des § 3 Abs. 1 BauGB öffent-
lich unterrichtet. Zudem wird ihr Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben.

Zu diesem Zweck liegt die Planunterlage in der Zeit vom 05.09.2023 
bis einschließlich 11.09.2023 im städtischen Verwaltungsgebäude 
Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, 41515 Greven-
broich, 2. Etage, Fachdienst Stadtplanung, während der Dienststun-
den zur Einsicht aus. Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter 
des Fachdienstes Stadtplanung zur Auskunft zur Verfügung. Es wird 
um vorherige Terminabsprache gebeten unter den Telefonnummern 
02181/608- 439 oder -440.

Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren verbundenen Do-
kumente über die allgemein zugängliche Internetpräsenz der Stadt 
Grevenbroich unter

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=73950

eingesehen werden.

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. K 37 „Schubertstraße“ 
– Ortsteil Kapellen –
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gem. § 10 BauGB

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 17.08.2023 
den Bebauungsplan Nr. K 37 „Schubertstraße“ – Ortsteil Kapellen – 
als Satzung beschlossen.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz um-
randet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Kapellen
BPlan-Nr.: K 37
Bezeichnung: „Schubertstraße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govdata.de/
dl-de/zero-2-0)

Der Bebauungsplan Nr. K 37 wird mit Begründung im 
städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathaus-
erweiterungsbau, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, Fachdienst 
Stadtplanung, 2. Etage, während der Dienststunden zur Einsicht 
bereitgehalten. Über den Inhalt der Satzung wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt. Es wird um vorherige Terminabsprache gebe-
ten unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.

Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren verbundenen 
Dokumente über die allgemein zugängliche Internetpräsenz der 
Stadt Grevenbroich unter

https://www.o-sp.de/grevenbroich/plan?L1=37&pid=69496

eingesehen werden.

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO)

Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. K 37 ist durch Ratsbe-
schluss vom 17.08.2023 ordnungsgemäß zustande gekommen.

Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem 
Ratsbeschluss vom 17.08.2023 übereinstimmt und dass nach § 
2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung NRW vom 
26.08.1999 (GV.NRW. S. 516) in der aktuell geltenden Fassung 
verfahren worden ist.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 4 Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO)

Erklärung

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. K 37 wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 i.V.m. 214 Abs. 4 BauGB tritt der Be-
bauungsplan (Satzung) mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise

Auf die Vorschrift des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Diese Vorschrift hat folgenden Wortlaut:

„Unbeachtlich werden
eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,
eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und
nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.“

Auf die Vorschriften zum Anspruch auf Entschädigung gemäß § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB wird hingewiesen.

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der aktuell gültigen Fassung, 
kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung gegen die vorstehende Satzung nach Ablauf 
von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder 
der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet, 
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt 
Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses der 
Stadt Grevenbroich zum 31.12.2021

Gemäß § 96 (2) der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Auf Empfehlung 
des Rechnungsprüfungsausschusses hat der Rat der Stadt 
Grevenbroich in seiner Sitzung am 17.08.2023 den Jahres-
abschluss zum 31.12.2021 festgestellt und dem Bürgermeis-
ter die uneingeschränkte Entlastung durch die folgenden 
Beschlüsse erteilt:

1. Der Rat der Stadt Grevenbroich stellt nach § 96 Abs. 1 
Satz 1 GO NRW den vom Rechnungsprüfungsausschuss 
geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2021 fest.

2. Der Rat beschließt gemäß § 96 Abs. 1 S. 2 GO NRW, 
den Jahresüberschuss 2021 in 
Höhe von 5.055.364,41 € der Allgemeinen Rücklage zuzu-
führen.

3. Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister für den 
Jahresabschluss zum 31.12.2021 gemäß § 96 Abs. 1 S. 5 
GO NRW uneingeschränkt Entlastung.

In der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 
10.08.2023 wurde der von der Revision testierte Bericht 
über die Prüfung des Jahresabschlusses 2021 beraten und 
der Bestätigungsvermerk hierzu übernommen.

Zudem hat der Rechnungsprüfungsausschuss dem vor-
genannten Jahresabschluss und Lagebericht folgenden 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk gemäß § 101 GO 
NRW erteilt:

Bestätigungsvermerk:

Die Rechnungsprüfung hat den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, 

Teilrechnungen und Anhang - der Stadt Grevenbroich 
sowie den Lagebericht für das Haushaltsjahr vom 01.01. 
bis 31.12.2021 geprüft. In die Prüfung wurden die Buch-
führung, die Inventur, das Inventar und die Übersicht der 
örtlich festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensgegen-
stände einbezogen. Die Inventur, die Buchführung sowie 
die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinde-
rechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und den 
ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Bestimmungen liegen in der Verantwortung 
des Bürgermeisters der Stadt Grevenbroich. Die Aufgabe 
der Rechnungsprüfung ist es auf der Grundlage der durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, 
des Inventars sowie der örtlich festgelegten Nutzungsdau-
ern der Vermögensgegenstände und über den Lagebericht 
abzugeben.

Die Jahresabschlussprüfung wurde nach § 102 Abs. 3 bis 
5 GO NRW und in Anlehnung an die vom Institut der 
Rechnungsprüfer (IDR) festgestellten Leitlinienordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und 
Finanzlage wesentlich auswirken, mithinreichender Sicher-
heit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Stadt 
Grevenbroich sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kont-
rollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Inventar, 
Übersicht über die örtlich festgelegten Nutzungsdauern der 
Vermögensgegenstände, Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der ange-
wandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen des Bürgermeisters der Stadt Grevenbroich 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Die Rechnungsprüfung ist 
der Auffassung, dass die Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für die Beurteilung bildet.

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach der Beurteilung der Rechnungsprüfung aufgrund 
der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften, den 
sie ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 
Bestimmungen und vermittelt unter Berücksichtigung des 
Hinweises unter Gliederungspunkt 2.2.1 des Prüfberichts 
und unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und 
Finanzlage der Stadt Grevenbroich. Der Lagebericht steht 
in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt 
mit der vorgenannten Einschränkung, ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Stadt Grevenbroich und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 mit 
Lagebericht, Anhang und Anlagen, sowie der Beschluss 
über den Jahresabschluss 2021 und die Entlastung des 
Bürgermeisters liegen ab sofort bis zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2022 im

Rathaus der Stadt Grevenbroich, Am Markt 2, Zimmer 
347, 41515 Grevenbroich,

öffentlich aus.

Eine Einsichtnahme kann im Rahmen der folgenden Zei-
ten unter Vereinbarung eines Termins unter den Telefon-
nummern 02181- 608- App. 140 / 377 oder 367 erfolgen:

Montag und Donnerstag   12:00 – 16:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch     08:00 – 12:00 Uhr

Grevenbroich, den 18.08.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Die Dienststunden des Fachdienstes Stadtplanung 
sind:

montags und mittwochs  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

donnerstags  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

freitags  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienststunden

Die „Rathauszeitung“ erscheint im Erft-Kurier - Der Lokal 
Anzeiger für Grevenbroich - als amtliches Mitteilungsblatt 

der Stadt Grevenbroich.

Reklamationen zur Zustellung des Erft-Kuriers sind nicht 
an die Stadt Grevenbroich zu richten. Informationen hierzu 
entnehmen Sie bitte dem Impressum des Erft-Kuriers.

Verteilung: Kostenlos mit dem Erft-Kurier

V.i.S.d.P.:  Stadt Grevenbroich, Der Bürgermeister

Redaktion: Ira Leifgen
 Tel. 02181/608-256,

Fax 02181/608-8256
Ira.Leifgen@grevenbroich.de

Altes Rathaus, Am Markt 1, 41515 Grevenbroich

Impressum



Amtliche Bekanntmachung
der Stadt Grevenbroich

Entwurf der Nachtragssatzung 2023

Gemäß § 81 Abs. 1 in Verbindung mit § 80 Abs. 3 der 
Gemeinde für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der 
derzeit gültigen Fassung, wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, dass der Entwurf der Nachtragssatzung der 
Stadt Grevenbroich für das Haushaltsjahr 2023 mit seinen 
Anlagen während der Dauer des Beratungsverfahrens im 
Rat, bei der Stadtverwaltung Grevenbroich im Fachbereich 
Finanzmanagement (FB 20), Verwaltungsgebäude Am 

Markt 2 (Neues Rathaus), Grevenbroich, 3. Etage, Zimmer 
347 zur Einsichtnahme öffentlich ausliegt.

Gegen den Entwurf können Einwohner oder Abgabepflich-
tige der Stadt gemäß § 81 Absatz 1 in Verbindung mit § 
80 Abs. 3 Satz 2 GO innerhalb einer Frist von mindestens 
14 Kalendertagen Einwendungen erheben. Gegen den 
Entwurf der Haushaltssatzung mit den zugehörigen An-
lagen können während der Dienststunden vom 28. August 
2023 bis zum 12. September 2023 Einwendungen erhoben 
werden.

Die digitale Version des Haushaltsentwurfes steht seit dem 

20.08.2023 auf der Homepage der Stadt Grevenbroich zur 
Verfügung.

Eine Einsichtnahme kann im Rahmen der folgenden Zei-
ten unter Vereinbarung eines Termins unter den Telefon-
nummern 02181- 608- App. 367 oder 377 erfolgen:

Montag und Donnerstag   12:00 – 16:00 Uhr 
(mit Ausnahme Montag, 04.09.2023)

Dienstag und Mittwoch     08:00 – 12:00 Uhr

Eventuelle Einwendungen sind schriftlich oder zur Nieder-

schrift beim Bürgermeister der Stadt Grevenbroich - Fach-
bereich Finanzmanagement (FB 20) -, Verwaltungsgebäude 
Am Markt 2 (Neues Rathaus), Grevenbroich, 3. Etage, 
Zimmer 347, einzulegen.

Über die Einwendungen, die gegen den Entwurf der 
Nachtragssatzung und dessen Anlagen erhoben werden, 
beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung.

Grevenbroich, den 18. August 2023

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Neuenhausen. Szenen der 
Eröffnungsfeier der „Fahrrad-
Kraus-Bambini-EM 2020“: Die 
einzelnen Mannschaften zogen, 
geführt von der Nationalflagge 
des Landes, das sie vertreten 
durften, in das Stadion ein. Ein 
aufregender Moment – für die 
kleinen Kicker und für all die 
Mamas und Papas im weiten 
Rund,
In der Mitte links oben sind die 
Ehrengäste der „Fahrrad-Kraus-
Bambini-EM 2020“ zu erkennen: 
Ein Teil des Grevenbroicher 
Sport-Ausschusses war unter 
Führung seines Vorsitzenden 
Ceylan Er eigens nach Neu-
enhausen gekommen, um die 
Bedeutung der Veranstaltung 
von Erft-Kurier und 1. FC Süd 
ganz deutlich zu unterstreichen. 
Immerhin konnte auch die 

vierte Auflage wieder eine tolle 
Stimmung und viel Begeisterung 
sorgen. Übrigens: Noch mehr 
Bilder und Berichte gibt es auf 
der Homepage (www.erft-kurier.

de). Hier gibt es Bilderstrecken – 
mit Spielszenen, mit Siegerfotos 
und mit Bildern der Eröffnungs-
feier mit dem Einmarsch der 
Nationen.

„Der Einmarsch der Nationen“:
Was war es wieder schön!

Nach dem „Einmarsch der Nationen“: Die einzelnen Teams haben ihren Platz auf dem Rasen gefunden und lauschen jetzt der deutschen Nationalhymne, die natürlich vor Turnierbeginn über der Neuenhausener Sportanlage erklang. 
Ein wirklich großer Moment für die kleinen Kicker.
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Verdienter Zweiter wurde 
Nordmazedonien. Dieser „Fuß-
ball-Zwerg“ wurde vom ASV 
„Einigkeit“ Süchteln würdig 
vertreten, der vom Montanus-
hof gesponsert wurde (links). 
Die Ehrung übernahmn Stefan 
Schneider („Breuer & Schnei-
der“).

Rechts: Im Spiel um Platz drei 
gewann übrigens die Schweiz. 
Hier war es der TSV Norf, der 
zusammen mit Jens Schmel-
zing von der „Schlossmacher 
GmbH“ eine tolle „Fahrrad-
Kraus-Bambini-EM 2020“ 
erleben konnte.

Auf den Plätzen wurde gekickt 
und gefightet, gelacht und ge-
weint. Eltern und Sponsoren 
feuerten die kleinen Fußballer 
an und lagen sich jubelnd in 
den Armen: Die „Fahrrad-
Kraus-Bambini-EM 2020“ war 
von der ersten bis zur letzten 
Minute ein absolutes Fest der 
Emotionen. Und ein voller 
Erfolg.

Neuenhausen. Erst zur Sieger-
ehrung schickte der Wettergott 
ein Paar Tropfen Regen über 
die Neuenhausener Sport-
anlage. Wichtigster Garant für 
den planungsgemäßen Verlauf 
der „Fahrrad-Kraus-Bambini-
EM 2020“ waren natürlich die 
Männer und Frauen des 1. FC 
Süd, die auf dem Platz, in der 
Wettkampfleitung und an allen 
Service-Stationen darum herum 
für einen perfekten Ablauf sorg-
ten. Sie waren sich des Lobes der 
Trainer und Betreuer, die aus 
Grevenbroich, Rommerskirchen 
und Jüchen, aus dem Rhein-
Kreis sowie aus Mönchenglad-
bach, Viersen und dem Kölner 
Norden angereist waren, sicher.
Klar gab es bei den Spielen mal 
die ein oder andere Diskussion: 
Ecke oder Einwurf? Wurde da 
nicht geschubst? Blieb alles fair? 
Aber am Ende wurden sich die 

Trainer immer einig und die 
Bambini-Kicker hatten mehr 
Spaß an der Ball-Jagd als an 
allen Diskussionen.
Schon bald stellte sich die 
Mannschaft, die für Kroatien 
in die „Fahrrad-Kraus-Bambi-
ni-EM 2020“ zog, als besonders 
schlagkräftig heraus. Und am 
Ende holte sich der VfB 08 

Hochneukirch, gesponsert von 
der „Volksbank Erft“, auch den 
Sieg ... und damit zum ersten 
Mal Gesamtsieg und Pokal ins 
Erscheinungsgebiet des veran-
staltenden Erft-Kurier.
Verdienter Zweiter wurde Nord-
mazedonien. Dieser „Fußball-
Zwerg“ wurde vom ASV „Einig-
keit“ Süchteln würdig vertreten, 

der vom Montanushof gespon-
sert wurde. Auch dieses Team 
hatte sowohl in der Gruppen- als 
auch in der K.O.-Phase über-
zeugende Spiele abgeliefert. Und 
der Trainer proklamierte voller 
Begeisterung: „So ein Turnier 
könnten wir jedes Jahr spielen!“
Im Spiel um Platz drei gewann 
übrigens die Schweiz. Hier war 

es der TSV Norf, der zusammen 
mit Jens Schmelzing von der 
„Schlossmacher GmbH“ ein 
tolle „Fahrrad-Kraus-Bambini-
EM 2020“ erleben konnte. Viel 
Begeisterung auf und neben dem 
Rasen.
Auf dem vierten Platz landete 
schließlich Italien, für das der 
1. FC Mönchengladbach in die 
„Fahrrad-Kraus-Bambini-EM 
2020“ zog. Hier war die  „Breuer 
& Schneider GmbH“, vertreten 
von Stefan Schneider, der nicht 
minder engagierte Sponsor der 
kleinen Kicker.
Natürlich gab es nicht nur für 
die „letzten Vier“ Medaillen: 
Kein Kind verließ die Neuen-
hausener Sportanlage ohne seine 
Medaille, die die kommenden 
Fußballer auch in Zukunft an 
das „Gänsehaut-Erlebnis“ rund 
um die „Fahrrad-Kraus-Bambini-
EM 2020“ erinnern soll.

Am Ende des Tages und nach 
vielen Wochen und Monaten 
der Vorbereitung gingen alle, 
einschließlich Veranstalter und 
Ausrichter, mit einem mehr 
als guten Gefühl nach Hause: 
Das Kinder- und Sport-Fest der 
besonderen Art ist auch in der 
vierten Auflage seinem Ruf 
wieder einmal mehr als gerecht 
geworden. -lf.

Ein Kinder- und Sport-Fest der ganz 
besonderen Art: Emotionen pur!
„Fahrrad-Kraus-Bambini-EM“ konnte wieder in allen Belangen begeistern

Christian Jansen (Volksbank Erft) ehrt die „Italiener“, die mit Platz vier immerhin den Sprung 
aufs Siegertreppchen schaffen konnten.  Fotos: Kluge

Die Präsidentin des 1. FC Süd übergab an die Hochneukirchener 
Mannschaft den Siegerpokal.

Neuenhausen. Da staunte 
mancher Besucher schon: Was 
die Bambini-Kicker drauf hatten 
und auf dem Rasen zeigten, war 
wirklich toll.
Technik mit und ohne Ball, 
Zusammenspiel und Zielstrebig-
keit, Schusskraft und Trefffertig-
keit stellten anschaulich unter 
Beweis, was die Trainer in den 
zurückliegenden Monaten ihren 
kleinen Spielern (und zum Teil 
auch Spielerinnen) so alles ver-
mitteln konnten.

Dass dabei Spielfreude und Be-
geisterung nicht zu kurz kamen, 
zeigten die 24 Bambini-Teams 
der „Fahrrad Kraus Bambini 
EM 2020“ ebenfalls sehr deut-
lich  auf dem Rasen in Neuen-
hausen.
Spätestens, wenn diese kleinen 
Kicker alt genug für den „gro-
ßen“ und internationalen Fuß-
ball sind, sollte es doch wieder 
aufwärtsgehen können  für die 
bundesdeutschen National-
mannschaften ...

Mit viel Spielfreude und 
jeder Menge Begeisterung

Kicken wie die Großen: Es machte Spaß, die Bambini-Teams 
auf dem Rasen zu sehen.

Hochneukirch hatte sogar 
Cheerleader mit.

Medaillen und Waser gab es 
für alle.

So jubeln Sponsoren mit ihrer 
Mannschaft.

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
09.00 bis 19.00 Uhr · Samstag von 09.00 bis 15.00 Uhr

Nordring 5-9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch

 (02164) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

TOP Angebote zu fairen Preisen sowie fachliche

und persönliche Beratung finden Sie bei uns

auf über 6.400 m2 Ausstellungsfläche!

TRENDIGE POLSTERGARNITUR,
Bezug Stoff, Rücken echt, Metallfuß schwarz, inkl. Kopfteilverstellung
in allen Elementen, Stellmaß ca. 346 x 191 cm, Sitzhöhe ca. 45 cm.
Weitere Funktionen als Sonderausstattung opt. erhältlich und im
Garniturpreis nicht enthalten: 1 motorische Liege, 2 Armteilverstellung
und 3 Sitztiefenverstellung ohne Kissen und Deko

1.999,– €
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Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Fahrer und
Begleitperson (m/w/d)

für Schulfahrten
(Minijob)

Tel.-Nr.: 0 23 31/3 76 79 00

AT Lutter GmbH & Co. KG

aus den Bereichen
Neuss, Kaarst, Grevenbroich,
Jüchen, Mönchengladbach

und Umgebung gesucht.

Bitte bewerben Sie sich
Mo.-Fr. telefonisch unter der

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Gebäudereinigung Büro-/ Geschäfts-
/Praxisräume, Fensterreinigung,
Treppenhaus, Entrümpelung, Privat-
haushalte ☏ 02182/871 55 70

Weiße Pudelwelpen aus Hobbyzucht zu
verkaufen. ☏ 0177/5159561

Biete Begleitung für Senioren an: Arzt-
besuche, einkaufen, putzen, spazieren
gehen, kochen. ☏ 0152/13585525

Aushilfen (m/w/d)

für Aufräumarbeiten

(Parkplätze)

Führerschein erforderlich

Aushilfen (m/w/d)

für Gartenbau gesucht

Gartenbau-Express

0 21 81/16 15 97

oder 01 60/6 06 10 52

Blue-Ray Player, BD 8900 HDD Recor-
der, 120 €; Mobiles Klimagerät
suntec, 170 €; 2 neuw. Lattenroste
(90 x 200), 170 € ☏ 177/8599530

Ankauf aller PKW und LKW ☏
02161/6531996 u. 0163/8348888
auch WE

Suche Arbeit im Bereich Gartenpflege,
Heckenschneiden von privat.
☏ 01520/8848738

Gesellschafterin: Für die Wochenenden
suchen wir nette, gerne auch ältere
Dame, für unsere gehbehinderte
Mutter (83 J.,) im Raum Jüchen-
Wallrath. ☏ 0151/40525409

1A-Sanierung bei Fassaden, Wänden,
Decken, Böden, Elektrik werden fach-
gerecht durchgef.! ☏ 0163/9549020

Opel Agila A, BJ 2001, 4/24, 43 KW,
für 980,- € zu verk. ☏ 0172/399 02 94

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenlose Hausbesuche.
Fa. Francoise Klärr ☏ 0177/3674012

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Wandspiegel Breite ca. 30 cm, Höhe ca.
57 cm (Foto möglich) an Selbstabho-
ler zu verschenken. ☏ 0174/8767618

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

• Baumfällung – Heckenrückschnitte

• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten

• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333

Gartenservice

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPs, Taschen, Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Badewannen-Umbau mit Seitentür in
5 Stunden. Wansa Badkonzept
wansa.de ☏ 02171/3992599

Zu verschenken: Polstergarnitur mit
Spitzecke (Farbe Terrakotta) mit Ein-
zelsessel und Fernsehsessel. Gut er-
halten. ☏ 02181/44707

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Zu verschenken an Selbstabholer: 100
m² Pflastersteine, Blumenrandkübel,
Wassertank 1000 l. ☏ 0179/4188894

Umzüge/Entrümpelungen - Pflegekasse
Jobcenter/Privat ☏ 0211/53883438

Familie sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. WhatsApp ☏ 0152/13660443

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Reggae, HipHop,
Funk, Beat, Psych, Blues, Jazz, Rock...
☏ 0151/15242646

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden, TÜV,
Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch mit
Abmeldung. Komme auch sonntags!
Tel.: 0163/30 40 650

Kater Legolas „Lego“ wird
schmerzlich, seit dem
19.08.2023 auf der Langjaaß
in Hochneukirch von seiner
Familie vermisst.

Er ist kastriert
und sein linkes
Auge ist
andersfarbig.
Finderlohn 250€

Für Hinweise sind

wir sehr dankbar.

Mobil:

0151 / 61 90 13 28

Kater Legolas „Lego” vermisst

02183/5555

Wir suchen ab sofort
Fahrer (m/w/d)

mit Beförderungsschein
und außerdem

Begleitpersonen (m/w/d)
zuverlässig, freundlich, flexibel.
Als Aushilfe auf 520-€-Basis oder

als Teilzeitkraft.

Suche: 2-Takt Roller, 125-180ccm,
Gilera/Piaggio/Aprillia/Italjet. Zahle
fairen Preis. ☏ oder Whatsapp
0163-3355616

Legegänse (7 Stck.) in gute Hände ab-
zugeben. ☏ 02182/7691

Elektromobil-Center-NRW,

neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77

www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,

TOP Preise, cm-genau.
Hoogeweg 55 in 47623 Kevelaer,
jetzt 5% online Rabatt sichern -

bundesweite Lieferung.
www.dachbleche24.de, 02832/97737-0

ZMFA (m/w/d) für eine Zahnarztpraxis
in Neuss ab sofort gesucht. Gute Be-
zahlung, 4-Tage-Woche. Bewerbung
unter: neuezmfagesucht@gmail.com

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
▪▪Verkauf von Mulch

und Muttererde

Suche Massivholz- u. Bauernmöbel,
Porzellan, Zinn, Pelzmäntel u. Jacken,
Fa. Robert Krause ☏ 0157/55484656

Zu verschenken: 2 große Porzellan-
Puppen (kein Spielzeug).
☏ 02131/766476

Heidi, 68 J., noch nicht so lange verwit-
wet, aber ich halte die Einsamkeit ein-
fach nicht mehr aus. Habe eine etwas
vollbusige Figur, mag alles Schöne,
wie Kochen, Garten u. die Natur. Su-
che üb. PV e. aufrichtigen Mann, evtl.
mit ähnl. Schicksal, dem eine liebe,
ehrl. u. warmherzige Frau fehlt.
Tel. 0152-24910120

Achtung! Hund entlaufen. Border-Terri-
er, braun/etwas schwarz, 35 cm groß,
blaues Geschirr, entlaufen in Rom-
merskirchen-Widdeshoven-Anstel.
Belohnung! ☏ 02183/81225

Neues Zuhause für Kinder gesucht.
Sie sind pädagogisch ausgebildet und möchten Ihre berufliche Qualifikation gerne

zu Hause einsetzen? Dann bewerben Sie sich bei uns, um Kinder und Jugendliche

im Rahmen einer Erziehungsstelle zu unterstützen - ob als Einzelperson, Lebens-

gemeinschaft oder Familie. Bieten Sie Kindern oder Jugendlichen, die nicht bei ihren

Eltern aufwachsen können, ein förderndes Zuhause. Wir unterstützen Sie bei dieser

wichtigen Aufgabe, die auch in Ihrem Leben einen Unterschied macht, fachlich

intensiv. Aufwandsentschädigung, Altersvorsorge sowie Pflegegeld inklusive.

Haus St. Stephanus, Rheydter Str. 209, 41515 Grevenbroich

Fon O 21 81/24 75 O, www.haus-st-stephanus.de

Damenrad 28 Zoll, Rahmen 50 cm,
8 Gang Nabensch., Rücktritt, 180,-€
Neuss-Grefrath ☏ 0172/401 78 07

Wir suchen ab sofort
zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt in Rommerskirchen.

Arbeitszeit: Montag – Freitag
ab 16:00 Uhr,

auf GV-Basis oder in Teilzeit
Tel. Bewerbung bitte unter:

CLEAN Gebäudereinigungs-
GmbH & Co. KG

Frau Werth, Mobil: 01520 8736557
oder Mail: a.werth@goetz-fm.com

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

www.hausmeister-wankum.de

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Heckenschnitt/Bäume schneiden, Gar-
tengestaltung, Steine verlegen, Anla-
genpflege u.v.m., gut und günstig,
Firma Greenlim, ☎ 0173/7373739

Wohnungseinrichtung neu, 4 Monate in
Gebrauch, günstig zu verkaufen.
Besichtigung am 29.8. und 30.8.2023
ab 15 Uhr, ☏ 0172-2110768

Uschi, 63 J. geb. Schlesierin aus
Neuss, hübsch, herzliches Lächeln,
weibliche Figur. Ich bin natürlich,
warmherzig, eine gute Hausfrau,
Krankenschwester von Beruf. Ich su-
che einen lieben, ehrlichen Partner,
gerne auch älter, den ich umsorgen
und glücklich machen darf. Bitte mel-
den Sie sich, ich komme Sie gerne mit
meinem Auto besuchen.
☏ 0173-5662767 Die Chance

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Leifheit Einkochgläser, 5 Stck. 1 L,
14 Stck. 3/4 L, 5 Stck. 1/2 L, an
Selbstabholer zu verschenken,
☏ 02131/471991

Gertrud, 73 J., verwitwet, mit schöner
fraul. Figur u. großem Herz. Bin zum
Umzug bereit, fahre sicher Auto, kann
wunderbar kochen u. sorge für ein be-
hagliches Zuhause. Möchte der Ein-
samkeit ein Ende bereiten u. suche ei-
nen ebenso einsamen Mann mit ähn-
lichem Schicksal. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Teichfilter, Skynner, Schlammsauger,
sonstiges Zubehör u. Gasheizofen für
11-kg-Flasche zu verkaufen.
☏ 02133/70468

Wir suchen SIE! Verkaufstalent
(m/w/d) für Lottoannahmestelle zur
Aushilfe, Teilzeit oder Vollzeit in
Neuss gesucht. Vorkenntnisse nicht
erforderlich. ☎ 0209/204449

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.

Cochem: Schöne Ferienwohnung,
60 m², kompl. Ausstattung, Balkon,
☏ 0177/4078538 (priv.in Neuss)

Entrümpelungen
Wohnung/Haus/Messi/Garage

Umzüge • kostenl. Besichtigung
Wertanrechnung • Festpreis

Fa. TINOVA ☎ 0211/53883438

Unser junger, schwarzer Kater mit wei-
ßer Schwanzspitze wird seit 20.8. auf
der Furth/Annostr. u. Umgebung ver-
misst. Wer Felix gefunden hat, bitte
dringend melden. ☏ 0160/7002992

Mofa Roller, City-Star 50, Bj. 2016, nur
50 km gelaufen, auf VB zu verkaufen
☏ 0152/25161837 o. 0211/5065293

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

Wir suchen ab sofort eine/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
(m/w/d)

Zahnarztpraxis Michael Tilmes
Hülchrather Str. 29 · 41516 Grevenbroich-Neukirchen
Fon 0 21 82 - 88 52 51 · Mail: praxis@zahnarzt-tilmes.de

für die Stuhlassistenz in Voll- oder Teilzeit.

Aquarium, 80 Liter (L 80 cm/B 30 cm/
H 40 cm), Edelstahlrahmen, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/62589

!! Firma Scherde kauft alle Autos aller
Marken. Alter, Zustand, Tüv, alles
egal. Bitte alles anbieten! Komme so-
fort auch sonntags, ☏ 0178/3406611

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Wir suchen ab sofort Küchenhelfer und
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit
und auf 520€ Basis. Tel. 0211 - 86 94
35 97, Irene.Rosental@medwing.com,
Georg-Glock-Str. 3, 40474 Düsseldorf

E-Bike Kalkhoff City, 26 Zoll, bis 25
km/h, Tiefeinsteiger, NP 2.499,- € für
450,- € zu verk., ☏ 02131/756807

Design-Glastisch (drehbar) preiswert
zu verkaufen ☏ 02181/44707

Beamter i. R., 61 Jahre, ledig, sucht
Freundin, gerne Witwe, mit Ideen für
gem. Unternehmungen. ✉ 7602252

▶ Ihre Lösung! Die Gartenpflege
im Abo. Baumdienst Bersch
☎ 02181-4954077

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, Pop, kleinere oder
größere Konvolute ☏ 0172/2017503

Rentner, 70 J., schlank, möchte gerne
schlanken, gerne aktiven Ihn kennen-
lernen. Zuschriften bitte nur mit
Telefonangabe. Foto wäre nett.
✉ 7602253 an den Verlag

Neuss Grimlinghausen
Wir suchen ab sofort für 33,15 Std./Woche einen

Betreuungsassistentenm/w/d nach § 53 c SGB XI
Unsere Einrichtung befindet sich in der Trägerschaft der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Cyriakus, Neuss-Grimlinghausen und hat 80 Heimplätze.

Näheres entnehmen Sie bitte der ausführlichen Aufgabenbeschreibung
auf unserer Homepage.

www.st-josefs-altenheim.de
St. Josefs Altenheim • Cyriakusstr. 62 • 41468 Neuss

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Suche Zeugen, der am 21.02.23/ca.
15:30 Uhr auf der Michaelstr. Höhe
Wohnungsbrand den Streit zwischen
dem Besitzer d. schwarzen Porsche
Cayenne und mehreren anderen Per-
sonen mitbekommen hat.
☏ 0152/34039085

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

Gartenarbeiten jegl. Art, Gartenbewäs-
serung, Brunnen, Teiche, Bäume,
Pflasterarbeiten, Natursteine, Zäune,
Mähroboter, Rückschnitte, Rasen,
Altersgerechte Gestaltung,
FIXPREISE ☏ 02182-8715570

Ikea Kommoden-Schrank „Malm“, Farbe
Natur, an Selbstabholer zu verschen-
ken. ☏ 02133/70468 ab 11 Uhr

Apotheken-Notdienste
Samstag, 26.08.

Schloß-Apotheke
Lindenstr. 37, 50181 Bedburg
02272/1644

Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich (Stadtmitte)
02181/5653

Sonntag, 27.08.

MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Kapellen
Am Rübenacker 14, 41516 Grevenbroich
02182/886240

Montag, 28.08.

Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48, 50181 Bedburg
02272/903809

MAXMO Apotheke Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen (Gierath)
02181/48850

Dienstag, 29.08.

MAXMO Apotheke

Grevenbroich-Neukirchen

Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080

Mittwoch, 30.08.

Südstadt-Apotheke

Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich (Südstadt)
02181/3243

Donnerstag, 31.08.

Montanus Apotheke

Ostwall 31
41515 Grevenbroich (Stadtmitte)
02181/68383

Freitag, 01.09.

Rathaus-Apotheke

Poststr. 94
41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
02181/71500

vom 26.08. bis 01.09.2023
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Liebe und
Bekanntschaft

Carina, 60 J., Seniorenbetreuerin,
liebevoll + feminin, ein richtiger Harmonie-
mensch. Leider ist mein Mann verstorben
- und ich muss sagen, die Einsamkeit fällt
mir nicht leicht. Gerade wenn ich mit an-
deren Paaren zusammen bin, wird mir die
Einsamkeit noch mehr bewuß. So gerne
möchte ich wieder einen Partner haben,
Liebe ganz tief im Herzen spüren. Ich bin
fröhlich, mag Reisen, Musik, gehe gerne
spazieren – wie fänden Sie es, wenn wir
dies alles gemeinsam machen? Melden

Sie sich über: (60/J166644)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jutta, 64 J., Krankenschwester,
hilfsbereit, sehr lieb, warmherzig, ohneAn-
hang. Sind Sie der Mann, den ich umsor-
gen darf? Sind Sie der Mann, der zu zweit
ein Leben mit ganz viel Liebe aufbauen
möchte? Gemeinsam jeden Tag mit einem
schönen Frühstück beginnen, gemeinsam
jeden Tag beenden, über wirklich alles,
was einen bewegt, reden können, gemein-
same Hobbies haben, „wir“ sagen - das ist
es, was ich mir wünsche. Melden Sie sich

über: (60/J167133)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Barbara, 72 J., Lehrerin i.R., eine
sehr ansprechende Witwe, humorvoll, un-
ternehmungslustig, gesellig, sie reist gerne,
interessiert sich für Musik, Kultur, Ausflüge,
gute Gespräche, Stadtbummel, eig. Pkw.
Einsamkeit macht auf Dauer traurig - des-
halb möchte ich SIE kennenlernen, denn
ich bin mir sicher: Gemeinsam können
wir uns ein (hoffentlich noch ganz langes)
wunderschönes Leben machen, vieles
unternehmen, kleine Reisen machen, ge-
mütliche, harmonische Abende zu Hause
verbringen, unbeschwerte Stunden zu
zweit mit viel Liebe + Fröhlichkeit erleben.

Melden Sie sich über: (60/J167712)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 70 J., Apothekerin i.R., hüb-
sche Witwe mit Kopf + Herz, herzliche
Wesensart, sportlich. Witwe zu sein ist nicht
schön - trotzdem habe ich das Lachen nicht
verlernt, möchte gerne einen privaten Neu-
anfang wagen, mich wieder um einen Part-
ner kümmern, den Alltag fröhlich zu zweit
bestreiten, wieder für zwei kochen, wieder
Freude am Leben haben. Ein Medikament
gegen Einsamkeit gibt es nicht - aber eine
glücklichePartnerschafthilft ganzbestimmt.

Melden Sie sich über: (60/J156125)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Melanie, 40 J., kaufmän. Angestellte,
wirklich lieb mit seidigen Haaren, strah-
lende, sanfte Augen. Ich möchte mich ver-
lieben, möchte einen Partner haben, der
mit mir durchs Leben geht, einfach alles
mit mir teilt! Ich habe liebe Freunde, aber
das ersetzt keine Liebesbeziehung. Wenn
ich den richtigen Partner hätte, würde ich
alles für ihn tun, möchte mit ihm kuscheln,
ihn sanft streicheln, jeden Morgen wach-
küssen. Melde dich über: (60/G166707)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marie,55J.,Akademikerin,attraktiv,
1,78 m, einfühlsam, humorvoll, sportlich, sie
tanzt gerne (Tango / Standard). Ich suche
DICH, den warmherzigen, charaktervollen,
romantischen Mann, gerne über 1,85 m,
möchte mein Leben füllen mit schönen
Dingen - mit Fröhlichkeit, Harmonie, einer
dauerhaften Liebe und ganz vielen Glücks-
momenten. Gemeinsam könnten wir uns
ein schönes, interessantes + harmonisches
Leben aufbauen - ganz viel erleben, schöne
Reisen machen, mal ins Kino gehen, essen
gehen - ein Leben mit jemandem zu teilen
bedeutet doppeltes Glück zu spüren! Melde

dich über: (60/J166652)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Waltraud, 74 J, attraktive Witwe,

sehr warmherzig mit herzlicher Ausstrah-
lung,guteHausfrau, sie liebt Spaziergän-
ge, wandert gerne, mag Musik, ist gerne für
andere Menschen da, kocht gut. Wenn ich
ehrlich bin, fällt es mir an manchen Tagen
nicht leicht, alleine zu sein - kennen Sie
dieses Gefühl? Wie schön wäre es, wenn
es da wieder jemanden in meinem Leben
geben würde, mit dem ich den Alltag teilen
kann, gemeinsame Unternehmungen und
Spaziergänge - ein Kaffeetrinken zu zweit
ist doch viel fröhlicher als alleine -, sich
aufeinander freuen. Rufen Sie an über:

(60/J165933)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 47 J., echte Traumfrau,
bildhübsch, Bikini-Figur. Liebe ist das Elixir
des Lebens, was uns glücklich macht! Ich
bin leider alleine, sehne mich aber nach
einer harmonischen Partnerschaft mit Ge-
fühl, nach ganz viel Geborgenheit, suche
dich, den feinfühligen Mann, mit dem ich
eine glückliche, zärtliche Zukunft in Liebe
aufbauen kann. Hand in Hand verliebt
durchs Leben - wie wäre das? Ruf an

über: (60/G166506)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Inga, 50 J., Altenpflegerin, natürlich,
liebes Wesen, völlig alleinstehend. Der
Sommer lockt mit seinen lauen Abenden -
doch keiner ist da, der abends auf der Ter-
rasse ein Glas Wein mit mir trinkt. Magst
du Reisen, Sport, Kino, die Natur? Dann
haben wir schon ganz viel gemeinsam.
Mein Herz vermisst eine Partnerschaft
mit vielen wunderschönen Momenten,
Streicheleinheiten, einem Mann, mit dem
ich ganz viel lachen, kuscheln und küssen

kann. Melde dich über: (60/G167910)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 63 J., hübsche Pflegerin,
sanftmütig, wunderschöne sanfte Augen,
sie reist gerne, kocht gut, treibt Sport, küm-
mert sich gerne um ältere Men-
schen, eig. Pkw. Wenn ich mir etwas
wünschen dürfte, dann wären SIE es - ein
neuer Partner, der mit mir das Leben teilen
möchte. Auch die kleinsten Dinge im Alltag
machen zu zweit einfach mehr Freude - und
ichfändeeswunderschön,denkommenden
Herbstvielleichtschonmit Ihnengemeinsam
zu erleben, einen schönen Spaziergang zu
machen - ich würde mich freuen. Melden

Sie sich über:(60/J166489)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Annette, 67 J., Hauswirtschafterin
warmherzig, sehr gepflegt, feminine Figur,
wirklich gute Köchin mit viel Sinn für
Humor und Heiterkeit, die gerne Sonne in
das Leben ihres Partners bringt. Ich bin ein
Mensch, der gerne lebt, gerne lacht, Har-
monie mag - und möchte SIE mit meiner
Fröhlichkeitanstecken! Wirkönnten lachen,
reden, uns in den Arm nehmen, ich würde
für uns zwei kochen, Sie glücklich machen.
Ich reise gerne und wünsche mir einen hu-
morvollen Partner, dem ich zeigen möchte,
wie schön das Leben zu zweit sein kann.

Melden Sie sich über: (60/J150426)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 68 J., Dr. Ärztin, sehr apart,
lange Haare, mit Herz + Verstand, unkom-
pliziert, humorvoll, sie ist reisefreudig, mag
Theater, kocht gut. Wissen Sie, was mir
fehlt? Dass jemand auf mich wartet, wenn
ich nach Hause komme, dem ich von
meinem Tag erzählen kann, was mich be-
wegt, mit dem ich von Herzen lachen kann,
bei dem ich Glück spüre. Liebe ist doch et-
was wunderschönes und kostbares - und
auch ein etwas älteres Herz kann sich noch
mal verlieben - denken Sie auch so? Mel-

den Sie sich über: (60/J161757)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 43 J., Anwaltsgehilfin,
wirklich hübsch, eine unheimlich fröhliche
Frau, die durch ihre Natürlichkeit besticht.
Wenn ich ehrlich bin, ist Einsamkeit nicht
mein Ding! Ich hatte Pech in der Liebe
(du auch?), sehne mich nach einem Part-
ner, für den Treue nicht nur ein Wort ist.
Ich wünsche mir einen Mann, der zu mir
gehört, mit dem ich total glücklich werden
möchte. Ich mag Sport, schöne Reisen,
Bummeln - hast du Lust, mich kennenzu-

lernen? Melde dich über: (60/G165649)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Astrid, 52 J., Verwaltungsfachwirtin,
eine wirklich tolle Frau, sehr feminin, ein-
fühlsam, humorvoll, sie ist musikalisch. Ich
träume oft davon, die große Liebe + Glück
zu finden - willst du meinen Traum wahr-
werden lassen? Das Leben hat so viele ver-
schiedene Aspekte, die zu zweit noch viel
intensiver sind: gemeinsam reisen, jeden
Sonnenstrahl bewußt genießen, jeden Tag
mit Leben und Liebe füllen! Ich möchte Lie-
be bekommen und geben, möchte mich mit
allen Fasern des Herzens verlieben. Melde

dich über: (60/J165377)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carola, 58 J., junge Witwe, eine
ganz natürliche, warmherzige Frau, die
schon einen schweren Schicksalsschlag
erleben mußte, gute Köchin. Das Leben
verläuft nicht immer so, wie man es sich
wünscht - leider bin ich schon Witwe.
Doch ich träume von einem neuen Glück!
Was hältst du davon, wenn wir ab sofort
den Lebensweg gemeinsam gehen mit
ganz viel Liebe? Ich möchte alles mit
einem Partner teilen, alles erleben, rei-
sen, das Leben genießen. Melde dich

über: (60/J168213)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rüdiger, 69 J., Kfz-Mechaniker
i.R., einfühlsamer Witwer mit fröhlichem
Naturell, sehr reisefreudig. Finanziell lebe ich
ingesichertenVerhältnissen. ImHerzenaber
fehlen mir Liebe + Harmonie. Ich suche eine
nette Partnerin, die Fröhlichkeit + Herzens-
wärme besitzt, die unternehmungslustig,
aber auch etwas häuslich ist, sehr gerne
reist, die Natur mag + ehrliche Liebe erfah-
ren möchte. Haben Sie Lust, mit mir durchs
Leben zu gehen, Sonne am Himmel, aber
auch im Herzen zu haben? Rufen Sie an

über: (60/J165636)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 75 J., selbst. Unternehmer
i.R., Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig,
mit sympathischen Lachfalten. Ich habe
das Gefühl, je älter man wird, desto schnel-
ler vergehen die Tage - schon ist mehr als
die Hälfte des Jahres um. Deshalb sollten
wir keine Zeit mehr alleine verschwenden,
sondern ein gemeinsames Glück suchen.
Zu zweit hat man einfach wieder mehr
Schwung und Elan für Unternehmungen
– und wie schön wäre es, nicht mehr in
ein leeres Haus zu kommen, sondern sich
aufeinander zu freuen, zu reisen, gemütlich
nachmittags gemeinsam Kaffee zu trinken,
ein „wir“ zu leben mit viel Fröhlichkeit + Lie-

be. Melden Sie sich über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 63 J., Witwer mit Herz +
Ehrlichkeit zur Partnerschaft, reisefreudig,
sportlich (Golf, Rad fahren), treu, zuverläs-
sig. Wenn man das Leben positiv angeht,
wird man (hoffentlich) auch noch einmal
glücklich werden - mit dir? Leider bin ich
verwitwet, werde manchmal etwas traurig,
wenn ich glückliche Paare sehe, die alles
miteinander teilen, sich küssen. Wieder
gemeinsam etwas unternehmen, sich noch
einmal verlieben, Hobbies teilen, eine ehr-
lichePartnerschaft für immeraufbauen-das

wäre toll. Melde dich über: (60/J161715)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Siegfried, 71 J., Steuerberater,
gepflegt, 1,90 m, lebens- und reiselustig,
kulturell (Theater, Konzerte) interessiert, ab-
solut zuverlässig, er wandert gerne. Ich bin
fit,habekeinefinanziellenSorgen-eigentlich
geht es mir gut. Doch ich wäre so gerne wie-
der zu zweit, würde liebend gerne wieder als
Paar reisen, vieles unternehmen, Essen ge-
hen. Ich wünsche mir von Herzen eine nette
Partnerin für ein glückliches Leben. Melden

Sie sich über: (60/J149510)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 73 J. warmherziger Witwer,
sympathisch, gut aussehend, ein richtiger
Herzensmensch, eig. Pkw.Auch wenn man
wie ich verwitwet ist, finde ich, dass man
auch dann noch mal auf eine neue Liebe
hoffen darf. Sind Sie die Dame, die Wer-
te wie Harmonie + Zuverlässigkeit ebenso
wichtig findet wie ich? Ich interessiere mich
für Musik, lese gerne, liebe Kunst + Kultur
(Theater, Konzerte, Museum),Städtereisen
und alles, was schön ist im Leben, suche
eine Partnerin für einen gemeinsamen,
glücklichen Lebensweg. Rufen Sie an über:

(60/J154701)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Herbert, 83 J., Geschäftsführer i.R.,
liebenswerter Kavalier, 1,82 m, gut ausseh-
end, charmant, niveauvoll, ein Mann mitAus-
strahlung, der gerne reist, sportlich (rudern,
Fitnesstraining), finanziell bestens gestellt,
guter Autofahrer. Ich würde mich freuen,
wenn ich noch mal eine Chance für eine
glückliche, interessante Partnerschaft bekä-
me! Ein dauerhaftes Miteinander, zu zweit
verreisen, Museen besuchen, anregende
Gespräche, Essen gehen oder kochen
– auch bei getren. wohnen! Melden

Sie sich über: (60/J161509)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Horst, 79 J., treuer, lieber Handwerker,
vital, verwitwet, einfühlsam, sportlich (Ten-
nis). Auch die Zeit der Trauer und des Al-
leinseins muss einmal ein Ende haben! Ich
bin optimistisch, fröhlich, möchte einen Neu-
anfang wagen, eine Dame kennenlernen,
ihr meinen Arm reichen und mein Herz für
immer anbieten. Gemeinsam gibt es so viel
Schönes im Leben zu erleben, Nähe spüren,
kleine Aufmerksamkeiten, viel unternehmen,
wieder Herzklopfen haben. Rufen Sie an

über: (60/ J137267)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Walter, 65 J., Vers.-Kaufmann i.R.,
humorvoll, total nett + bodenständig. Wo
lernt man die Partnerin fürs Leben kennen?
Im Restaurant, beim Sport, durch Freunde?
Leider bisher nicht... doch vielleicht hier?
Das wäre mein Herzenswunsch! Zu mir:
Ich mag Musik, Kino, die Natur, bin spor-
tinteressiert, tierlieb, suche eine Partnerin
für ein harmonisches Leben zu zweit, für
gemeinsame Stunden mit viel Lachen - und
das gerne für immer! Melden Sie sich über:

(60/J167085)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 81 J., gepflegterWitwer, hu-
morvolle Art, 1,84 m, er liebt die Natur, eig.
Pkw. Einladung zu einem Spaziergang! Ich
suche die Dame, für die Herzlichkeit, La-
chen, Liebe, Harmonie ebenso wichtig sind
wie für mich! Jetzt im Rentenalter blicke ich
auf ein langes, gutes Berufsleben zurück,
mir geht es finanziell gut und ich habe ge-
nug Zeit, die schönen Dinge des Lebens zu
genießen - nur allein machen Reisen, klei-
ne Ausflüge und vieles mehr keine richtige
Freude. Lassen Sie uns noch viele Jahre
gemeinsam erleben. Melden Sie sich über:

(60/J167416)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kurt,Mitte80, fröhlicherHandwerker,
ein einfühlsamer, treuer Witwer, offen auch
für die kleinen Glücksmomente im Leben. Es
ist nicht viel, was ich vom Leben erwarte: Ich
möchte noch mal eine liebe Partnerin finden,
gemeinsam von Herzen lachen können!
Vermissen auch Sie das fröhliche Miteinan-
der, das das Leben erst richtig lebenswert
macht? Ich fände es wunderbar, wenn wir
vieles zusammen unternehmen könnten -
auch bei getrenntem Wohnen. Was
halten Sie davon, wenn wir unsere Einsam-
keit für immer beenden und ab jetzt vieles
zusammen unternehmen? Melden Sie sich

über: (60/J151797)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sebastian, 56 J., selbst.Akademiker,
gut aussehend, humorvoll, reisefreudig,
sportlich. Weißt du, was mir fehlt im Leben?
DU! Ich suche eine ehrliche, dauerhafte Lie-
be, bin unternehmungslustig, gehe gerne
essen, mag Reisen (auch gerne im Wohn-
mobil), Musik, tanzen, mag gute Gespräche
und Zweisamkeit, bin ehrlich, zuverlässig,
aber nicht langweilig – und suche DICH für
ein wunderschönes, fröhliches Leben zu

zweit. Melde dich über: (60/J149577)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf,59J., Ingenieur,1,86m,humorvoll,
sportlich (Fitness, schwimmen, Motorsport),
er reist gerne, ist kulturell interessiert, spielt
Klavier, tanzt auch gerne. Sommer, Sonne
- und vielleicht auch eine neue Liebe, die
für immer hält? Ich möchte eine Partnerin
finden, die mit mir noch ganz viel reisen
und erleben möchte, die ein total fröhliches,
harmonisches, liebevolles, feinfühliges Mit-
einander sucht - glücklich bis ans Lebens-

ende! Melde dich über: (60/J166086)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marianne, liebe Haushälterin,
Mitte 70, sympathisch, schöne frauliche
Figur mit schönem Busen, hilfsbereit, mit
herzlicher Ausstrahlung, sehr gepflegt und
unkompliziert. Ich bin eine Frau, die gerne
wieder eine Schulter zum anlehnen hätte.
Gerne möchte ich noch mal einen Partner
finden, fürden ichganzdaseinkann, fürden
ich sorgen kann, mit dem ich alles Schöne
im Leben teilen kann, den ich glücklich ma-
chen möchte - und küssen und Herzklopfen
spüren kann man auch in unserem Alter!

Rufen Sie an über: (60/J168024)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht,
auch Minijob möglich, ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Du bist eine offene, kommunikative Persönlichkeit? Die Arbeit mit Menschen
macht Dir Spaß? Du bist erfolgshungrig und willst Dich weiterentwickeln?

ZUM BERUFLICHEN EINSTIEG IN DIE MEDIEN!

Junior – Medienberater/
Print & Online (m/w/d)

Haben wir Dein
Interesse geweckt?
Dann sende Deine aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen per Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de,

Kurier Verlag GmbH,
Moselstraße 14,
41464 Neuss

DeineChance
Als

machen wir Dich fit für ein spannendes
Berufsfeld mit guten Verdienstchancen in
unseren erfolgreichen Anzeigenblättern.
18 Monate abwechslungsreiche
Ausbildung, IHK zertifiziert.

Schon morgens vor Ihrer Arbeit als Zusteller (m/w/d)

Geld verdienen!

Wir bieten:
• krisensicheren Job (Minijob, Teilzeit oder Vollzeit)
• steuerfreie Zuschläge
• sofortiger Start mit umfassender Einarbeitung

Online bewerben unter:
www.zusteller.de/zweitjob

Scannen
und

bewerben

JETZT ZWEITJOB SICHERN!

Aushilfen (m/w/d) zur Produkt-
erfassung für unseren Onlineshop
langfristig nach GV-Kapellen gesucht.
Minijob oder Teilzeit, flexibel nach
Absprache. ☏ 02182/896 9785
Email: personal@ik-industry.de

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Teilzeitkraft 25h/ Woche mit 8
Stunden/ Tag

• studentische Hilfskraft

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
Ganz einfach an oral.karaarslan@pco-group.com und
Wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Wir sind seit rund 70 Jahren ein inhabergeführtes Unternehmen der Lebensmittelindustrie
mit 100 Mitarbeitern. Zu unseren Erfolgsfaktoren gehören neben qualifizierten, motivierten
Mitarbeitern hohe kontinuierliche Investitionen, kurze, schnelle, klare Entscheidungen und
die Zusammenarbeit mit leistungsfähigen Lieferanten und Kunden.

Zur Verstärkung unseres Teams an den Standorten Neuss und Nettetal suchen wir

Elektromeister und Elektrotechniker (m/w/d) in Vollzeit
Ihr Profil:

Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Industrieservice
Schaltberechtigungen für elektrische Anlagen, idealerweise bis 10 KV
Kenntnisse in allgemeiner technischer Gebäudeausstattung
Gute Kenntnisse am PC und den Standard Office Programmen
Kundenorientierte Denk- und Arbeitsweise und eigenverantwortliches Arbeiten
Teamfähigkeit und Flexibilität

Ihre Aufgaben:

Sicherstellung der technischen Betriebsbereitschaft unserer Produktionsanlagen
Störungsbeseitigung, Wartungen und Koordination von Fremdfirmen
Qualitätsüberwachung und Sicherstellung bzw. Einhaltung der gesetzlichen und
technischen Vorschriften
Durchführung, Kennzeichnung und Dokumentation von Prüfaufträgen gem. DGUV
Projektdokumentationen
Mitverantwortlich für ISO 50001

Wir bieten Ihnen:

Ein zukunftssicheres und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld, in dem Sie Ihre
Erfahrungen und Fähigkeiten einbringen können, bei leistungsgerechter Vergütung
Familiengeführtes Unternehmen mit flachen Hierarchien, bei dem Sie ab dem ersten
Tag volles Vertrauen genießen und Verantwortung übernehmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an:
bewerbung@brata.de

oder

Brata Produktions- und Vertriebsgesellschaft KG
Betriebsleitung
Burgweg 20
41466 Neuss - Weckhoven

Reinigungskräfte (m/w/d) auf geringf. -
oder steuerpfl. Basis für einen Le-
bensmittelmarkt in GV-Wevelingho-
ven, Marktplatz, gesucht. AZ: Mo.-Sa.
6:00-7:25 h (geringfügig), Mo.-Sa.
6:00-8:50 h (steuerpfl.) - Std.-Lohn:
13,- € IR Service ☏ 02845/94041

Wir suchen für unsere Bildungszentren Neuss und
Mönchengladbach auf Honorar- oder Stundenbasis (Minijob):

Beobachter:innen und
Rollenspieler:innen
Voraussetzungen nur für Beobachter:innen:

Abgeschlossene Berufsausbildung oder Studium
Alternativ studieren Sie Soziale Arbeit, Erziehungswissen-
schaften, Psychologie oder ähnliches im mindestens
dritten Fachsemester
Bereitschaft zur Schulung, um das eingesetzte Verfahren
umsetzen zu können
Motivation, mit Schülern zu arbeiten

Interesse?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Kolping Bildung Deutschland gGmbH
Christian Lenz | Telefon: 0170 4555149
E-Mail: christian.lenz@kolping-bildung-deutschland.de,
bz-moenchengladbach@kolping-bildung-deutschland.de
www.kolping-bildung-deutschland.de

Friseur (m/w/d) ges. für Voll- u.Teilzeit
nach 50765 Köln, City-Center
Chorweiler, ☎ 0172/2904758

Stellenangebote 
allgemein
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brautpaar@erft-kurier.de

Reinigungskräfte (m/w/d) für Ausstel-
lungsraum in Grevenbroich - Langwa-
denerstraße - Di. u. Do. von 07.00 -
09.00 Uhr auf Minijob-Basis ab sofort
gesucht. Infos Gebäudereinigung
Steppkes oHG ☏ 02161-182676

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Deutschsprachige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Neuss/Kaarst.
☏ 0178/7274969

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Jg. Mann aus Mali, seit 8 J. in Deutsch-
land mit fester Anstellung, sucht kl.
Whg./App. (40 - 50 m²) im Raum
Kaarst/Korschenbroich. WM bis 500,-
€. Angebote an ☏ 0151/62513726

Putzfee gesucht nach GV-Hemmerden,
ca. 3 Std./wöch. ☏ 02182/8245660

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gern Altbau. ☏ 0178/9134864

Haushaltshilfe gesucht. Für einen Pri-
vathaushalt in Meerbusch-Büderich
suchen wir eine zuverlässige und er-
fahrene Haushaltshilfe in Vollzeitan-
stellung. Mo.-Do. 9:00-16:00 Uhr,
Fr. 9:00-13:00 Uhr ☏ 0151/51813037

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Qualif. Dachdecker sowie Zimmermann
suchen Arbeit ☏ 0177/8067071

GV-Langwaden, 3-Zi., KDB, ca. 60 m²,
ren. 2023, Hof, Schuppen u. Garten,
ab 01.10., KM 450,- € + 100,- € NK + 2
MM Kaut., Ofenhzg. ☏ 02182/827557

Junge Familie in GV-Wevelinghoven
sucht Putzhilfe (DHH, 3h/Woche, 15 €
/h). Zeiten flexibel. ☏ 0173/7155961

Hausarztpraxis im Zentrum von

Grevenbroich sucht ab sofort

freundliche/n, engagierte/n

Auszubildende/n (m/w/d)

zur/zum med.
Fachangestellten

Praxis Dr. Ippendorf/Dulat

Südwall 18a
41515 Grevenbroich

☎ 02181 / 3415
praxis-ippendorf-dulat@mail.de

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Hochneukirch, Rheydter Str. 13, schö-
nes Ladenlokal ca. 30 m² ab sofort zu
vermieten, Bj. 1995, Gas, VA, E, 131,70
kWh. ☎ 02166/954954

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten, Re-
novierungen ☏ 0176/55402790

Wir nehmen Abschied von einem Borussen!

Sandra, Vanessa und Marcel mit Familien
Geschwister und Anverwandte

Wer ihn kannte weiß, wen wir verloren haben.
keine Frage - keine Antwort

was Vorgesehen - ist geschehen

Fam. Fenger c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

* 22. August 1954 † 10. August 2023

Hans „Popo“ Fenger

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Trennung ist unser Los,
doch Wiedersehen unsere Hoffnung

und Gedenken unsere Liebe.

Karl Heinz „Heggi“ Vogt
* 27.2.1939 † 20.8.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Käthchen

Brigitte, Heinz-Dieter, Thomas und Marcus

Stephan, Tielke, Leah, Johanna und Leon

Geschwister und Anverwandte

Trauerhaus K.H.Vogt c/o Bestattungen R. Geller, 41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Das Seelenamt ist am Dienstag, dem 29.8.2023, um 13.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus in
Grevenbroich-Neuenhausen; anschließend ist die Beerdigung von der Kapelle des Friedhofs aus.
Anstelle eventuell liebevoll zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an die „SOS-
Kinderdörfer weltweit“, IBAN DE11 4306 0967 2222 2000 04, Stichwort „Trauerspende Karl
Heinz Vogt“.

geb. Schleiden

Paul und Jutta
Marc und Stephanie

mit Antonia, Maurice und Annalina
Selina und Thorsten
mit Mira und Amelie
Birgit und Christian

* 22. 3. 1932 † 14. 7. 2023

Anna Altmann

Danke...
allen für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten.
Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren,

aber die Erinnerung lebt weiter.

Gustorf, im August 2023

Das Sechswochenamt wird gehalten am Dienstag, dem
5. September 2023, um 9.15 Uhr im Pfarrheim an der

Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf.

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

In liebevoller Erinnerung

* 14. August 1946 † 16. August 2023

Andreas und Jürgen

Claudia und Sascha mit Niklas und Mirco

Stefan und Leonie mit Laura und Amelie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Uschi Sonderfeld

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

VVoonn nnuunn aann ggeehheenn aauuff SScchhrriitttt uunndd TTrriittttzzwweeii kklleeiinnee FFüüßßee mmiitt uunnss mmiitt!!
Wir freuen uns mit den glücklichen und stolzen Eltern

Annika Clemens und Patrick Schwenke

✿ 22. August 2023

Voller Freude
und Dankbarkeit

Lumi und Stephan Schwenke

Monika und Harald Clemens

sowie die gesamte Familie.

EEmmmmiillyy EEsstteerraa

NE-Wehl, erfahrene Putzhilfe,
2 x monatlich je 4 Std. gesucht.
☏ 02182/60348

Für ein Objekt in Niederaußem

suchen wir für Mo.–Fr. von

11.00 bis 14.00 Uhr eine

deutschsprachige erfahrene

Küchenhilfe/Spülkraft

(m/w/d) für 3 Stunden

täglich.

Gebäudereinigung Colonia

Tel.: 0221/311366

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

für unseren Betrieb in GV.
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

0173-3879812

Gartenarbeiten aller Art ☎
0157/54120652

Sie wollen verkaufen!

Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und

Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.

Kames Immobilien UG 02181-68669

oder online unter

Keine

Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für

Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Suche - ab sofort - zuverl. Haushaltshil-
fe für ca. 5 Std. die Woche in einem
Zweipersonenhaushalt in GV- Neukir-
chen. Zahle guten Lohn.
Kontakt: ☏ 02182/885574

2 Lagerräume 20 + 35 m² in RoKi Net-
tesheim, zu verm. ☏ 02183/4669962

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313Suche für meine Mutter 1 x wöch. für

2 Std. eine zuverl., fleißige Reini-
gungskraft nach Gustorf. Bei Interes-
se unter ☏ 0175/7991532 ab 18:30
Uhr melden.

Suche Haushaltshilfe mit Deutsch-
kenntnissen nach Grimlinghausen,
dienstags und donnerstags, je 3 Std.
vormittags. ☏ 02131/35312

GV-Kapellen, 2-Zi.-Sout.-Whg. inkl. EBK,
Diele, Bad, sep. Eingang, kl. Garten,
ca. 45 m², elektr. Fußb.-Hzg.+ Gas-
hzg., renov., 450,-€ + 80,-€ NK + 3 MM
Kaut., ab 31.10.23, ☏02182/8968972

Maler- und Lackierer sucht Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Halle / Lager / Werkstatt zum Mieten
od. Kaufen gesucht ☏ 0177/4786992

Suche Arbeit als Gärtner.
☏ 0157/50330136

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Neuss-Holzheim: Freistehendes EFH,
150 m² Wfl., 684 m² Grd. (Erbpacht),
KP 398.000 € ohne Courtage.
☏ 0177/4665711

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Wir suchen in Festanstellung in VZ/TZ
Altenpfleger (m/w/d). Lohn: bis
4.800€/brutto. Tel. 0211-86 94 33 92,
Ute.happe@medwing.com,
Georg-Glock-Str. 3, 40474 Düsseldorf

Wunderschöne 3Zi.-EG-Whg. in Neukir-
chen, 1 Bade-Zi. u. 1 G-WC, 87 m² Wfl.
3-Parteien-Haus, Eigentümergemein-
schaft, eigener Gartenanteil, eigene
großzügige Terr., Stellplatz für 1 Auto,
teilmodernisiert 2022, Eigener Keller-
raum, Gemeinschaftlicher Waschkel-
ler. Haustiere willkommen. Preis:
285.000 € VB. Kontakt: kathacena@
web.de ☏ 0176-61841214

Möge der Himmel die schönste deiner Wohnungen sein.

Christine Pesch
geb. Coumanns

* 12.4.1947 † 23.8.2023

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen,
nehmen wir in Liebe Abschied.

Oskar
Lydia, Norbert, Achim, Dirk und Nicole

sowie Schwiegerkinder, Enkel und Urenkel

Trauerhaus Pesch c/o Bestattungen R. Geller, 41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 31.8.2023, um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche
St. Stephanus in Grevenbroich-Elsen; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Statt jeder besonderen Anzeige

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung
(auch Maler- und Fliesenarbeiten).
☏ 0157/35201556

Büttgen, Luisenplatz 11, 2 Zi., integr.
Küche, Bad, 53 m², 2. Etage, 440,-€ +
80,-€ NK, 94,3 kWh, ab 1.9. zu verm.,
☏ 02137/789171

Eigentumswohnung gesucht, auch re-
novierungsbed. ☏ 0151-29150799

Ehepaar (64 J. und 67 J.) sucht 3 ZW,
EG oder mit Aufzug in Neuss. Antwor-
ten bitte unter ☏ 01522/1354793

Männlich, 27 J., sucht 2 Zi.-Whg., bis
600,-€ Warmmiete, WBS vorhanden,
☏ 0172/7577483 ab 17.00 Uhr

Schreiner / Tischler / Monteur (m/w/d)
für die Montage von Objektmöbeln
gesucht. Ihre Aufgaben: Eigenverant-
wortliche Auslieferung und Montage
- bundesweit -. Ihre Qualifikationen:
Ausbildung oder mind. 1-2 Jahre fun-
dierte Berufserfahrung, Belastbarkeit,
Flexibilität und Qualitätsbewusstsein,
freundliches Auftreten bei unseren
Endkunden. Wir bieten: Unbefristeter
Arbeitsvertrag, sehr gute Verdienst-
möglichkeiten über dem Branchen-
durchschnitt, einen abwechslungsrei-
chen, interessanten und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz in einem
dynamischen Team. Bei Interesse
bitte bewerben unter:
bewerbung @careline.de

Stellengesuche

3−Zimmer−
Wohnungen

Stellenangebote

allgemein

Herzlichen Glückwunsch

Mietgesuche

Immobilien 
Gesuche

Teilzeit/Neben−
beschäftigung Häuser

Ausbildungsplätze

Gewerbeobjekte

Hauspersonal/
Putzhilfe

Eigentums−
wohnungen

In Gedenken

2−Zimmer−
Wohnungen

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments
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Grevenbroich. Um die Wasser-
versorgung zu sichern, wollen 
sich die „Grünen“ in der Region 
auf Initiative der Bundestags-Ab-
geordneten Kathrin Henneberger 
hin mehr vernetzen, um mit 
größerer Schlagkraft die Interes-
sen der Bevölkerung durchzu-
setzen. „Sauberes Trinkwasser, 
Befüllung des Tagebaus mit 
Wasser, aber auch die Erhaltung 
von Feuchtgebieten – das sind 
alles große Herausforderungen, 
bei den wir RWE nicht aus der 
Verantwortung lassen werden“, 
so Henneberger am Samstag bei 
einer Aktion der „Grünen“ in der 
Innenstadt zur örtlichen Trink-
wassersituation.
Mit Plakaten und Gesprächen 
hatten die „Grünen“ die Be-
völkerung über die sich als Folge 
des Tagebaus verschlechternde 
Qualität des hiesigen Grund-
wassers informiert, so dass der 

Wasserversorger NEW sich auf 
die Suche nach anderen Quellen 
machen muss.
Derzeit in der Diskussion ist 
eine Lieferung aus dem knapp 
50 Kilometer entfernten Moers. 
Dafür wäre aber nach NEW-An-
gaben eine Investition von rund 
100 Millionen Euro nötig. Die 
große Sorge der Grevenbroicher 
„Grünen“ ist, dass von den Kos-
ten etwas an den Wasserkunden 
hängenbleiben könne: „Es heißt, 
die NEW haben rund 100.000 

Trinkwasserkunden. Das wären 
umgerechnet pro Kunde 1.000 
Euro“, erklärte Parteisprecher 
Detlef Flintz, nur um die Grö-
ßenordnung deutlich zu machen.
Zwar ist das RWE grundsätzlich 
in der Pflicht, für die Folgen des 
Tagebaus geradezustehen – die 
Partei hat aber große Zweifel, 
dass immer nach der besten 
Lösung für die Bevölkerung ge-
sucht werde.
Fraktionssprecher Peter Gehr-
mann kündigte während der 
Veranstaltung an, das Thema 
in den unterschiedlichsten 
Gremien voranzutreiben und 
als Erstes vor allem Transparenz 
einzufordern: „Damit nicht in 
Hinterzimmern verhandelt wird 
und am Ende was rauskommt, 
was die Bürger zahlen müssen.“

Über das Trinkwasser von morgen nicht 
in dunklen Hinterzimmern verhandeln

Sichere Wasserversorgung zum Thema machen: Bundestags-
Abgeordnete Kathrin Henneberger (Dritte von links) mit Petra 
Schenke, Swenja Krüppel, Peter Gehrmann, Detlef Flintz, Jan 
Vieten und Renate Steiner (von links).

Hatte mit dem regnerischen 
Wetter zu kämpfen: Street-
art Painter Patrick Schmitz, 
der während der Aktion den 
geplanten Tagebausee und die 
Rheinwasser-Transportleitung 
dorthin zeichnete.

Gustorf. Die einstige Sparkas-
sen-Filiale in Gustorf ist kaum 
wiederzuerkennen. Was früher 
ein zurückhaltendes Bankge-
bäude war, beherbergt, seit nun 
einem Jahr, die lebendige und 
farbenfrohe Familienbildungs-
stätte „Rappelkiste“.
Mitte August wurde zudem 
ein beeindruckendes Graffiti-
Kunstwerk an der Außenmauer 
fertiggestellt. Gestaltet vom re-
nommierten Künstler Ami One, 
verkörpert das Kunstwerk in 
expressionistischer Manier das 
Logo der Rappelkiste und wurde 
in knapp einer Woche vollendet.

Dank einer großzügigen Spende 
der „St. Sebastianus“-Bruder-
schaft Gindorf konnte das Pro-
jekt zur Aufwertung des sozialen 
Umfelds realisiert werden. Ami 
One, bekannt für seine erfolgrei-
chen Graffiti-Projekte in der Re-
gion, hat das Gebäude nun auch 
von außen in ein ansprechendes 
Kunstwerk verwandelt.
Die offizielle Präsentation des 
Graffitis findet anlässlich des 
ersten Geburtstags der „Rappel-
kiste“ statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, dieses 
Kunstwerk und die „Rappel-
kiste“ in einer Feier am  9. 

September, von 10 bis 13 Uhr zu 
bewundern. Für die kleinen und 
großen Gäste warten an diesem 

Tag Kinderschminken, Hüpfbur-
gen, ein Erlebnishaus und eine 
Cafeteria.

„Rappelkiste“ feiert sich
und das neue One-Graffiti

Grevenbroich. Der Bedarf an KiTa-Erzieherinnen steigt; 
passend dazu bietet das Berufs-Bildungs-Zentrum die „praxis-
integrierte Ausbildung“ (PIA) für Erzieher an. Diese dreijährige 
Ausbildung bietet eine Kombination des Unterrichts in der Fach-
schule für Sozialpädagogik und der Praxis. Konkret sieht das 
so aus: Die Studierenden arbeiten an zwei oder drei Tagen pro 
Woche in einer sozialpädagogischen Einrichtung, in der Regel 
einer Kindertagesstätte, mit und lernen dort den Alltag kennen. 
An den anderen Tagen besuchen sie die Schule. Wer die „praxis-
integrierte Ausbildung“ anstrebt, benötigt neben der Zusage der 
Schule einen Ausbildungsvertrag mit einer Kindertagesstätte 
oder einem anderen Ausbildungsbetrieb. Eine der möglichen 
Voraussetzungen ist die Fachhochschulreife oder das Abitur 
und ein sechswöchiges Praktikum. Auch mit Fachoberschul-
reife und einer passenden Ausbildung kann die praxisintegrierte 
Ausbildung absolviert werden. Dieter Urbanski, Bereichsleiter 
Erziehung und Soziales am BBZ, empfiehlt allen Interessierten, 
sich rechtzeitig bei den KiTas zu bewerben: „Wer im nächsten 
Sommer mit der PIA-Ausbildung beginnen will, sollte sich auf-
grund der Bewerbungsfristen vieler Träger jetzt im Herbst um 
einen Ausbildungsvertrag bemühen.“ Interessierte erhalten alle 
Informationen auf der Internetseite www.bbz-gv.de und können 
sich mit Fragen an BBZ-Bildungsgangleiterin Chrissi Jürgens per 
Mail unter jug@bbz-gv.de wenden.

„PIA“: Lernen für die KiTa

Kapellen. Oliver Tillmanns 
hatte bereits vor dem invasiven 
Staudenknöterich gewarnt, nun 
schlägt er Alarm: „Im Natur-
schutzgebiet ,Schwarze Brücke‘ 
ist er gerade in Blüte gegangen. 
Es wäre fatal, wenn er Samen 
ausbildet.“ Mit dieser Meldung 
hat er sich an Dirk Schimanski 
von der Bürger-Initiative „Nein! 
Zur L361n!“ gewandt. Diese fühlt 
sich der Natur der Erft-Aue be-
sonders verpflichtet, und somit 
wurde er umgehend erhört. 
Nun wurde reagiert und man 
versuchte am vorigen Sams-
tag mit einer Task-Force im 
wahrsten Sinne des Wortes, das 
Übel an der Wurzel zu packen. 
„Wir können hier nur Schadens-
minimierung betreiben und eine 
weitere Ausbreitung eindäm-
men“, resümiert Dirk Schiman-
ski den von ihm quasi über 
Nacht organisierten Einsatz der 
Freiwilligen, dem spontan fünf 
Helfer gefolgt sind. 
Laut Tillmanns bedarf es weiter-
gehender Maßnahmen, um das 
Wurzelgeflecht, das sonst immer 
wieder austreiben wird, nach-
drücklich zu bekämpfen. Dies-
bezüglich steht er bereits mit der 
Naturschutzbehörde des Kreises 
im Gespräch, worin ihn Dirk 
Schimanski als Vorsitzender des 
Umweltbeirates Grevenbroich 
und Fraktionsvorsitzender der 

„Grünen“ im Kreistag nach 
Kräften unterstützen wird. Zu-
sammen setzen sie sich auch für 
eine deutliche Vergrößerung des 
Naturschutzgebietes ein.
Am Ende des Tages blickten alle 

stolz auf einen großen Haufen 
gerodeten Staudenknöterichs. 
Für dieses Jahr ist die Schlacht 
geschlagen, aber der Kampf ist 
noch nicht gewonnen.
 -ekG.

Staudenknöterich 
an die Wurzel gehen

Auf dem Gruppenfoto befinden sich verschwitzt, verdreckt, er-
schöpft aber zufrieden von links: Hans Esser, Annette Beck, Dirk 
Schimanski und Oliver Tillmanns. Foto: Schimanski

Anstel. Am  3. September 
findet um 13 Uhr eine offene 
Tenor-Probe in der Kloster-
basilika Knechtsteden statt. 
Es sind alle interessierten Te-
nöre herzlich willkommen, 
die sich für Vokalmusik aus 
der Renaissance bis hin in 
die Gegenwart interessieren. 
Gesucht wird für das Vokal-
ensemble „Vox Vocum“ aus 
Knechtsteden.
Da der jetzige Tenor aus 
studentischen Gründen 
nicht mehr zu den monat-
lichen Proben kommen 
kann, muss natürlich für 
Nachwuchs gesorgt werden, 
damit eine Vierstimmigkeit 
aufrechterhalten werden 
kann. Das Besondere an 
„Vox Vocum“ ist, dass es eine 
arbeitnehmer- und familien-
freundliche Probenarbeit 
verfolgt. Das heißt, das sich 
das Ensemble nur einmal im 
Monat zu einer Probe trifft. 
Die Probentermine werden 
dabei während der jeweili-
gen Probe individuell nach 
dem Terminkalender der 
Mitglieder abgestimmt und 
festgelegt. So werden dann 
immer für ein Quartal  drei 
Probentermine ausgewählt.
Shawn Kühn wird bei der 
offenen Tenor-Probe, indivi-
duell mit der Teilnehmern 
arbeiten (voxvocum@gmail.
com).

Gesucht:
Tenöre

Nachruf
Am 09. August 2023 verstarb im Alter von 80 Jahren

Herr Peter Gies
ehemaliges Ratsmitglied der Stadt Grevenbroich

Der Verstorbene war von 1984 bis 1999 und von 2002 bis 2009 ins-

gesamt 22 Jahre lang Mitglied des Rates der Stadt Grevenbroich.

Darüber hinaus hat er sich in verschiedenen Fachausschüssenmit

eingebracht, imBauausschuss auch in der Funktion als Ausschuss-

vorsitzender.

Auch über die politische Gremienarbeit hinaus hat er sich für

Grevenbroich und vor allem für die Menschen in Grevenbroich

eingesetzt. Sein Engagement imZusammenhangmit der Umsied-

lung von Elfgen ist vielen Elfgenern noch gut in Erinnerung.

Die Stadt Grevenbroichwird Peter Gies stets ein ehrendes Anden-

ken bewahren.

Klaus Krützen
Bürgermeister

Nachruf
Am 16. August 2023 verstarb im Alter von 69 Jahren

Herr Wolfgang Pleschka
Vorstand der ADFC Ortsgruppe Grevenbroich

und Fahrradbeauftragter der Stadt Grevenbroich

Der Verstorbene hat sich als Vorstand der ADFC Ortsgruppe Grevenbroich und Fahrrad-

beauftragter der Stadt unermüdlich für die Optimierung des Radverkehrs in und um

Grevenbroich eingesetzt. Hierbei war er innerhalb und außerhalb der politischen Gremi-

enarbeit stets ein geschätzter und fachkompetenter Ansprechpartner.

Bei städtischen Veranstaltungen rund um das Thema Fahrrad konnte man sich seiner

Unterstützung immer sicher sein.

Vor allem war er aber mit seiner freundlichen Art ein sehr angenehmer Gesprächspartner,

mit dem man gerne in Kontakt getreten ist. Den Austausch mit ihm werden alle, die ihn

gekannt haben, sehr vermissen.

Die Stadt Grevenbroich wird Wolfgang Pleschka stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus Krützen
Bürgermeister

* 30. April 1953 † 14. August 2023

Marianne
Silke und Wolfgang

Wir sind sehr traurig und vermissen Dich sehr.

Ohne Dich,
zwei Worte, die leicht auszusprechen,
aber unheimlich schwer zu ertragen sind.

Familie Schweizer c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Walter Schweizer

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, 01. September 2023,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle des Gustorfer
Waldfriedhofes; anschließend ist die Beisetzung der Urne. Wir
bitten von Blumenspenden abzusehen.

Nachruf

In stillem Gedenken und

dankbar, nehmen wir

Abschied von unserer

Mitarbeiterin

Birgit Dopheide
geb. Preckel

die am 15.08.2023 im Alter

von 59 Jahre viel zu früh

verstorben ist.

Frau Dopheide war über 30

Jahre durch ihre Tätigkeit

mit am Erfolg unseres

Familienbetriebes beteiligt.

Im Namen aller Mitarbeiter

Matthias Preckel

Daimlerstr. 2-6 · 41516 Grevenbroich
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„Der Abstimmungsprozess zur 
Initiative von CDU, FDP und 
UWG/Freie Wähler-Zentrum 
nimmt Formen an“, beschreibt 
Sven Ladeck, Vorsitzender der 
CDU-Kreistagsfraktion,  den 
Sachstand rund um eine seitens 
der Kooperation in Umlauf ge-
brachte Resolution. „Kern dieser 
ist das Bekenntnis des Rhein-
Kreises zu einer technologie-
offenen, sicheren, nachhaltigen 
und bezahlbaren Energiepolitik. 
Zugleich wollen wir auf Bundes- 
und Landesebene erreichen, 
dass ein Rechts- und Förder-
rahmen entwickelt wird, der 
die kommerzielle Erforschung 
und Entwicklung auch von in 
Forschung befindlichen Kernfu-
sionstechnologien ermöglicht.“
Dirk Rosellen, Vorsitzender der 
FDP-Fraktion, unterstreicht das 
Potenzial dieser Technologien. 
„Die Kernfusion gilt als extrem 
vielversprechende Energiequelle, 
da sie saubere und fast unbe-
grenzte Energie liefern kann. 
Forschung und Entwicklung 
zur Kernfusion muss deshalb in 
die Energie- und Innovations-
strategie des Kreises integriert 
werden.“
Die Idee zur Resolution reifte 
in der Kooperation nach einem 
informativen Vortrag von Profes-
sor Christian Linsmeier, Direktor 
des „Instituts für Energie- und 
Klimaforschung – Plasmaphy-
sik“ am Forschungszentrum 
Jülich, im Strukturwandel-Aus-
schuss.
„Die Einladung dieses Exper-
ten geschah aufgrund unseres 
Antrages und hat innerhalb der 
Kreispolitik spürbar für Auf-
klärung und Akzeptanz des 

Themas Kernfusion als mögli-
cher Energiequelle und zukunfts-
weisender Technologie gesorgt. 
Nach Auffassung von Prof. Dr. 
Linsmeier ist der Rhein-Kreis 
im Besonderen als Forschungs- 
und Entwicklungsstandort der 
Technologien bestens geeignet“, 

erklärt Carsten Thiel, Vorsitzen-
der der UWG/Freie Wähler-Zen-
trum-Fraktion.
Im aktuellen Entwurf der Reso-
lution wird die Kreisverwaltung 

aufgefordert, eine Machbar-
keitsstudie zur Errichtung eines 
„Demo–Magnetfusionsreaktors“ 
in Auftrag zu geben, die sich mit 
konkreten Fragen wie dessen 
Leistung, Sicherheit, Investitions-
kosten und auch dem Zeithori-
zont befasst.

Sven Ladeck hofft aufgrund der 
Resonanz im Ausschuss auf Zu-
spruch von Seiten der SPD und 
der „Grünen“ im Kreistag zur Re-
solution: „Die Kernfusion als Be-

standteil des künftigen Energie-
mix aus erneuerbaren Energien 
Wind, Sonne, Wasserstoff und 
vielleicht auch Geothermie kann 
für unsere Region die bisherige 
Unabhängigkeit bei der Energie-
gewinnung langfristig sichern“, 
macht er deutlich.
FDP-Mann Rosellen ergänzt: 
„Neben der Nutzung von 
Windkraft und Solarenergie 
fehlt bisher immer noch eine zu-
kunftsfähige Technologie, welche 
insbesondere grundlastfähigen 
Strom ohne Einsatz von fossilen 
oder radioaktiven Grundstof-
fen erzeugt. Hier wollen wir 
ansetzen.“ Hanne Wolf-Kluthau-
sen (FDP): „Deutschland muss 
sich wieder als international 
anerkannter technologieoffener 
Innovations- und Wissenschafts-
standort positionieren.“

 -ekG.

Drei sind sich einig: Gesunder 
Energiemix braucht Kernfusion

Sven Ladeck (ganz links), 
Carsten Thiel (Mitte) und Han-
ne Wolf-Kluthausen (unten; 
stellvertretende Vorsitzende 

der FDP-Kreis-
tagsfraktion und 
Fachpolitikerin 
im Strukturwan-
del-Ausschuss).
 Fotos: Archiv

Grevenbroich. Um auch nach der Ferienzeit den Kindern in 
der Stadt ein sommerliches Angebot zu machen, steuert das 
Team des „Alten Feuerwache“ bis Anfang September verschie-
dene Spielplätze in mehreren Ortsteilen an. Vor Ort werden die 
pädagogischen Fachkräfte ein vielfältiges, buntes Angebot zum 
Spielen und Basteln für die Kinder vorbereiten. So können sich 
die Kinder an der frischen Luft austoben und kreativ werden. 
Im Rahmen des Kreativangebots können Steine mit Acrylstiften 
bemalt werden sowie die Holzwerkstücke gestaltet werden und 
vieles mehr. „Es ist ein wichtiger Teil der aufsuchenden, päda-
gogischen Arbeit die jungen Menschen in ihrer Lebensrealität 
anzutreffen. Wir besuchen die Kinder in ihren Stadtteilen und 
ermöglichen so vielen einen Zugang zu unserem offenen Ange-
bot“, erklärt Andrea Kückels, pädagogische Leitung des Vereins. 
Am 23. August von 15 bis 17 Uhr findet man sie in Hemmerden 
an der Goldregenstraße und am 1. September von 14 bis 16 Uhr 
in Neukirchen an der Ackerstraße.

In der „Realität“ spielen

Grevenbroich. Die Stadt 
Grevenbroich arbeitet bereits 
seit 2020 mit dem „Evange-
lischen Verein für Jugend- & 
Familienhilfe“ als Träger 
aller offenen Ganztagsgrund-
schulen zusammen. Seit 
August 2023 und vorerst 
bis zum 31. Juli 2024 ist der 
Verein zusätzlich als Träger 
der Schulsozialarbeit tätig. 
Erster Beigeordneter Michael 
Heesch übergab jetzt einen 
entsprechenden Koopera-
tionsvertrag.
Die Schulsozialarbeit in 
Grevenbroich erfolgt an den 
Schulen „St. Josef“-Grund-
schule in der Südstadt, 
Gebrüder-Grimm-Schule 
in Wevelinghoven, an der 
katholischen „St. Martin“-
Grundschule in Stadtmitte 
und Erich-Kästner-Grund-
schule in Elsen. 
Darüber hinaus gibt es 
Stellen an der Grundschu-
le Frimmersdorf und der 
Realschule Wevelinghoven. 
In der Schloss-Stadt stehen 
insgesamt drei Vollzeitstellen 
zur Verfügung, die zu sechs 
Teilzeitstellen aufgeteilt wur-
den. Aktuell sind zwei dieser 
Teilzeitstellen unbesetzt, in-
teressierte Personen können 
sich beim Träger „Evangeli-
scher Verein für Jugend- & 
Familienhilfe“ melden.
Die Aufgaben der Schulso-
zialarbeiterinnen umfassen 
unterschiedliche Bereiche, 
darunter die Zusammen-
arbeit mit dem Jugendamt, 
insbesondere im Kontext von 
Kindeswohlgefährdung. 
Sie arbeiten eng mit Eltern 
und Lehrkräften zusammen, 
bieten Beratung an und 
organisieren Aktivitäten wie 
Arbeitsgemeinschaften und 
Deeskalationstrainings. 
Dieser ganzheitliche Ansatz 
zielt darauf ab, 
Schülern eine unterstützende 
Umgebung zu bieten und 
ihre persönliche und soziale 
Entwicklung zu fördern.

Kindeswohl
beachten

Schneller. Mehr. Wissen: www.erft-kurier.de

Kaster. Der dritte private 
Haus-, Hof- und Garagen-
trödel rund um die Ger- 
hardstraße in Kaster ist in 
Planung.
Er soll stattfinden am  3. 
September in der Zeit von 11 
bis 17 Uhr.
Hannelore und Theo 
Schmitz laden stellvertre-
tend alle zu einem Besuch 
ein: „Teilnehmende Häuser 
sind mit bunten Luftballons 
gekennzeichnet“, lautet der 
Hinweis der beiden abschlie-
ßend.

Trödel
in Kaster

Bedburg. Der Eifelverein 
Bedburg lädt zu mehreren 
Wanderungen ein.
Am 3. September geht es auf 
dem Kölnpfad von Schloss 
Bensberg nach Frankenhorst, 
am 14. September steht der 

Dreidörfer-Naturerlebnisweg 
von Lind nach Plittersdorf 
an und am 23. September ist 
eine Rundwanderung um die 
Landskrone bei Bad Neuen-
ahr-Ahrweiler geplant. Anmel-
dung 0170/1 46 26 49.

Mit dem Eifelverein auf Tour

15 illuminierte im Schlosspark
verteilte Spielorte erwecken den
nächtlichen Park zum Leben –
genauer gesagt, zu einem Ort des
Erlebens. Man wird zum genuss-
vollen Betrachter, manchmal
sogar selbst zum Bildgestalter,
kann sich einfach nur von dem
Zusammenspiel der Lichteffekte
und Klänge verzaubern oder
zum Mitmachen inspirieren las-
sen, eintauchen in Licht- und
Klanglandschaften, erspüren, er-
kunden, nachdenken und dis-
kutieren. Die Lichtkunst entführt
in die Natur, macht moderne
Technologie und ferne Zukunft
greifbar oder lädt dazu ein, die

Seele baumeln und die Fantasie
spielen zu lassen – ein lebendige
Mischung Leben.

Ein umfangreiches gastrono-
misches Angebot rundet den
stimmungsvollen Genuss unter
Sternen ab.

Der Ticket-Verkauf startet am
22. August 2023. Die Besucher-
zahl pro Tag ist weiterhin be-
grenzt. Daher empfiehlt sich der
Ticketkauf online oder im Vor-
verkauf. Umtausch oder Umbu-
chung sind ausgeschlossen.
Inkl. Reservierungspauschale
zahlen Erwachsene € 17,50, er-

mäßigt € 13,50, Kinder (ab 7 bis
16 Jahre) € 3,00.

Weitere Infos zu Tickets und Re-
gistrierung findet man auf der
Webseite der Stiftung Schloss
Dyck.

Kontakt:
Stiftung Schloss Dyck
Zentrum für Gartenkunst und
Landschaftskultur
Schloss Dyck, 41363 Jüchen
Telefon 02182 - 824 0,
Telefax 02182 - 824 110
E-Mail:
info@stiftung-schloss-dyck.de
www.stiftung-schloss-dyck.de

Lichtblicke im nächtlichen Schlosspark
– mal faszinierend, mal bezaubernd, berührend oder auch kritisch

Beim Lichtfestival vom 1. bis 16. September 2023 bringen internationale Lichtkünstler
erneut Licht ins Parkdunkel von Schloss Dyck und bereiten ihrem Publikum unvergessliche
Stunden. Tickets gibt es ab dem 22. August 2023.

Beispiel aus dem letzten Jahr

- Anzeige - - Anzeige -

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich

Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

2

2

3

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

City Glaserei
Haben Sie Glas-, Schlüssel-,

Tür- oder Fensterkummer,

wählen Sie unsere

Nr. 02181/68600

41363 Jüchen, Robert-Bosch-Str. 10

Potsdamer Straße 21

41515 Grevenbroich

lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de

Telefon 0 2181/2457765

Telefax 0 2181/2457764

Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

Merkatorstr. 16 ·41515 Grevenbroich

Glas

Heizung & Sanitär

Malerarbeiten

Mobiler Friseur

Feuchtigkeitssanierung

Fenster, 

Markisen, Tore

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Abflussreinigung

Busunternehmen

Fahrschulen

Fliesenhandel

Garten



Flyer Upstreet 7.12 XC, 750 Wh Akku Damen

Gazelle Paris C7, 400 Wh Akku Damen

Batavus Finez E-Go Power LTD, 400 Wh Akku Damen

Pegasus Ancura E7R, 400 Wh Akku Damen

i:SY XXL E5 ZR F Comfort, 545 Wh Akku Unisex

Gazelle Ultimate C8+, 500 Wh Akku Damen

Simplex Holland Cargo Damen

Flyer Goroc X 2.10, 630 Wh Akku Herren

Bosch Performance Cargo, 65 Nm,
stufenlose Enviolo Nabenschaltung,

anthrazit

4499 , -

Bulls LT EVO CX, 625 Wh Akku Hardtail

KTM Macina Style 730, 750 Wh Akku Damen

Kalkhoff Endeavour 5.B Advance +, 625 Wh Akku Herren

Viele Modelle sind in
verschiedenen Farben,
Rahmenformen und

Rahmenhöhen lieferbar.

1799 , -

Kettler Traveller E-Silver, 400 Wh Akku E-Bike Damen

422635 2399,-*
Gazelle Miss Grace C7+, 500 Wh Akku E-Bike Damen

2399 , -
2949,-*302790

2999 , -
3499,-*201099

Bosch Performance CX
Smart System, 85 Nm,

8 Gang Kettenschaltung,
grau

599 , -
7 Gang Nabenschaltung

mit Rücktritt,
schwarz oder rosa

899,-*200887

4397 , -
5699,-*877731

Panasonic GX Ultimate,
95 Nm, 10 Gang

Kettenschaltung, creme

BBoosscchh PPeerrffoorrmmaannccee CCXX
SSmmaarrtt SSyysstteemm,, 8855 NNmm,,

ssttuuffeennlloossee EEnnvviioolloo
NNaabbeennsscchhaallttuunngg,, rroott

Bosch Performance CX
Smart System, 85 Nm,

stufenlose Enviolo
Nabenschaltung, rot

4698 , -
5990,-*822527

Bosch Active, 40 Nm,
7 Gang Nabenschaltung

mit Freilauf, anthrazit
oder weiß

1699 , -
2199,-*322678

Bosch Performance CX
Smart System, 85 Nm, 10

Gang Kettenschaltung,
schwarz

3799 , -
4299,-*392876

Gazelle Makki Load, 500 Wh Akku Unisex Lastenrad

5199,-*

3799 , -
Bosch Performance CX
Smart System, 85 Nm,

10 Gang Kettenschaltung,
grau

4399,-*445043

Panasonic GX Ultimate,
95 Nm, 10 Gang
Kettenschaltung,

schwarz

4899 , -
5399,-*877697

Bosch Activeline, 40 Nm,
7 Gang Nabenschaltung

mit Rücktritt,
blau oder hellblau

1999 , -
2299,-*302827

Bosch Active Plus, 50 Nm,
8 Gang Nabenschaltung

mit Rücktritt, grün

2888 , -
3599,-*595093

Bosch Activeline, 40 Nm,
7 Gang Nabenschaltung

mit Rücktritt, grau

1777 , -
2649,-*200874

Bosch Performance
Smart System, 75 Nm,

5 Gang Nabenschaltung,
schwarz

4199 , -
4799,-*360106

Bosch Active Plus, 50 Nm,
8 Gang Nabenschaltung

mit Freilauf, rot

3179 , -
3699,-*302807

Bosch Performance CX
Smart System, 85 Nm,

9 Gang Kettenschaltung,
silber

2999 , -
3499,-*200750

Pegasus EVO CX 750, 750 Wh Akku Damen Trapez

XXL Hercules E-Imperial 180 S, 500 Wh Damen

2888 , -
3699,-*322702

2599 , -

Gazelle Bloom C7, 630 Wh Akku Damen

Shimano Steps, 40 Nm,
3 Gang Nabenschaltung

mit Freilauf,
blau oder grün

3099,-*302874

Bosch Activeline,
40 Nm, 7 Gang
Nabenschaltung

mit Rücktritt, schwarz

Bosch Active Plus, 50 Nm,
7 Gang Nabenschaltung

mit Rücktritt, weiß,
rosa oder schwarz

Hercules Lyon F7, 400 Wh Akku Damen

HNF Nikolai UD4 All-Terrain, 750WH Damen

E-BIKE SUMMER SALE

Bosch Performance CX, 85 Nm,
10 Gang Schaltung, 180 Kilo-

gramm zulässiges Gesamt-
gewicht, anthrazit

302787

% %% %
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„Mitten im Jahr, wenn der 
Sommer unser Leben bestimmt, 
wächst traditionell in Anstel 
die Lust auf Schützenfest“, 
schwärmt Brudermeister Hol-
ger Hambloch von „St. Sebas-
tianus“-Schützen-Bruderschaft 
Anstel.

Anstel. Das gilt natürlich ins-
besondere für das werdende 

Kaiserpaar Peter und Ingeborg 
Mahr. „Auch wenn man zum 
dritten Mal die Königswürde 
errungen hat, so gibt es immer 
wieder neue Ideen und Impul-
se in der Vorbereitung auf das 
Schützenfest. Obwohl die Erfah-
rung nun deutlich größer ist als 
bei den meisten anderen Majes-
täten und Schützen, ist es immer 
wieder neu und anders. Genau 

diese Mischung aus Tradition 
und Erneuerung ist es, die ein 
solches Fest so spannend macht. 
Gewohnte Rituale schenken Halt 
und Geborgenheit, gerade in 
unserer kurzlebigen Zeit. Neue 
Einfälle und Aktionen geben uns 
Inspiration und Freude an der 
gemeinsam gelebten Tradition“, 
fasst der Brudermeister zusam-
men.
Dies sei auch das Rezept der 
Bruderschaft sowie der Dorfge-
meinschaft: „Einfach Mitmachen 
und Dabeisein, egal woher man 
kommt, ob und wie lange man 
hier wohnt, welcher Religion 
man angehört und welches 
Geschlecht man besitzt.“
„Kaiser“ Peter Mahr ist Bruder-
schaftsmitglied seit 1979; König 
war in den Jahren 1986 und 
2015. Schon beim Antritt zum 
zweiten Königsschuss 2013 war 
ihm klar, „Inge, wenn wir das 
jetzt machen, dann machen wir 
das noch mal!“
Vor dem Königsschuss im Jahre 
2022 bedurfte es dennoch einer 
kurzen Beratung mit Gattin 
Ingeborg und einem kleinen 
hilfreichen Zuruf von Tochter 
Melanie.
Inzwischen ist das Kaiser-Paar 
Peter und Ingeborg Mahr über-
glücklich und sehr entspannt, 

„Dat kenne mer ja schon“, 
lachen die beiden.
Er ist Träger des silbernes Ver-
dienstkreuzes (SVK, 1986), der 
hohen Bruderschafts-Auszeich-
nung (HBO, 1997), des „St. Se-
bastianus“-Ehrenkreuzes (SEK, 
2003) und des Schulterbandes 
zum „St. Sebastianus“-Ehren-
kreuz (2017).
In diesem Jahr gibt es das golde-
ne Zugjubiläum seines Jägerzu-
ges „Gillbacher Frischlinge“ und 
im Juli feierten die Maars auch 

noch goldene Hochzeit. – Beson-
derheit an und vor Schützenfest: 
Peter Mahr lädt alle Schützen 
und Interessierten in den Keller 
der Schützenhalle.
Dort hat er seine private Foto-
ausstellung vorbereitet, die eine 
Reise in die Vergangenheit der 
Bruderschaft und des Schützen-
wesens zeigt.
Der scheidende König Christian 
Moll organisiert ein Gästekönig-
Schießen während der Kinder-
belustigung am Samstag.

Der Plan geht auf: Peter Maar 
wird neuer Kaiser von Anstel

Peter Mahr ist Träger des 
silbernes Verdienstkreuzes 
(SVK, 1986), der hohen Bruder-
schafts-Auszeichnung (HBO, 
1997), des „St. Sebastianus“-
Ehrenkreuzes (SEK, 2003) 
und des Schulterbandes zum 
„St. Sebastianus“-Ehrenkreuz 
(2017).

Anlässlich des Schützenfestes 
feiert der Jägerzug „Waldes-
lust“ sein 60-jähriges Bestehen. 
Im Jahre 1963 fanden sich 
acht Jungschützen zusammen. 
Gründungsmitglieder waren 
Hermann-Josef Hirtz, Heinz-
Willi Kirschbaum, Hubert 
Nellen, Fritz du Maire, Helmut 
Zimmermann, Hans-Willi Kle-
fisch, Willibert Nußbaum und 
Willi Oberlack, der später als 
Kaiser in die Ansteler Schüt-
zengeschichte einging. „Wal-
deslust“ entwickelte sich in den 
nächsten Jahrzehnten zu einem 
Aktivposten der Bruderschaft. 
Ganz besonders während der 
Zeit des Schützenhallenbaus, 
der ersten Jahre des Hallen-
betriebes und der Dorffeste 
konnte die Bruderschaft auf 
die große Unterstützung der 
Waldeslustler zählen.

St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1300 Anstel e.V.

RISTORANTE

da Natale
TTeell.. 00 2211 8833

4411 5511 9911
4411 5511 9922

Tel. 0 21 83

41 51 91
41 51 92

BBeesstteelllleenn ppeerr WWhhaattssAApppp:: 00116633 // 992288 2233 0077

LLaannddssttrraaßßee 2277 ·· RRoommmmeerrsskkiirrcchheenn--BBuuttzzhheeiimm

Bestellen per WhatsApp: 0163 / 928 23 07

Landstraße 27 · Rommerskirchen-Butzheim
MMoo,, MMii,, DDoo,, SSoo 1111..3300-- 1144..3300 && 1177..0000--2222..3300 UUhhrr ·· FFrr ++ SSaa 1111..3300-- 1144..3300 && 1177..0000--2233..3300 UUhhrrMo, Mi, Do, So 11.30- 14.30 & 17.00-22.30 Uhr · Fr + Sa 11.30- 14.30 & 17.00-23.30 Uhr

Strandurlaub auf Teneriffa
11.03. ­ 20.03.2024 (10 Tage)

Madeira Insel des ewigen Frühlings
vom 20.02. ­ 27.02.2024

Vorschau 2024
Dresden mit Besuch der Semperoper „La Traviata“

Termin : 03.02. ­ 06.02.2024

Weihnachtsmärkte 2023

Leistungen:
✔ Bustransfer zum Flughafen und zurück
✔ Reisebegleitung ab/bis Düsseldorf
✔ Flug mit Condor inkl. Aller Gebühren und Zuschläge
✔ 9x Übernachtung/Halbpension im **** Hotel.
✔ 1x Busausflug zum Pico del Teide.
Ihr Hotel:
4* Hotel Bahia Principe Sunligth San Felipe.
Direkt am Strand und unmittelbar an der Altstadt von
Puerto de la Cruz gelegen. Wunderschöner Ausblick auf
das Meer und den Teide.
Zimmer:
Bad/WC, Bidet, Haartrockner, Klimaanlage, Minibar,
Sat TV, Radio, Telefon und Balkon.
Hotelausstattung:
2 Pools, Liegewiese, Gartenanlage, Lobby­Bar,
Snackbar, Bar, 2 à la carte Restaurants, Aufzug,
WLAN in der gesamten Anlage.
Reisepreis:
Doppelzimmer mit Teideblick p.P 1380,­ €
Einzelzimmerzuschlag 288,­ €
Doppelzimmer mit Meerblick p.P. 1415,­ €
Die Zimmer auf der Teideseite sind auf der Sonnenseite.
Die Meerblickzimmer haben Wellengeräusche vom Meer.

Leistungen:
✔ Bustransfer zum Flughafen und zurück
✔ Reisebegleitung ab/bis Düsseldorf
✔ Flughafentransfer zum Hotel u. zurück.
✔ Flug mit Tuifly inkl. aller Gebühren
✔ 7x Übernachtung/HP im 5 Sterne Hotel

Melia Madeira Mare
✔ 1x Halbtagesausflug Funchal
✔ 1x Busausflug Porto Moniz
Ihr Hotel:
5* Melia Madeira Mare
Das moderne 5 Sterne Hotel befindet sich in unmittelbarer
Nähe zum Strand. Zum Stadtzentrum Funchal sind es 3 Km
mit direkter Busverbindung am Hotel.
Zimmer:
Alle Zimmer mit 35 m2 und privatem Balkon mit seitlichem
Blick auf den Atlantischen Ozean. Klimaanlage, Minibar,
Safe, komplettes Bad mit Haartrockner.
Hotelausstattung:
Beheizb. Außenpools, Indoor Pool, Wellnessbereich u.v.m.
Reisepreis:
Doppelzimmer p.P. (seitl Meerblick) 1359,­ €
Einzelzimmerzuschlag 182,­ €
Doppelzimmer p.P. (Meerblick) 1471,­ €

✔ 3x Übernachtung Frühstücksbuffet im 5* Hotel Hyperion
Direkt in der Altstadt v. Dresden; 200m von der Semperoper

✔ 1x Abendessen im Gewölbekeller
✔ 1x Stadtführung Dresden
✔ 1x Frühstück im Bus
✔ Inkl. Bettensteuer
Je Person im DZ.: 419,­ € · Einzelzimmerzuschlag: 185,­ €
Eintrittskarte Semperoper PK 1: 99,­ €

Norbert Küttelwesch
Mühlenweg 1 · 41569 Rommerskirchen

Telefon: 0 21 83/79 50
E­Mail: Gilbach­Reisen@t­online.de

www.Gilbach­Reisen.de
Kostenlose Anforderung unseres Reiseprospektes

Gilbach‐Reisen

Für evtl. Druckfehler in den Angeboten übernehmen wir keinerlei Haftung.

Fahrpreis: 37,­ €

Weihnachtliches
Rüdesheim

Termin: Freitag 08.12.2023
Abfahrt ca. 09:00 Uhr
Rückfahrt ca. 16:30 Uhr
* Begrüßungsgetränk im Bus

Fahrpreis: 28,­ €

Weihnachtsshopping
in Bonn

Termin: Dienstag 12.12.2023
Abfahrt ca. 11:00 Uhr
Rückfahrt ca. 18:00 Uhr
* Begrüßungsgetränk im Bus

Fahrpreis: 33,­ €

Weihnachtsshopping
in Münster

Termin: Montag 11.12.2023
Abfahrt ca. 09:00 Uhr
Rückfahrt ca. 17:00 Uhr
* Begrüßungsgetränk im Bus

Fahrpreis: 49,­ €

Weihnachtsshopping
in Heidelberg

Termin: Donnerstag 14.12.2023
Abfahrt ca. 08:00 Uhr
Rückfahrt ca. 16:30 Uhr
* Begrüßungsgetränk im Bus
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Rommerskirchen. Noch 
deutlich Luft nach oben gäbe 
es für die zur Verfügung 
stehenden Zuschüsse, falls 
Hauseigentümer, aber auch 
Mieter 150-Stecker-Solaran-
lagen bis maximal 600-Watt-
Wechselrichterleistung – so 
genannte „Balkonkraftwer-
ke“ – installieren wollen.
Bislang hält sich das Inte-
resse jedenfalls in engen 
Grenzen, wie Rokis Rechts-
amtsleiter Oguz Sarikaya 
deutlich macht: „Bisher 
wurden 28 Anträge gestellt, 
drei davon waren nicht ge-
nehmigungsfähig.“ Theore-
tisch stünde im Haushalt mit 
15.000 Euro das Geld für 
150 Anträge zur Verfügung 
– in jedem Einzelfall beträgt 
die Förderung 100 Euro.
Im Januar hatte die Politk 
das Programm aufgelegt,seit 
dem 1. Juni werden Zuschüs-
se ausgezahlt.
Nachfolgende Unterlagen 
sind vor Auszahlung der 
Förderung zwingend vorzu-
legen: die offizielle Rech-
nung des neu angeschafften 
Balkonkraftwerkes in Kopie, 
die Anschlussbestätigung 
des Energieversorgers (aus 
der eine ordnungsgemäße 
Anmeldung hervorgeht), 
technische Daten zum Wech-
selrichter, die Bestätigung 
des Eintrags der Anlage im 
Marktstammdatenregister 
sowie der eventuell erforder-
liche Beschluss einer Eigen-
tümergemeinschaft oder die 
Bestätigung des Vermieters 
zum Anbringen eines Solar-
kraftwerkes.
Das ausgefüllte Formular 
muss dann ans Rechtsamt, 
Bahnstraße 51, gesandt 
werden.

Kraftwerk für 
den Balkon

Rommerskirchen. Seit Anfang 
2021 ist Simone Schürmann als 
Schulsozialarbeiterin in Rom-
merskirchen tätig. Seit Beginn 
dieses Schuljahrs ist sie dies 
auch in Diensten der Gemeinde 
Rommerskirchen und nicht 
mehr wie bisher in denen des 
Rhein-Kreises.
Neben Familenbüro-Leite-
rin Monika Lange ließ es sich 
auch Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens jetzt nicht nehmen, die 
neue Mitarbeiterin persönlich zu 
begrüßen. „Wir freuen uns, dass 
Simone Schürmann ihre hervor-
ragende Arbeit nun als Mitarbei-
terin des Rathauses fortsetzen 
kann“, so Mertens. Ebenso
wie Monika Lange hofft auch 
er, dass in überschaubarer Zeit 
auch an der Gemeinschafts-
grundschule Frixheim sowie der 
Kastanienschule
in Hoeningen eine Schulsozial-
arbeiterin vertreten sein wird.
Begonnen hat Simone Schür-
mann 2021 an allen drei Rom-
merskirchener Grundschulen, 
doch schon bald konzentrierte 

sich ihre Tätigkeit auf die Gill-
bachschule. Dort wird sie auch 
künftig vier Mal in der Woche 
(montags bis donnerstags) vor-
mittags präsent sein.
Zunächst für alle drei Grund-
schulen zuständig, musste sie an-
gesichts geänderter Vorschriften 
ihre Tätigkeit auf nur noch eine 
Schule ausrichten – nach Lage 
der Dinge kam da nur die Gill-
bachschule als die mit Abstand 

größte innerhalb der Gemeinde 
in Betracht.
Soziales Lernen und Streit-
schlichtung sind nur zwei Facet-
ten ihres Tätigkeitsbereichs, in 
dem sie übrigens einen Schwer-
punkt in ihrer Beratungstätigkeit 
von Eltern und Familien im Be-
reich der Bildung und Teilhabe 
sieht.
Kindern beim Umgang mit Strei-
tigkeiten zu helfen, ist natürlich 

eine Kernaufgabe, wobei die oft 
noch zu erlernende Impulskon-
trolle hier ebenso ein wichtiges 
Stichwort ist wie die gewaltfreie 
Kommunikation und das gewalt-
freie Lernen. Selbst an Grund-
schulen bereits von Bedeutung 
ist auch das Cyber-Mobbing, 
denn spätestens „in der vierten 
Klasse haben alle Kinder ein 
Handy.“
Die unvermeidliche Bildung von 
Chatgruppen führt dazu, dass im 
Zweifel weder Lehrer noch El-
tern mitbekommen, wie Kinder 
gemobbt werden können. Der 
Ratschlag von Simone Schür-
mann: „Wenn Kinder eine Nach-
richt bekommen, die ihnen nicht 
gefällt, sollten sie die eigentlich 
sofort ihren Eltern zeigen.“
Simone Schürmann kommt ur-
sprünglich aus dem kaufmänni-
schen Bereich. Die Idee beruflich 
umzusatteln, kam der Mutter 
zweier schulpflichtioger Kinder 
während der Elternzeit. Die Fa-
milie, Sport im Allgemeinen und 
Tauchen im Besonderen stehen 
bei ihren Hobbys ganz oben.

Für „gewaltfreies Lernen“
und gegen Cyber-Mobbing

Neben Familenbüro-Leiterin Monika Lange ließ es sich auch 
Bürgermeister Dr. Martin Mertens jetzt nicht nehmen, die neue 
Mitarbeiterin persönlich zu begrüßen.

Nettesheim. Bei anfangs 
regnerischem Wetter fand das 
Bezirkskönigsschießen des Be-
zirksverbandes Nettesheim statt. 
Bevor jedoch die amtierenden 
Schützenkönige des Bezirks an-
traten, wurden weitere Schieß-
wettbewerbe am Hochstand auf 
den Holzvogel ausgetragen.
Bei den Edelknabenbetreuern 
siegte Anika Biermann aus 
Frixheim. Auch die ehemaligen 
Bezirkskönige schossen einen 
Pokal aus. Hier siegte unter fünf 
anwesenden ehemaligen Be-
zirksmajestäten Karoline Kahm, 

Bezirkskönigin des Jahres 2016. 
Sie nutze den 40. Schuss zum 
Sieg.

Der beste Einzelschütze im 
Bruderschaftspokal kam aus 
Frixheim. Johannes Burtscheid 

siegte mit 50,8 Ringen. Der 
Bezirkskönig-Titel ging diesmal 
übrigens nach Straberg.

Biermann, Kahm und Burtscheid waren siegreich

Die erfolgreichen Schützen des Bezirksverbandes Nettesheim zusammen mit Vorstandsmitglie-
dern und Ehrengästen. Foto: Puls

Eckum. Am 3. September 
um 10.15 Uhr lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Rommerskirchen alle ganz 
herzlich zum Tauf-Erinne-
rungs- und Familiengottes-
dienst in die Samariterkirche 
in Eckum ein.
Mit viel Musik möchte man 
einen schönen Familiengot-
tesdienst feiern. 
Im Anschluss an den Fa-
miliengottesdienst besteht 
die Möglichkeit zu einem 
gemeinsamen Mittagessen. 
Um besser planen zu kön-
nen, wird um Anmeldung 
im Gemeindebüro unter der 
Telefon-Nummer 44 01 96 
oder per Mail an info@ev-ro-

ki.de gebeten

Gottesdienst
für Familien

Rommerskirchen. Das 
Familienzentrum „Sonnen-
haus“ bietet am 7. Oktober 
von 9 bis 15.30 Uhr für 
interessierte Jugendliche 
ab 14 Jahren einen Baby-
sitterkurs an. Auch über die 
Rechte und Pflichten von 
Babysittern gibt es Infos für 
alle Interessierten. Nach der 
erfolgreichen Teilnahme 
erhält jeder eine zertifizierte 
Teilnahmebescheinigung 
und wird in die Babysitter-
kartei des Familienzentrums 
aufgenommen. Anmeldun-
gen an 02183/8 22 20.

Schulung zum
Babysitter

Frixheim. Ihren 50. Geburtstag 
konnte jetzt die Kindertages-
stätte „Pusteblume“ feiern. Das 
Silberjubiläum wurde bei deren 
Naturgruppe „Schlammsprin-
ger“ fällig, die 1998 eher aus der 
Not geboren war, sich als erste 
Naturgruppe überhaupt seither 
jedoch zu einem Markenzeichen 
der Einrichtung entwickelt hat. 
„Megaschön“ ist die Jubiläums-
feier nach den Worten von KiTa- 
Leiterin Nicole Eßer geworden, 
hätten doch viele Ehemalige 
mitgefeiert – was auch für die 
Mitarbeiterinnen galt. Brigitte 
Kloße etwa, von 1998 bis 2020 

Leiterin der „Pusteblume“, 
konnte jetzt noch einmal ohne 
jedwede Corona-Beschränkung 
verabschiedet werden. 
Bei der Jubiläumsfeier gab es ein 
buntes und abwechslungsreiches 
Programm mit vielen Beteiligten. 
Einen Polizeiwagen konnten die 
Kinder ebenso bestaunen wie 
bei der „Rollenden Waldschule“ 
mitmachen. Kinderlieder zum 
Mitsingen gab es ebenso wie 
etliche fantasievolle Spiele und 
natürlich den „Klassiker“ des 
Kinderschminkens.
Mitgefeiert haben natürlich auch 
Bürger-meister Dr. Martin Mer-

tens, Susanne Garding-Maak, 
seine Vertreterin im Rathaus, 
sowie Familienbüro-Leiterin 
Monika Lange.
„Ich freue mich über die große 
Resonanz, die das Goldjubiläum 
der KiTa gefunden hat. Dass dies 
gerade auch für viele Ehemalige 
gilt, ist auch ein Hinweis auf die 
hervorragende Arbeit, die hier 
jahrzehntelang im Interesse der 
Kinder geleistet wurde“, sagt 
Martin Mertens.
Aktuell besuchen die „Pusteblu-
me“ 50 Jungen und Mädchen, 
die drei Gruppen bilden, um 
die sich ein elfköpfiges Team 

um Nicole Eßer kümmert. Ein 
Alleinstellungsmerkmal der 
Pusteblume: 
Es gibt sie an zwei Standorten: 
Von 1973 bis 2007 befand sich 
die KiTa am Veilchenweg in 
Butzheim, ehe sie in den Neu-
bau gleich neben der Gemein-
schaftsgrundschule Frixheim 
umzog. 
Mit 600.000 Euro wurde der 
Neubau seinerzeit gefördert. 
Später kamen in zwei Etappen 
drei Container hinzu, wobei dort 
auch die wind- und wetterfesten 
„Schlammspringer“ ein eigenes 
Domizil erhielten.

„Schlammspringer“ feierten

„Megaschön“ ist die Jubiläumsfeier nach den Worten von KiTa- Leiterin Nicole Eßer geworden, 
hätten doch viele Ehemalige mitgefeiert – was auch für die Mitarbeiterinnen galt.

Fahrschule Roki Drive
Bahnstr. 36 - Tel. 02183 - 2339 350

41569 Rommerskirchen
www.rokidrive.de

· Heizungserneuerung

· Baderneuerung

· ErneuerbareEnergien

Venloer Str. 101 · 41569 Rommerskirchen

Tel. 0 21 83-79 71 · Fax 0 21 83-8 19 59

konrad.haustechnik@t-online.de

DEVK-Geschäftsstelle
Venloer Str. 7

41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 / 45 02 62
dirk.borgstedt@vtp.devk.de

Mariannenpark 2

41569 Rommerskirchen

Tel. 02183/417550

www.siegert-onlineshop.de

Mo.–Fr. 09.30–18.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Sa. 09.30–16.00 Uhr

Parkplätze direkt vor dem Haus

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über die Krankenkasse möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH

Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen

Telefon: 02183/4148402

E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de

www.sah-seniorenalltagshilfe.de

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

Venloer Straße 54 • 41569 Rommerskirchen

CB REISELOUNGE,
Inh. Claudia Bölter

02183/9330
www.cb-reiselounge.de

02183 4216400
www.mihm-bauelemente.de

Fenster Haustüren
Terassenüberdachung

Sonnenschutz Insektenschutz

02183 4216400
www.mihm-bauelemente.de

Fenster Haustüren
Terassenüberdachung

Sonnenschutz Insektenschutz

02183 4216400
www.mihm-bauelemente.de

Fenster Haustüren
Terassenüberdachung

Sonnenschutz Insektenschutz

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.de

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

70

Fahrten

aller

Art

Bahnstraße 1 · 41564 Rommerskirchen

02183
9999

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

Gebäudetechnik
Sanitär- Heizung- Klima
Elektro- Fliesen- Maler

Nettesheimer Weg 20, 41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183/4188774, www.creativo-works.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570
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Auf den Tag genau sieben Jahren war es 
her, dass sie zusammengekommen sind, 
als Julia Pulver (geborene Leineweber) und 
Niklas Pulver sich am 1. Juli ihr Ja-Wort 
gaben. Den Heiratsantrag machte Niklas 
seiner Julia zwischen den Dünen auf Sylt. 
Geflittert wurde nach der kirchlichen Trau-
ung in Griechenland. 

In drei Wochen ist es so weit, 
dann spielen – organisiert vom 
„Lions Club Grevenbroich“ und 
unter der Schirmherrschaft 
von Ministerpräsident Hendrik 
Wüst – in Wevelinghoven zwei 
erstklassige musikalische En-
sembles für einen guten Zweck 
auf – umsonst und unter freiem 
Himmel.

Wevelinghoven. Am 14. Sep-
tember, verwandelt sich der 
Wevelinghovener Marktplatz 
um 19.30 Uhr für die nächsten 
Stunden in eine Konzerthalle der 
besonderen Art. Denn dann tritt 
hier die weltberühmte Big Band 
der Bundeswehr auf: Insgesamt 
24 Profimusiker und zwei Solo-
sänger, die ihr Bestes geben, um 
das Publikum zu begeistern. 
Das von Timor Oliver Chadik 
geleitete Ensemble präsentiert 
auf der größten mobilen Bühne 
Deutschlands ein buntes Reper-
toire von Stücken aus Swing, 
Rock und Pop. 
Zuvor sorgt die Big Band der 
Musikschule des Rhein-Kreises 
mit modernen Klassikern von 
Mambo bis Jazz für Stimmung – 
unter ihrem neuen Leiter Jonas 
Windscheid. 
Gemeinsam sorgen beide Bands 
- ähnlich wie im Jahr 2028 – für 

einen unvergesslichen Abend. 
Der Eintritt zum Benefizkonzert 
ist frei. Und auch die Musiker 
verzichten auf ihre Gage – dafür 
werden während der Veranstal-
tung Spenden für einen kari-
tativen Zweck gesammelt. In 
diesem Jahr unterstützen die 
Grevenbroicher „Lions“ – anläss-
lich des 30-jährigen Bestehens 
der „Tafeln“ in Deutschland – 
die „Existenzhilfe“. 
Die Ehrenamtler brauchen drin-
gend einen neuen Kühlwagen 
zur Aufbewahrung und Auslie-
ferung der Nahrungsmittel. Dies 
zu ermöglichen, erhoffen sich 
die „Lions“ wie auch Stabshaupt-
mann Johannes M. Langendorf, 
Tourmanager der Big Band der 

Bundeswehr, und warten mit 
einem außerordentlichen Show- 
Programm auf: beste Unterhal-
tung, überraschende Spezialef-
fekte, LED-Wand und Lichtshow. 
Für kalte Getränke und 
schmackhafte Imbissangebote 
sorgen dabei die erfahrenen Ver-
anstalter Marc Pesch und Dustin 
Thissen. 
Ein ganz besonderes Highlight 
erwartet das Publikum zum 
Finale. Dann wird es mit dem 
letzten gespielten Musikstück 
noch einmal anders laut: Ein 
Feuerwerk erhellt dazu den 
abendlichen Sommerhimmel 
über der Gartenstadt und bildet 
den spektakulären Abschluss 
des Events.

Erst Swing & Mambo,
dann ein Feuerwerk

Beste Unterhaltung, überraschende Spezialeffekte, LED-Wand 
und Lichtshow verspricht die Bigband der Bundeswehr.

Baugrund ist nach wie vor teuer 
und schwer zu finden, zugleich 
ebbt der Anstieg der Baupreise 
nicht ab. Da denken viele Fami-
lien über Alternativen nach.

Grevenbroich. Wenn der 
Traum vom Einfamilienhaus 
nicht finanzierbar ist, kann es 
sich lohnen, ein Zweifamilien-
haus in Betracht zu ziehen. In 

den Außenabmessungen ist es 
nicht unbedingt größer als ein 
Einfamilienhaus, wenn es kom-
pakt und intelligent geplant 
wird - bietet aber gleichzeitig 
eine Reihe attraktiver Vorteile. 
Ein Zweifamilienhaus lässt sich 
zusammen mit Angehörigen als 
Generationenhaus oder mit gu-
ten Freunden realisieren. Oder 
man plant die Vermietung einer 
Wohnung und berücksichtigt 
das im Finanzierungsplan. Da 
die Nachfrage nach Zweifami-
lienhäusern oder gezielt nach 
Generationenhäusern stark 
zugenommen hat, wächst auch 
das Angebot entsprechender 
Haustypen. Fertighaussteller 
etwa bieten eine Vielzahl an 
Möglichkeiten - vom Bungalow 
mit Anbau für eine Person bis 
zum Satteldachhaus mit hohem 
Kniestock und zwei überein-

anderliegenden Wohnungen 
gleichen Schnittes. Ein gemein-
sames Treppenhaus und nur 
ein Haustechnikraum für beide 
Wohnungen sparen Platz und 
vor allem Kosten. Häuser mit 

zwei Wohnungen ähnlicher 
Größenordnung gibt es auch 
als Stadtvilla. Weiteres Beispiel 
ist eine größere Familienwoh-
nung und eine für den kleinen 
Haushalt. Eltern, Kinder und 

Großeltern unter einem Dach, 
aber mit eigener Privatsphäre, 
das bedeutet für viele eine Win-
Win-Situation im Alltag. 
Moderne Zweifamilienhäuser 
sind hoch gedämmt, mit einer 

Wärmepumpe sowie Fußbo-
denheizung ausgestattet und 
damit ebenso energieeffizient 
und umweltfreundlich wie Ein-
familienhäuser. Frischluft wird 
ständig automatisch den Wohn-
räumen zugeführt. Dabei wird 
bei der Abfuhr der verbrauch-
ten Raumluft deren Wärme 
behalten und zur Temperierung 
der frischen Luft genutzt. Mit 
dieser Ausstattung wird das 
Energielabel Effizienzhaus 40 
erreicht.
Sinnvoll ist es, das Zweifamili-
enhaus mit einer Photovoltaik-
anlage und einem Batteriespei-
cher auszustatten, um selbst 
erzeugten Strom zu nutzen. 
Auch dafür gilt: Zu zweit wird 
es günstiger. Außerdem schafft 
man damit sogar den Effizienz-
hausstandard 40 Plus.
 (-djd)

Der Bau von Zweifamilienhäusern bietet Vorteile

Ein Zweifamilienhaus kann helfen, die Kosten für Grundstück und Technik zu senken.
  Foto: djd/Danwood

Inhaber:

Andreas Schenkel

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen

www.workcars.de

DER UMZUGSPROFIDER UMZUGSPROFI

Wir bieten das
komplette Programm

Ein Umzug oder
Entrümpelung steht an?
Ein Umzug oder
Entrümpelung steht an?

komplette Programm

info@workcars.deinfo@workcars.de

Wir bieten das

Tel.: 0 21 83 ⁄ 3 47 44 01

Mobil: 01 71 ⁄ 7 53 05 70

.

Hier ist er...

...der Schlüssel für

Ihr neues Zuhause!

im
m
o
b
il
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nMarion Loers Immobilien

Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich

Telefon: (0 21 81) 24 36 48

info@loers-immobilien.de
www.loers-immobilien.de

aus Ihrer UmgebungDie Immobilienprofis


 Immobilienverkauf


OPHOVEN
IMMOBILIEN GBR –

WIR LEBEN IMMOBILIEN

AM HAMMERWERK 22

41515 GREVENBROICH

TEL.: 02181/1469

WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE
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Dipl.-Ök. Stefan Günster

Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss

Immobilien Stefan Günster
Beratung - Bewertung - Verkauf - Vermietung

20°
13°

20°
14°

21°
15°

Immobilien gibt’s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
andre.weuthen@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

TUS N-
LÜBBECKE
1. SPIELTAG
FR 01.09.2023
20.30 UHR

J U N G . W I L D . W I E S E L

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

TUS N-
LÜBBECKE

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:

• Bau-Qualität
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!

Das sichere

HausHaus
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SEIT 2009

MARKENHAUS

www.massivhauswerk.de

23.09.23 -11 - 13 Uhr in Düsseldorf
30.09.23 -13 - 15 Uhr in Erkelenz

Jetzt
anmelden!

Kostenfreie
Anmeldung unter:
info@massivhauswerk.de
02181 7053730

Einladung zur
Hausbesichtigung

Massivhauswerk Leuchter e.K.
Town & Country Lizenz-Partner


